
Wiesbadener Sanblall
1 flldrfrtA * Qaha/iaKa <V1 <M***aX* a***Q̂ a*aXA•Gegründet 1852 . Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen - PreiSr

U - . 230

*/« Jahr 4 Mk . 50 Pfg .,
‘/a Jahr 8 Mk ., 1 Jahr 13 Mk . 50 Pfg . Ausführliche Prospecte gratis . 18468

Buchhandlung von Moritz und Münzel (J . Moritz ) , Wilhelmstraße 32 .

IÄ3 * nur EllenhogenMie 2 &

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und den Laudorten mit Zweig-Expeditionen 1 Mk.
60 Pfg » durch die Post 1 Ml . 60 Pfg . für da»

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Reucinrichtungen und Restaurationen
empfehle eine großartige Parthie in Glas - , Porzellan - und Steingut - Waaren , fid ) MöhV
bieten wird ,

als : Tassen , Kaffee - und Milchkannen , Kaffee - Services in weiß und bunt , hochfein bemalte Sachen von

Mk . 5 .50 an , Teller , Schüsseln , Suppen - Terrinen , einzelne Waschkumpen , Krüge , Nachtgeschirre in großartiger Auswahl , Wasch -
Garnituren in weiß von Mk . 2 .50 an , ebenso in bemalt mit feinstem Decort , billiger wie jede Concurrenz , Toiletten - Eimer mit

Verschluß von Mk . 3 .— an , prachtvolle bemalte Blumentöpfe in allen Größen mit Unterteller von Mk . 1 .20 an , und so noch eine

Masse Gebrauchsgeschirre zu staunend billigen Preisen .
Ebenso einen großen Posten Weingläser mit Schliff und Gravüre <Kryftall ) per Dutzend von Mk . 4 .— an , Römer in

allen Farben und Größen , neueste Muster , von Mk . 5 .— an , prachtvolle Wein - und Wasserflaschen , Liqueur - , Bier - und Wein -
Services von Mk . 2 .— an .

Erlaube mir darauf aufmerksam zu machen , daß sämmtliche Waaren ohne Fehler , ein Versuch daher sehr lohnend ist .
Alle obengenannten Waaren mit Preisen sind int Schaufenster zur Ansicht ausgestellt . 18117

Fraa ® Fülirer ’
s Bazar

,

----------- Die einspaltige Petineile für locale Anzeigen

U
—. _ , — , ■ 15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —

B Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg ., für
• WFWJFkP 4VUlUluUni . Auswärtz 75 Kg . - Bei Wiederholungen Preis .
7 Ermäßigung .

Donnerstag , den 2 . Oetoder 1890 .

M Zustellung . Iournat - Aehk ^trbel » ?«?
"

Unser Lesezirkel enthält 38 Zeitschriften , welche meist in mehrfacher Anzahl circuliren . Eintritt zu jeder Zeit . Preis für

Nach neu angefertigtcn Modellen in meinen Ateliers empfehle
in solider und geschmackvoller Ausführung :

KOgcl -
, Gmwe -

, Porträt - nd WtMM -

Rlihineii U . U .

in reicher Auswahl und zu billigen Preisen .
Große Anzahl photographischer Abbildungen meiner

Erzeugnisse werden auf Wunsch zur gefl . Ansicht zugcstellt .
Hohe Auszeichnung von Sr . Kgl . Hoheit dem

Grossherzog von Baden für von mir verfertigte und

gelieferte Arbeiten .
'

Reparaturen werden auf ' s Sorgfältigste ausgcführt .

Decorations - Geschäft vo .n 18205

__
< * ustav Collette , Friedrichstraße 14 .

Eine Sicherheitswaschine ,
Zeitig gefahren , steht billia »u verkaufen bei 16085

Äranz , Markfftraße 12 .

Zum Wohnungswechsel
empfehle in grosser Auswahl :

IPntzetaier zu 85 , 100 , 125 bis 160 Pf . ,

JPeitstüelier zu 25 , 30 , 35 Pf . ,

Fensterleder zu 50 , 75 und 100 Pf . ,

ferner alle Sorten Bürsten und Besen zu bekannten

billigen Preisen . 18043

Caspar Führers Bazar \ w * 88 ® 2
?

( inh . : j . f . Führer ) , j Langgasse 4 .

Apfelwein - Kellerei
von

3 . C . Bär ^ ener , Hellmundftraße 3Z .

Täglich frischer Apfelmost , 1822b

direct von der Kelter , per Liter 34 Pfg .
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Bekanntmachung .
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Bureau : 22 Michclsberg 22 .

Nnjrr

PlakÄ - Führplan , gl
Abfahrks - und RnkunflsiLitrn der hie - D |

m Eisenbahnen , sowie der Slratzenbahnrn

die

sigrn Eisenbahnen ,

enthaltend , ist ; u 50 Pfg . das Stück käu stich .

. $ und dergleichen Lorale .

.u
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„ Zur guten G « Me ^

Derselbe eignet stch besonders für

Gasthöfe , Wein - und Bier - Wirtschafien

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes

Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reme Weine ,
gutes Gier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

Heute Dsrmerstng , den 2 . , und Freitag , den 3 . Det . , WormiSLags S u .

Nachmittags 2 Nhr ausaKgeud , läßt Fräulein E . STaseHss ^ wegen Aufgabe der Pension

Der Mag des „MMMer Tagdlaü
"

. fe

>

*

rto

W irthschafts - Eröffnmig
Wderßr . 3

, „ Zinn Vater Jahn
“

, Nöderstr . 3 .

IPreisnöeis und 58elkaiintest , sowfe der verelirliclaen
Rfeciibarschaft zur gefälligen Nachricht , daß ich eine neue
Kesiauratse .il eröffnet Hape , Empfehle prima >»i «-r aus
der sietsen SSrisaerei Wiesbaden */2 Liter 1 ® Safg . , über
die Straße $ 1 E” ? ^ . 18414

Hochachümgsvoll

oJ . Fassig . .

Am ? HssgAt Weisberg
werden Bestellungen auf Kartoffeln für den Winter , frei in

' -

5? aus , erbeten und find Nieren und Mauskartoffeln der

Ctr . zu fünf Mk . , Schneeflocken und Magrrum Bonnw
der Ctr . zu vier Mk ./ Zwiebelkartoffeln der Ltr . zu drei W -

abzulassen .

WirthschaftsMeberNahMe . .
Einen / geehrten Publikum , Freunden und Bekannten , sowie der

geehrten Nachbarschaft die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen
die Wirthschast

„ Zur Dachshöhle
"

übernommen habe . Ich empfehle ein gutes «Lilas Isagerbier aus
der Brauerei Felsenkeller , reime Weine , Apfelwein , sowie lral «e
und warme Speisen zu jeder . Tageszeit bei reeller Bedienung .

Um geneigten Zuspruch bittet . Achtungsvoll 1842a
‘

FS

Attösutsche Bierstube ,

Neugaffe 24 . Reugaffe 24 .

Frettndey und Bekannten , sowie *bcr Nachbarschaft und verehrtem
Publikum zur gefälligen Nachricht , daß ich heute Mittwoch , dm 1 . Qctober ,
obiges Restaurant übernommen habe .

Empfehle ein gutes Glas tung -ccliier aus der Kronen -Brauercl ,
reine Weine . Smlte und wanne Speisen zu jeder Tageszeit
bei aufmerksamer Bedienung .

Um fleißigen Besuch bittend , zeichnet Hochachtungsvoll
Andreas

1 LeSeeberg 1 , Ecke der Sonnenbergerstraße ,

as gesammte Inventar Es 25 Zimmern « nd Küche , bestehend in
1 Büffet mit Marmorplatte und 12 hochlehnigen Speisestühlen ( Wiener Fabrikat ) , 3 Auszieh¬
tischen , 1 Pianino von Meistereck , Berlin ( schwarz ) , 3 Plüschgarnituren , 10 Chaiselongues ,
IO einzelne » Sophas , 4 Sessel ( mit Plüsch - , Rips - Damast - und Fantasiebezug ) , Stühle aller

Art , 20 1 - und 2 - thür . Kleiderschränke ( polirt und lackirt ) , 24 nußb . - pol . Kommoden , 10 Con¬

solen , 12 Damen - Schreibtischen , ovale , runde , viereckige Blumen - u . Spieltische , 18 Bettstelle »
mit Sprnngrahmen und Roßhaarmatratzen , Dienerschaftsbetten , einzelnen Deckbetten ,
Plnmeaux u . Kissen « . Kulten , 12 polirten Waschkommoden mit Marmorplatten , 12 lackirten

Waschkommoden , 24 Nachttischen mit und ohne Marmorplatte « , Pfeiler - , ovale und viereckige
Spiegel in Gold - und Nußbaumrahmen , Toilettespiegel mit und ohne Tische , Bilder , Salon -

und Zimmerteppiche , Bettsorlagen , Läufer mit eisernen Stangen , Portieren , Tischdecken , Bett¬

decken , Zug - , Steh - u . Flur - Lampen , Schirmständer , Sitz - und andere Badewannen , 18 compl »

Waschgarnituren , Eimer , Handtuchhalter , 1 vollständigen Küchen - Einrichtung , 1 Kaffeeservice ,
Glas , Porzellan , 1 Eisschrank , 2 Eismaschinen , Einmachgläser , Gartenmöbel , Kohlenkasten ,
Regulir - und Mantelöfen , 1 irischen Ofen neuester Construction , 1 Kalkkrenmer ’ f d ?en Herd
mit 4 Röhren , 1 elektrischen Leitung , 1 Gartenschlanch , 2 Balkon - und 2 Fenster - Marquisen
mit Zubehör , 8 Firmenschilder , 1 Hühnerhaus mit Lauf , 30 größeren und kleineren Blumen¬

stöcken n . dergl . m . 209

öffentlich meistbietend gegen Waarzahlurrg versteigern .
Die Gegenstände sind sehr gut erhalten . — Freihandverkauf findet nicht statt .

SSeiMeisaes * & WUeLiormLoren u . Taxatoren .

Kirchgasse 3 .
Von heute an das f ;

Bier der Brmrerer - GeieÜschmt
Direkt vom Fatz . 18466

_____ _______ __________ __________
~W . ESiiltne »,“

Schanis z .
'

h . Cäsar kamg -e , Metzgcrgasse 25 .
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Complete Küchen - Emrichtungen ,

irölSolide Waare , Billige Preise .

ester u . billigster Brennstoff für all& 5

Mute .Gefahrlosigkeit gegen ExplosionäÜSk

Es muß jetzt alle werden in dem

v > s

18300

Fr . Sehneideffhöhsa . 18277

W

« racher Wurst und sonstige ländliche Speisen .
Separate Zimmer , Pianino zur Verfügung .

O

N
£
O

emaillirte Kochgeschirre , 8a Qualität ,
Blech - und Lackirwaaren ,
feine Holz - und Bürstenwaaren ,

Solinger Stahlwaaren
. empfiehlt in reichhaltigster Auswahl das Haus - und Küchen -

geräthe - Magazin y 18315

< . Fmm Hossnei *
9

Gr . Burgstraße 11 .

Restauration WMLnst ,

Platterstrahe 31 , nächst dem neuen Friedhof .

, Täglich süßer Apfelwein , eigene Kelterei , prima Lager¬
bier , ff . Exportbier , reine Weine , Milch , Kaffee 2C., Haus -

mcht explodirendes Petroleum

aus der

Q

S ®
o '

*
3 E g ,

Ä a
o £ 5

« 1k

1 ® Friedrichstraße 1 ®
und wird deshalb zu spottbilligen Preisen verlaust . Die Vor -
räthe bestellen noch in :

Circa 2500 Mtr . seid . Sammet für Kleider -Taillen , Aermel
und Besätze , schwarze , färb . Pelüche für Mäntel , Schlüpfer ,
Jaauettes , Kleider , Stickereien u . s. w . in jeder Farbe , Seiden¬
stoffe für ganze .Costiime , Unterkleider u . s. w „ seid . Bänder ,
Sanrnretbänver , Tritte , Schleier , Spitzen , FsrrlardS ,
Korsetts , Gardinen , sowie noch 200 Mtr . rein woll . Kleider¬
stoffe in den feinsten Farben und Dessins .

Etwas , was nie wiederkommt !
1800 Meter rein wollene Tuche in Kammgarn , Cheviot und

Buckskin , passend für Herren - und Knabeii -Klcider , Damen -
Kleider und Mäntel , per Meter 4 ' /2 Mk . Reeller Werth das
Doppelte und Dreifache .

| Der Entflammungspunkt auf dem Reichsseitig vor -

| geschriebenen Petroleumprober ist doppelt so gro ^ S ,
| als derjenige des gewöhnlichen Petroleums .

IWeit

Äber ein Jahrzehnt hinaus ist das
Kaiseröl im Handel , und hat sich durch seine unbe¬
strittenen Vorzüge überall im deutschen Reiche , wie
im Auslande , die gesicherte Kundschaft desjenigen
Publikums erworben , welchem ein gleichmässig
schönes Lieht und die unzweifelhafte Sicher¬
heit beim Gebrauch eines Brennöls das Haupt -
erforderniss ist .

IAuch

in diesem Winter wird sich das Kaiseröl
wieder als das Hervorragendste auf dem Ge¬
biete der Beleuchtung bewähren und dazu beitragen ,
die immer mehr vorkommenden schweren Unglücksfalle
durch Explosion der Lampen zu vermindern .

Verkaufspreis per Liter 32 Pf .

Der Verkauf findet M .HSP in nach¬
stehenden Depots statt :

Chr . W . Bender , Stiftstrasse 18 .
Hellmundstrasse 35 .

Burgener «K Mosbach , Delaspeestrasse 5 .
•Jacob S '

rey , Schwalbacherstrasse 1 .
<Joan Haun , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
Th . lieber , Saalgasse 2 .
August Kortheeier , Nerostrasse 26 .
Oh . ivrey , Aarstrasse 9 .
A . Uicolai , Karlstrasse 22 .
•Jacob Schaub , Grabenstr . 3 und Bleichstr . 15 .
ILouis Schild , Langgasse 3 .
Franz Strasburger , Kirchgasse 12 .
G . Stamm , Herrngartenstrasse 17 .
J ® h » © ttmiiller , Nerostrasse 14 .
Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

In Biebrich a . Rh . ;

Grössere Leuchtkraft ,

Sparsameres Brennen ,

, KrystaMe Farbe ,

Frei von Petroleum - Geruch .

„ Kaisersaal
"

,

1

Sonnenberg .

Von heute an täglich : 18047

Frischer Apfelmost .

WGLZLGW Algier
Hof - rwd HMimder Käse

Vers, franko pr . Nachnahme ä Postpacket — ca . 97a Pfd . — zu 3,50 Mk .
J . aiiigeiisen , KlapBöh , pr . Havetoft in Angeln , Kreis
Schleswig .__________________

'
_______________ ( FL ä 3314ig ) 13

Schöne Äicpfcl per Kpf . 40 und 50 Pfg ., sowie gute Brrnert
per Kpf . 40 Pfg . zu haben 5kirchgasse 23 , Gemüseladen .

NP , Feinere Sorten zum billigsten Preis . 18452~
Bessere Sorten gepflügte Äepfel ( graue Kenrctten rc .) , Uagnum -

Boiiiim - und Muuskurtoffcln , kumps - und malterweise frei Haus ,
empfiehlt billigst Wiiltelm Weck . Feldstraße 12 .___________ 18461

_ Gepflückte ii . gefall . Achsel u . Bnnen z . h . Weberg . 46 . 17499

Gepflückte Aepfe ! int Kumpf u . Ccnkner , sowie gefallene
Per Kumpf 25 Pf . Zu haben Mainzerstraße 66 .

*"
17729

Petroleum - Lampen u . Kochapparate .

Vorzüge :
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eintreffenden Weihnachts -Artikel zu gewinnen , und wurden
muss schnellstens verkauft werden , um Platz für die jetzt

Deckel 4 Mk . etc . etc .
Grossartige Auswahl in

Waschgarnituren ,

weies und hochfein bemalt , 1 Mk . 50 Pf . und 2 Mk ., ganz grosse moderne Formen , 5 Theile nur 3 Mk ., 4 Mk . , 5 Mk .

50 Pf . bis 8 Mk . Ferner altdeutsche Trink - und Ziergefässe in grosser , hübscher Waare nur d Mk . , Bier

Grosser Gelegenheitskauf .

Der Rest der Parthien

Porzellan - und Steingutwaaren

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige , dass wir das seit

30 Jahren bestehende

Friseur - und Parfümerie - Gesdiäfi
des Herrn € . Wühl , Wilhelmstrasse 36 ,

am heutigen Tage käuflich übernommen haben .

Wir empfehlen unsere mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Damen *

und Herren - Salons und bitten , das Vertrauen , welches Herr Brühl bisher

genossen hat , gütigst auf uns zu übertragen .

Hochachtungsvoll

Koppen & Kühn
,

Coiffeurs
,

vorm . < ) • Brühl ,

E - "
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 36 .

krüge mit Deckel ( ' /s Liter ) 50 Pf . , 1 Mk . bis 3 Mk . etc . etc .

Günstige Gelegenheit ffor Urantlente .

Der Verkauf findet nur in meinem Hauptgeschäft Kirchgasse 2 statt .

Caspar Führer ’
» Bazar

, Kirchgasse 2 .

Filiale : Langgasse 4 . E

deshalb die ohnedies schon

fabelhaft billigen Preise
nocluu ^ rednclrt .

^ den . Tassen > 4 , g un4 2 Stück 50 Pf ., Fleischplatten , 3
^

2 und 1 Stück 50 Pf . , ganz

grosse 70 Pf . , 1 Mk . und 2 Mk ., ovale , runde und viereckige Gemuseschusseln und Saladiers , 2 oder 1 Stuck

50 Pf ., feine Kaffee - und Milchkannen zu 25 , 35 , 50 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf , grosse Terrinen mit Deckel 50

70 Pf ., 1 Mk . bis 2 Mk . 50 Pf , Essenträger , 5 Theile und Riemen 2 Mk , grosse Toilette - Eimer mit

&/
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Privat - Unterricht .
Wr einen Privatzirkel werden ein oder zwei 7 - Lis 8 -jährige

Mädchen als Theilnehmeriuueu ges . Näh , im Tagbl .-Verlag . 18365

ä (private lessons ) Villa
LAW '

. LM . sLMS .LL LTSM 6arolä , Vilhcirnspl . 15453

Italienischer Unterricht wird von . einer Italienerin ertheilt . Näh .
Adelyaidstraße 15 , 1 . Et ._______

■
_________ _

Spanisch «
"

Jßspagnol «
Gründl . span . Unterricht (Grammatik , Conversation und Literatur )

erth . eine staatl . gepr . Lehrerin , die 6 Jahre in Madrid unterrichtet
hat . Näh . Frankenstrasse 15 , 2, ‘/i2 — 3 Uhr .__________________________

Donnerstag , den V . Oktober , Abends 8 ffz Nhr , eröffnen
wir in dem Hause des Turn - Vereins ( Hellulundstraße 33 ) einen

Unterrichts - Kurs « s in der

Arends
’

sdien Stenographie.

Honorar 5 ,Mk . Anmeldungen bei Herrn Weil , Langgasse 29

( 81. Cratz ) , wie bei allen übrigen Bereinsmitgliedern . — An¬

meldungen zum Einzelunterricht nimmt jederzeit Herr Lehrer
ILlLrlrer »

, geprüfter Lehrer der Stenographie , Philippsberg -

straße 11 , entgegen . 18301

Der Wrstand des Kleu^ raOeWerelN „ Arekds
"

.

Unterricht im Porzcllaumaleu in und außer dem Hause von
F . w . $ olte . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . _________________________

' 16957

Unterricht im Clavierspiel ,

Ensemble - Spiel nnfl Gesänge ,
sowie

Einführung in Geschichte und Literatur der M
,

-

von den Classikern bis zu den Werken Berlioz ’
, Wagner

’s ,
Lifczt ’s und Brahm ’s , bei

■ Kapellmeister Arthur Smolian ,
Adolphsallee 49 .

Kpteeffzeit : 1 bis 3 Uhr ._____________________
16822

Clavierftuudeu werden billig ertheilti Näh in der
Happel & Milllcr 'schon Buchhlg ., Kirchg . 15705

Für C1 avlcr - Eegleituns ( zu Gesang cd . Instrum .) ,
Ensemblespiel (vierhändig ) , Ulavler - HTnterricht etc . empfiehlt
sich Ewald . IPeutsch , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 , ( Beste Refi )

Vlolln - Ilntsrrlcht ertheilt billiast
V . > um liiiscli , Dotzheimerstraße 6 .

v

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

9 Michels - MN W/winr Michels - $
Ü berg 38 . W CnZ9 berg 38 . 8

x Immobilien - X

Haupt - Agentur ? für Feuer - , Lebens - und Reise - X

Unfall -Versicherung . 16688

xxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
V % mno -6 <& ew = | «Te 2Vk .EIEzTt 4 grp

S <vtccfc > ty
I 1 Taunuss tu . 18 . f

Immobilien M verkaufen .
Billa , Sonnenbergerstratze , 3 Etagen , 3 Küchen ( für Pensionat ge¬

eignet ), mit großem Garten , auch Bauplatz , Wegzugs halber billig zu
verkaufen . 204” Jos . Imand , Taunusstraße 10 .

Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft
eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabilität

, zu verkaufen . Nay . im Tagbl .-Berlag . 12927

Ein solid erbautes Haus , Göthestraße , für 95,000 Mk ., eines des¬
gleichen für 68,000 Mk ., hochrentabel , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Ein hochrentables , zu jedem Geschäft geeignetes Haus , solid ge¬
baut re ., int südlichen Stadttheile unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . _

Ein hochelegantes Haus in der Adelhaidstraße , für Rentner oder
Private passend , preiswürdig zu verkaufen .

30 — 40,000 Mk . , 50 — 60,000 und 70,0tttVMk . auf erste Hypoth .,
18 — 20,000 und 25,000 Mt . auf zweite Hypothek auszuleihen d .

M . Ei -»- , Mauergasse 12 .

Gupttutteu x« vevleiheu .

Hypoth .-Kapital zu 4 % auszul . d . M . Mnz , Mauergasse 12 .

8000 Mk . zu 4 ‘/2 % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. die
Gemeinde Schiersteiu . 202

Wirth , Bürgermeister .

Ein Doppelhaus , zns ., auch getrennt , für jedes Geschäft passend ,
Nähe der Rheinstraße , rentabel , preiswürdig mit nicht großer An¬
zahlung zu verkaufen . _ _ _ ___ -

Haus an der Biebricherstraße , großer Garten für Gärtnerei , auch
für Bauplätze , bedeutend unter dem Selbstkostenpreis zu verkaufen .

Haus mit Bäckerei , flottes Geschäft , rentabel , in guter Lage
preiswürdig zu verkaufen .

Ein Eckhaus mit gut gehendem Colonialwaaren -Geschäft und
Wirthschaft äußerst günstig zu verkaufen .

Geschästs -Rerrtenhäuser und Biller » in allen Sagen preis¬
würdig stets an Händen .

Alles Nähere kofteufrei durch 3 . Sciiiink , Adler -
Itraße 63 , früher Maurermeister hier .

Pillas , ttavellenstraße , mit schönen Gürten , für 40,000 Mk ., 48,000 Mk ..
55,000 Mk ., 66,000 Mk . zu verkaufen . 204

Jos . Eiimnd , Taunusstraße 10 .
Eine treu gebaute , schön eingerichtete kleine Billa ,
mit Hübschern Garten dabei , in etwas erhöhter gesunder

Sage Wiesbadens , mit freier herrlicher Aussicht (unweit des Kurhauses ,
Theaters , Kochbrunnens und des Perkehres ) , äußerst preiswürdig zu
verkaufen . 14469

Gefl . Offerten unter „ Villa 41 " an den Tagbl .-Berlag erbeten .
Nachweislich gutes Gasthaus in Wertheim a . Main , wegen
Uebernahme eines Gutes , für 20,000 Mk . mit 5 — 6000 M .

Anzahlung zu verkaufen . 204
.Sos . Imand , Taunusstraße 10 .

prima Geschäftslage , welches sich gegenwärtig zu 5 °/o rentirt , wo sich
aber mit wenig Kosten 2 —3 Laden einrichten lassen und dadurch sehr
reut ., ist unter äußerst günstigen Bed . mit ger . Anzahlung zu verkaufen
( für Spekulanten sehr zu empfehlen ) durch die

Immobilien -Agentur E . -4 . Uetz .
Emserstraße 10 . 18440

IMwsöMrm sir kurrferr gesncht .

Im südlichen Stadttheil
" wird ein kleineres oder mittelgroßes Haus

mit etwas Garten gegen sofortige Zahlung oder große Anzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote mit Preisangabe unter U . 2ö an den Tagb !.-

Berlag erbeten .
Gutes Hotel , B . oder ss . Rang , mit hoher Anzahlung zu kauscu

gesucht . Sos . Imand , Taunusstraße 10 .
' 204

CapitaUen ; n icrtzerr gesucht .

Hesikasif - Schilling - von 10 — 13,000 Mk .
zu 4 l/s ° /o- mit vierteljähriger Zinszahlung zu cebiren

gesucht . Näh . im Tagbl .-Perlag . 18197
« 000 Mk . werden auf 1 . Hyp . zu 5 °/o in den oberen Rheingau ge-

gesucht . Näh . int Tagbl .-Berlag . 18232
Ein testamentarisches , doppelt gesichertes Vermögen

von 16,000 Mk ., mit 5 % verzinst in 4st - Zähren auszuzahlen , wird mit
zu vereinbarendem Nachlasse zu cediren gesucht . Offerten erbitte
unter „ Glück auf 2 " im Tagbl .-Verlag niederzulegen .

Es werden 2 — 3000 Mk » auf eine Nachhypothek gesucht .
Näh . im Tagbl .-Berlag . 17065

Gesucht Mk . 7000 als gute zweite Hypothek auf ein neues Haus , zu 5 ’/ »•
iPh . fi-kraft , Dotzheimerstrape 2 , 1 St .



Uo . 830 Dertag : Kanggasse 87 . Sette 7

Mieth - Berträge Langgasse 27 .
S

* \

Wrchgesnche W
Ein Fräulein von 16 Jahren , aus gebildeter

■ KsfflSHr Famiüe , soll aus ärztlichen Rath den Winter in
™ ”

, Wiesbaden zubringen und wird fiii sie ein sonniges
sehr gesundes Zimmer in guter Stadtgegend gesucht mit Pension und
Anschluß an eine gebildete Familie . Offerten mit Details , Preis¬
angaben : c. erbeten nach Schlangenbad postlagernd unter El . W . SS .

BMij Uermirchungen fagaj
NrUen , Kansre ete .

In Bad L . - Schwnlbnch ist ein Haus mit Metzgerei und sämmlichcm
Metzger - Inventar wegen Krankheit des Besitzers zu vermiethen oder
zu verkaufen . Näy . im Tagbl .-Berlag . 18188

GeschSftsloknle etr .
Der neue Laden Ecke der Wellritz - und
Hellnntndstratze mit Ladenzimmer und Wohnung
und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auch

früher zu vermiethm . Es kann auch weiterer Lagerraum dazu
gegeben werden . Wh . Helenenstraße 8 . 17958

— " M"" ■...... » wurmM

B Lagerplatz mit Hallen , Bequeme Einfahrt , straßenwärts belegen , 1
W sofort billig zu vermiethen . 17509 U

Fr . Heim , Dotzheimerstraße 30 , 1 .

MH/ (Ws -elvr aiid - schöne Helle , gut heizbare , zu haben
L ^ rKS,LLr . N.U ? y Jahnstraße 6 .

Woy « U « grrr .

Moritz

17568

Näh . im
14814
18241

1 immer zu vermiethen .
iaden .

2 . Etage .
"

_____
Ein elegant inöblirtes Zimmer an einen Herrn per sofort oder später

zu venniethen Louisenstraße 37 , 2 . Et . 18359

MrchgMe 8 ZkrswuL
Langgaffe 53 , 1 St . rechts , mobl . Zimmer zu verm .
Loursenftratze 14 , Stb . r „ möbl . Part .-Z . zu verm . 17754
Louisenstraße 43 , 2 rechts , Lin möblwtes Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermietheü . 17961
Rheinstr . 65 , Bel -Et . , möbl . Zimmer zu verm . 16116
Taunusstraße 55 , 2 . Zum 1 . October , auf WunschlTaunusstrnße 55 , 2 .

sogleich, 2 f . Möbl . Zim - I s i
in er mit Pension m ruh . s ä ffMlTjir
Lage am Park , auf längeres

Zeit , per Monat 110 Mk .
Wellritzstraße 12 , 2 , ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 17042

Fein Msblrrte Zimmer
Elisabethenstraße 19 , 1 St . 17664
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Geisbergstraße 16 , 1 St ., zu ver -

vermiethen . 1W2
Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , find

sofort zu vermiethen Kavellenstraße 2 b , 2 . Et . 18085
In einer Billa sofort zu vermiethen eleganter

HsSe -g ? Salon mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer
mit Balcons , Gartenbenutzung , Bäder , mit Pension . Näh .
zu erfragen im Tagbl . -Berlag . 13476

Zwei schön möblirte Zimmer zum 1 . Oetober zusammen oder einzeln zu
vermiethen (sehr paffend für Einjährige ) Helenenstraße 2 , Ecke Bleich¬
straße 1 St . r . 16795

FM - Zimmer mit Cabinet (event . mit Pension ) zu vermiethen Faul -
brunnenstraße 12 . 18326

Elegant möbl . Salon und Schlafzimmer preiswürdig zu
vermiethen Langgasse 10 , 1 . Et . 15604

Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 33 , Stb . 3 .
Ein gut möbl . Zäm . mit od . ohne Kost zu verm . Adlerstr . 65 . 16410
Ein großes möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17484
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . . 17W5
MMM » » Ein großes , schön möblirtes Zimmer mit 1 auch

2 Betten auf sogleich zu verm . Kirchgasse 2 b , 2 . 16744
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

17663

17627

WMWrO 26 olme
^

PMon .
' unßC ‘t' enätine ” “

18430
Mainzerstraße 24 (Landhaus ) möblirte Wohnungen . 14835

Best möblirte Etagen ÄÄ T
* iCölß ^

Gut möbl . Wohnung bei Jal/veSmiethe sehr billig
Ndclhaidstraße 16 . 18200

Fein iiwMirtc Wohnung sofort
Elisabethenstraße 19 , 1 St . 17663
Möbl . Bel -Etage (2— 5 Z ., Küche , Garten ) zu verm . Emserstr . 19 . 18276
Wohnung in der Kapellenstraße , 3 — 5 Zimmer , möblirt oder unmöblirt .

Zu erfragen Elisabethenstraße 10 . , , 17627
Kleine möblirte oder unmöblirte Wohnung mit Glasabschluß sofort zu

vermiethen . Rähoim Tagbl .-Berlag . 17659

Möbirrte Zimmer .

Sldelhaidstraße 26 , Bel -Et ., sind 2 elegant möblirte Zinnner an einen
Herrn zu vermiethen . 16507

Bahnhofstraße 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu
vermiethen . 15628

Bleichstratze 6 , 1 St ., zwei möbl . Zimmer zu verm . 16828
Delaspeestraße 4 , Bel -Et ., möbl . Zimmer mit Vakcon ( ans

Wunsch Pension ) zu vermiethen . 17987
Emserstratze 19 möbl . Zimmer mit Pens . 45 — 75 Mk . mtl . zu verm .

Möbl . Wohn - u . Schlafz . tev . Küche ) zu verm . Groß . mobl . Zim
mit L Betten u . kl. Zim . 10 Mk . 18061

Friedrichstraße 45 , 2 r ., möbl . Zimmer zu verm . 18060
Hirschgraben 4 , nahe am Schulberg , sind 2 ineinandergehende Zimmer ,

gut möblirt , auf gleich zu vermiethen .
'

17569
KapeUenitrüße 27 , ein möbl . Hochpart .-Zimmer zu verm .

'
15862

Karlstraße 2 , Bel - Et . , elegant möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer mit 1 — 2 Betten zu vermiethen .

Karlstraße 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 16710
Kirchgasic 2a , Bel -Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 17645

Röderstraßs 3 , im Neubau , 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen . IFriedr . SJroll . 18352

Mömerberg 23 kä6 . im
^

Hinterbau .
® ”

17566
Schulberg 21 ist eine große Äsiansard -Woynung an ruhige Leute

zu vermiethen . 13769
Bet -Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . 14690
3 — 4 leere Zimmer ( Balcon ) , Mitbenutzung eines Bade¬

zimmers , in hochfeinem Hanse , Nähe der KnranlaI «» , find
zum 1 . Oetober zusammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten sub
L . 50 an den Tagbl .-Berlag . 17529

Möblirte Wohmmge » .

I " , Wenzel .

Philippsbergstraße 17 , 1 St .

17695
18086
18050

18311
13870
16345

17772

zu ver -
18224

17938

Zn der Nähe der Kaserne
Näb . Rheinstraße 46 .

Zimmer preiswürdig zu vermiethen .
18273

Keere Zimmer , Mansarde » , Kammer » .

Stiftstratze 13 ist eine Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .
Näh . Gartenhaus Part . 18253

Einfaches möblirtes Zimmer für 10 Mark zu vermiethen
Römerberg 6 , 1 © t 18335

S . Linkenbarh , Nerostraße 35 .
Schön möblirtes Zimmer mit Kaffee ist sofort billig zu vermiethen . Näh .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 26 , 1 .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 .
Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen bei

Ein kl. möbl . Zimmer init Pens . bill . zu verni . Schulberg 6 , 1 .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St .
Schön möbl . Zimmer zn vermiethen Webergaffe 44 , 2 St .
Ein schönes möblirtes Zimmer z. verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407
Schön möblirtes Zemmer mit Pension zu vermiethen Wellritz¬

straße 22 , 2 St . rechts . ' — ~

Vtöbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen Wörthstraße 8 .
Göthestraße 36 möbl . Mansarde an ein Fräulein zu verm .
ßESSsa * Mauritiusplatz 6 ein Mausardzimmer mit Bett
P ® miethcn . Näh . im Laden .
Güte Schlafstelle billigst Bleichstraße 9 , Part .
Steinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Kl . Dptzheimerstraße 5 , 1 l .

anständige , Stellen suchende , können rein und
billig logiren Metzgergasse 14 , 2 . 14553

Remise » , KtaUimge » , Scheune » , KeUer ete .
Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen . Näh .

Kochbrunnenplatz 3 . 12376
Ein schöner Keller auf gleich zu vernriethen Steingasse 9 . 18119

Fremden ^ Pension

Willa
KartcaskfassellO und M ,

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte 58immer mit 8 » esision .

Bäder im Hause . 18179
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Der Vorstand .

Putztücher 2 — 50 Pfg . , 30 — 35 u . 40 Pfg .

Fensterleder von 40 Pfg . bis Mk . 2 .50 .

Schwämme von 25 Pfg . bis Mk . 2 .— .

Lambris - und Wurzelbürsten 2 St . 50 Pfg . u . bessere .

Borsten - und Wnrzelschrrlbbcr , mit und ohne Stiel , von

50 Pfg . an .

Handbesen , Stangenbesen , Straßenbesen , Teppich¬
besen in allen Preislagen .

Ausklopfer , m . Kordel geschnürt , Federstäuber .

Alle Arten Thürvorlagen von 50 Pfg . bis Mk . 3 .— .

Ebenso meine weltbekannten Pntzeimer , Eisenblech verzinkt ,
schwere Waare , von Mk . 1 .10 , 1 .35 , 1 .50 .

Wassereimer , fein fein lackirt , von 50 , 85 Pfg . , Mk . 1 .20 ,
1 .50 u . 2 .20 , in Emaille 2 .50 u . Mk . 3 .— ( prima , kein

Ausschuß ) .
Kohleneimor , Coakssüllcr von Mk . 1 .50 bis 2 .50 .

Spül - und Waschwannen , Eisenblech verzinkt , von Mk . 1 .50

bis 4 .50 . Nie wiederkehrende Gelegenheit !

Durch Vergrößerung meiner Geschäftsräume u . Massen -

Einkäufe bin ich iu ? Stande , ganze Kuchen - Einrichtungen billiger

wie jede Concurrcnz zum Verkauf zu bringen . 18116

ITränz Führer
’
s Bazar

Zither - Verein .

Sonntag , den 5 . October , Abends 8 Uhr ,

in der

„ Kaiser Halle “
:

Concert und Ball
,

unter gütiger Mitwirkung des

Männer - Gesangvereins „ Alte Union “
,

' sowie sehr geehrter Gäste .

Behufs Einführung wolle man sich an unseren
Vorsitzenden , Herrn W . Frohn , Häfnergasse 9 ,

Soeben erschien und wird auf Verlangen gratis und franco versandt ;

Antiquariats ^ Catalog No . 2 :

Literaturgeschichte . Deutsche Sprache u . Literatur ,

Keppel & Müller
( eil . Bossong ) ,

Buchhandlung und Antiquariat ,

i \ 45 Kirchgasse 45 , ÄgS1

gci,t 8
________________ _________

K >i - » da » cn - r eagmen,
_________________________

N « . SS »

Oie modernen Kleiderstickereien Kettenstich oder

Bandarbeit liefern wir rasch und billig . Muster zur Ansicht . Vietor ’ sehe Knnstamtolt , Webergasse 8 . 16973

Emaillewaaren .
Ein großer Posten Emaillegeschirr , als : Kasserolen ,

Pfannen , Schüsseln , Töpfe , Kaffee - und Milchkannen , Wasch¬
krüge und Lavoirs , Essenträger , Nachtgeschirre , Eimer , Kaffeekesscl ,
werden , um damit zu räumen , spottbillig abgegeben ; ebenso
circa 200 sortirte Geschirre , theils mit kleinen Fehlern
behaftet , unter Einkaufspreisen .

Franz Führer s Bazar ,

______________
nur Ellenbogengasse 2 .________

18258

Starke Putzeimer
( auch als Kohleneimer geeignet ) p . Stück 1MZ » ,

keine Bazarwaare ,
empfiehlt fortwährend

Wilhelm Dorn , Spengler und Installateur ,
Schwalbacherstraße 3 . 18266

für Haus - und Küchen - Artikel .

Nur OlleNbogeugasse 2 . -

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel

“

,
Taunusstrasse 27 .

Täglich :

Gcosse Verstellung .
'

> ' <; u eng -agirtes Personal .
Anfang - präcis */ »8 6 lir . —tMtz

Entrße SO Pf . ISeservirter Platz 1 Hl »
Sonntag : - HTZ

Zwei Vorstellungen .
Aafting1 < und . 1/28 Ihr . 18439

W . Berndt

Verschiedene Ziersträucher , ÄÄjg
große Bäume , zum Umsetzen geeignet , billig zu verkaufen bei 18322

J . JBralun , Architekt , Kapellenstraße 4 .

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nutzbaum -

Schlnfzimmer - Einrichtungen preiswnrdig zu
verkaufen bei 16464

W . liotz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdr , Beide in Wiesbaden .
Rotatiouspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Bnchdruckerci in Wiesbaden .



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Donnerstag , den 2 . Ortoder 1890Mo . 230

6 % Rumänische Rente .
Die Convertirung obiger Anleihe in neue 4 °/o amortisirbare

rumänische Rente von 1890 besorgen wir unseren Vereinsgenossen
kostenfrei und bitten um Einreichung der Stücke längstens
bis 6 . Oktober e .

Wiesbaden , 29 . September 1890 .
Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

__________________
Brück . Gabel . __________

164

Zeichenschule für Mädchen .

Die Eröffnung des Winter - Semesters dieser Anstalt findet
Donnerstag , den 2 . Oktober , Vormittags 10 Uhr ,
in dem Gewerbeschulgebäude statt und werden gleichzeitig
neue Schülerinnen ausgenommen . Der Unterricht wird von Herrn
Maler Brenner ertheilt am Montag und Donnerstag , Vor¬
mittags von 10 — 12 Uhr , am Dienstag und Freitag , Nachmittags
von 2 — 4 Uhr . Honorar pro Monat 6 Mk . 249

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
Oh . Gaab , Vorsitzender .

Stolze
’
scher Stenographen - Verein .

Unterricht in Stolze
'
scher Stenographie ( amtlich gelehrt im

Preuß . Abgeordnetenhause , an der Berliner Universität , angewendet
in den stenographischen Büreaux des deutschen Reichstages und
des preutz . Landtages ) wird ertheilt durch BL Pani , gepr . Lehrer
der Stenographie . Der Kursus beginnt am 10 . Oktober und
wird in 15 Stunden beendigt sein .

Das Honorar beträgt 6 Mk .
Anmeldungen zur Theilnahme nehmen entgegen die Herren

Lehrer H . Pani , Kellerstrabe 9 , und Kaufmann Jstel ,
.Webergasse 16 . 18113

Der Vorstand .

M - Mk -

Mitgliederstand : 1200 . —

Aufnahme gesunder Personen zu
Herrn Heil , Hellmundstraße 45 ,
Auskunft gern ertheilt wird .

Sterberente 500 Mk .

jeder Zeit . — Meldungen bei

woselbst auch jede gewünschte
229

Marienburger Geldlotterie .

Ziehung bestimmt 8 . - 10 . October c .

Hauptgewinne ( äcto . 349/9 B ) 12 i
Mk . 90000 , 30000 , 15000 etc . I

Originalloose ä Mk . 3 , \ Porto und Liste
' |

halbe Anthcile 1 . 50 . j 30 Pfg .

» . Lewin
, Berlin C . ,

Spandauerbrücke 16 .

Photographisches Atelier
® li . Oehlmann

, Kirchgasse 7 .

,A
^ ee ^ e Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach

Jeoem Bilde . 17110

Keilschriften
liefert pünktlich H . Förch . Buchhandlung und Ueili «
bibliothek , •> Bahnhofstrasse 5 . 18377

Herbst - Nauheiten
in grösster Auswahl .

Mehrere Hundert
der

neuesten Jaquetts ,

Regenmäntel ,

Promenade - Mäntel
,

Kindermäntel
zu

anssergewölmlich billigen Preisen
.

E . Weissgerber ,

Grosse Burgstrasse « > •
17290

Große Parthie
7 ; kl Möbel - M LmMmsdrmtzk ,
eigene sowohl als Fabrikate der bewährtesten auswärtigen Fabriken ,
stets , am Lager zu billigsten Preisen . 17988

Mühlgafse 1 , F . E . Hubotter , Mühlgasse 1 .
Reichsortirtes Lager in Kurzwaaren .

Gelegenheitskauf !

Kinder - Jaquettes
aus gutem Winter - Tricot u . Goldknöpfe

per Stück 2 Mk . 50 Pfg . 213

W . Thomas
, Webergasse 23 .

Täglich frisch gekelterter

kW * - Apfelmost .

„ Stadt Eisenach “
, Häfnergasse 14 .
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S . Halperfs

Mi - WlW - kM
empfiehlt

auf Credit
in größter Auswahl und guter Waare alle Arten Möbel , als :

Kettßelieu
r " - ..... — ?

ä

f *»» §
Merbettßellen

KWersrhrSuke ........ 2 A KöchenslyrSuKe

KÄmoden
ig

Aurlchleu

Mr
3

W ?
« = =>

Q

Uchtüslye

MW

Koyhas

4-U CD
u , WaWsche

Polfterwaaren
in bester Ausführung eigener Fabrik . 17697

Uebernahwe ganzer Ausstattungen .

Tapeten
Größte Auswahl — Billigste Preise

empfiehlt

Adolph Wild
,

16 Große Burgstraße 16 .

Restparthien in großer Auswahl bedeutend

unterm Preis .
___ _________________

18022

•JSfr Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch -

lands , mit den neuesten , überhaupt

eEtirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Rateuzahlstug .

PP * Langjährige Garantie .

1 . < iii Mechaniker ,
Kirchgafse 8 .

' 14361

_ ___________
Eigene Reparatur - Werkstätte . _______”

Sämmtliche Pariser

Kummi - Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin K . , 28 Arkouaylatz .
Preisliste gratis . ( st 583/3 B .) 10

Neu ! Neu !
Wichtig für Radfahrer !

Die neueste » Fahrräder

, Iatent - Feder - Awer "

find eingetroffen .
Zur gefl . Ansicht ladet ergcbenst ein 18170

Fr . Hecker , Mechaniker ,

______________ WM - Michelsberg 7 . - WT

MU Carl Äckie
.

iÖ
,

• bringt sein großes Lager in

Küchen - und Haushaltungs - Gegenständen ,
als : Waschbütten , Zuber , Eimer , Brenken , Blumenkübel , Hack - , Schneid -,
Kuchen - , Bügel - und Ablaufbretter , Salz - und Mehlfässer , Tischdecken ,
Wellhölzer , Holzschüsseln , Schaufeln , Rechen u . s. w ., ferner alle Sorte »
BHrstenwaaree , als : Hand -, Boden - und Teppichbesen , Schrupper
Kleider - , Wichs -, Möbel - , Silber - , Lambries - und Wurzelbürsten , Stroh -,
Rohr - und Cocosmatten u . s. w ., sowie alle Sorten Korbwaaren ,
Wasch -, Reise -, Markt -, Papier - und Arbeitskörbe , Sessel , Blumentische ,
Klcidergestelle u . s. w . zu den billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung

NB . Sämmtliclie Reparaturen werden rasch und billlgft
angefertigt . __ ________

18451

Me An - M Mrjew - HMImg
von

M » Willmer , Häfnergaffe 16 ,

gegründet 1858 ,

empfiehlt ihr großes Lager in

Einrichtung » - Grgrnstiinden ,

als :

TW -
, KOe -

, We -
, WM - nnh MÄ - Kerw

für Hotels und jede Privat - Haushaltung .

( Koch - und Küchengeschirre , Einmachgefäße rc . befinden

sich in besonderer Laden - Abtheilung .)

Gruße Auswahl zu W * n puWer Gegenfliinlie.

Die Preise sind für Jedermann gleich billig « nd fest .

Herrschaften , welche sich in hiesiger Stadt oder deren Umgegend

niederlassen , sei obiges Geschäft bestens empfohlen . 17528
"

Eiserne Bettstellen
empfiehlt in großer Auswahl billigst 18233

Wilhelm Unverzagt , vorm . W . Weygandt ,

__ ._______ fy * Langgasse 30 . _

ÄBürstensllbnk| WWii
44 Friedrich Irraße 44

___________________________________ (früher Kirchgasse 35 ) . 1747t

von ausfallenden Haaren 'dllhA & A
OW von 70 Pf . an .

Großes Lager 17208

fertiger Zopfe von 1 Mr . an .

Metzgergasse 32 - Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 -



Verlag : Zanggaffe 27 .

infachheit ,Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich
Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

F . II . Harenschild , Rheinstr . 17 .
Die ® & Friedrich , Wilhelmstr . 38 .
Willy Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechtstrasse 17 a .
Th . Bumpf , Webergasse 40 .
Theodor lieber , Saalgasse 2 , etc .

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Moebus , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr .
A . W . Kunz , Schwalbacherstr . 45a .

Preis

in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Bitte an Stelle der Putzpomade meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst

überzeugen . Man verlange in Material - , Colonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich :

Messing - Putz -Pulver von Doctor Landmann oder

Silber ^ Putz ^ Pulver von Doctor Landmann ,

Patent - Glanz - Psstz - Pulver
von Doctor 15 . Landman » , Frankfurt a . M .

Verkaufsstellen in Wiesbaden :

L . Schild , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
Aut . Berling , Burgstrasse 12 .

~ l/ö >

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

Reu ! Neu !

WWWS

Hebende Kamberger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Rossel . 16958

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sander und
solid gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , C . Kirchhan , Hochstüste 20 .

( Deutsches Reichs - Patent No . 51455 .)

Sturmsichere
nicht rußende , hell brennende

Laterne
ä MI . 3,30 .

M . Rossi
, Ziuugicßer ,

Metzgergasse 3 , Grabeustratze 4 . 17919

Sensationelle Erfindung ! -

gegen Schwäehezustünde . ,SB BH

FÜR MANNER !
K . k . ausschl . priv . elektro - metallische Platte

ffied . Dr .
Patentirt in Ißesterreich - Ungarn und im Auslände .
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
in Brüssel 1888 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med .
Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de Medecine
de France und der Societe d ’

Hygiene Publique de Paris .
Dr . Borsodi ’s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,
erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬
dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und
das blosse unbemerkbare Tragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390

Med . I > r . IBorsodi ,
Wien , 1 . Bezirk ,Wallfischgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .
Niederlage für Deutschland bei meinem General¬
vertreter B . Rosen , Berlin , Mauerstrasse No . 22 ,

I . Etage , Ecke Taubenstrasse .

________________________________ , _________
14425

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

gelbe Fntzbodenlack - Farde hiermit bestens . Der Fußboden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 17707

Biebrich , Adolph BOl’gOr , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn J . Rapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Kuhlen und Clcks
bester Sorten , für alle Feneruntzsanlagen , empfehle
fuhren - und waggonweise zu billigst gestellten Tages¬
preisen .

Ferner empfehle aus meiner

MinM - Wmi » em . MWmbetriebs
Buchen - und Kiefern - Scheit -

« nd Mnzünde - Holz
in fedem Quantum zu mastigen Preisen . 15132

Wilh . Linnenkohl ,

___________________ Ellenbogengasse 17 .
________

jr % Billigster Bezug >

jC / von Brennmaterial für den
' j/

^

r kommenden Winter ,
als : la gewasch . Nutzkohlen in jeher Größe , stückreiche
Ofen - und Herdkohlen , Kohlschmder Würfel für amerik .
Oefen , Braun - und Steintohlen - Briquettes , Brenn¬

holz re . in jedem Quantum bei 16202

J . L . Krug ,

___________________________
6 Adolphstratze 6 .

X Kohlen . X
Von heute ab offerire ich :

Sa mel . Ofen - und Herdkohlen . . . . Mk . 18 .50
I gewasch . Nutzschmiedekohlen . . . . „ 21 .—

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage .
Bei Baarzahlung 2 °/o Sconto .

Wiesbaden , den 25 . August 1890 . 15873
P . Beysiegel , Friedrichstraße 4 &
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Wiener Salon - Geschäft
Robes L CoBifection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Preise .,

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

9 Neugasse , I . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et . 17793

S . Sulzberger .

Beste BezugsqueAe

fertiger Herren - und Kmbeu - Kleider
Kirehhofsg ^asse 4 ,

rtvhe der Langgasse . 14770

❖ <>

o »

Robes et Confection ,

ßM - Hirschgraben 9 , 1 ,

rr empfehlen sich zum Anfertigen von einfachen ,
sowie eleganten

55 Promenade - u . Gesellschafts - Toiletten .

55 Solide Arbeit — Mässige Preise .
'

17755

Englische Deckeimützen
,

Tricot-
,

Cheviot- u .
Cachemire - Ken

,

Kinder - Mütchen , reizend garnirt ,

in grosser Auswahl und sehr billig .

Lotz
,

Soherr & Cie . ,
Ecke Gr . und Kl . Burgstrasse . 17265

18435

Jean koik , Graveur , Langg . 47

grammei , Biermarken , Vereil
t abzeichen empfiehlt

Akvirmgen jeder Ari ,

vorzügliche liautschuckstempel . Mono

Billige Leetüre .

Gut erhaltene Zeitschriften — Gartenlaube , Daheim , Rund¬

schau 2C. — in vollständigen Jahrgängen werden billigst abge¬

geben bei ■ • • 181
'41

Wickel & Siemerling , \

.
__

Wilhelmstraße 2 a ._______ _
Schwalbacherstrasse 39 Ist siisse Milch , saure

Milch mit UUO ohne Balun , wöchenitich einmal Buttermilch

zu haben . 18427

Wer schenkt dem Pauttnenstist
ein paar Aepffel ? So mancher Besitzer ist in diesem Herbste reich damit
gesegnet und könnte unseren vielen Hindern eine Freude bereiten un¬
unseren Kranken eine Wohlthat erweisen . Die Anstalt ist gerne
bereit , ein solches Geschenk auch abholen zu lassen auf sreundl . Benach¬
richtigung per Postkarte an das . Haus , Stlftstraße 28 , ober an die Ober -

vorsteherm Frl . v .
"
Wintzingerode , Emserstraße 26 . 297

Für den Vorstand :
It , Friedrich , Pfarrer .

Das so beliebte Neu ^ Blatt , 22 . Jahrg . 1891 ,

ist soeben erschienen und wird in Wochenummern a 10 Pf . frei

in ' s Haus gebracht . Ebenso Ueber Land und Meer , in Monats¬

ausgabe ä 1 Mk . , in Heften groß Folio ä 50 Pf , pro Quartal

a 3 Mk . , Jllustr . Welt , Jllustr . Romane , Buch für Alle , Chronik

der Zeit , Gute Stunde , in Monatsausgabe ä 80 Pf ., 14 - tägige

Hefte ä 40 Pf . , pro Quartal ä 2 Mk . 50 Pf . , Universum ,

Brehm
' s Thierleben , Naturwissenschaftliche Volksbücher , Moderne

Kunst , Humoristische Blätter pro Quartal ä 1 Mk . , Dorfbarbier ,
Kobold . Fliegende Blätter , Für

' s HauS , Häusliche Rathgeber ,
Das Blatt gehört der Hausfrau , Bazar , Jllustr . Frauenzeitung ,
kl . u . gr . Ausgabe , Modewelt , Mode u . Hails d . kl . Modewelt ,
Wiener Mode u . s . w . — Bestellungen auf obige , sowie auf ,
alle weiteren existirenden Zeitschriften , humoristischen Blätter , Mode -

Journale u . s . w . werden jederzeit entgegengenommen durch die

Buchhandl . von J . ülagin , 27 Schwalbacherstr . 27 , Wiesbaden .

Pünktliche Bedienung wird wie bekannt zugesichert . .

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit «
halten des praftischcn Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet .^ Künstlerische Abbil¬
dungen Hellen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich .
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probcnummer durch ine1-

König !. Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohu in Frankfurt a . d . Oder .

Neuheiten
in

Regenschirmen
eingetroffen .

Orcssartig ’ste Auswahl
in jedem Genre von den hochfeinsten bis zu den

gewöhnlichsten

zu fabelhaft billigen Preisen .

en gros ScMrmfiabrik en detail

Gr . Burgstrasse Gr . Burgstrasse

Lager in Solinger Stalilwaaren .

17950
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Genehmigt durch Allerhöchsten Erlass vom 21 . August 1885 von weiland Sr . Majestät Kaiser Wilhelm I .

5 . Marienburger

Reu ! Pflaumenmus , Reu !
Gelees , Essig - , Senf - und Salzgurken empfiehlt die

Senffabrik , Schillerplatz 3 , Thors . Hinterh .

3000 - 15000 -

1500 - 18000 ■

3ä

5 a

12 ä

50 ä 600 - 30000 »

100 äSOO - 30000 -

300 ä 150 - 30000 -

1000 ä 60 - 60000 -

1000 ä 30 - 30000

1000 ä 15 - 15000 -

lä90000 - 90000m . |
lä30000 - 30000

Baumwoll ^ Flanelle
für Hemden

,
Jacken

, Morgenkleider etc .

in vorzüglicher Qualität und grosser Auswahl empfiehlt 17581

W . BaHniann , Kl . Burgstrasse 9 .

Loose ä 3 M . , halbe Antheil - Loose ä 1,50 M .
Porto und Liste 30 Pf ., empfiehlt und versendet

fei Dari Heintze
, GenSU

Berlin W . , Unter den Linden 3 .

_«fos » , Reichsbank Giro -Konto . Telegramm -Adresse : „ Lotteriebank Berlin
SVErgr -

Verzögerungen im Loos -Versand zu vermeiden , bitte ich Bestellungen nur
mittelst Postanweisung zu machen u . auf dem Abschnitt der Postanweisung die Bestellung sowie die genaue Adresse deutlich niederzuschreiben *

00,000 Mark baar
kann man am 8 . — 10 . Oktober in der ,

1 ä 15000 - 15000 ■

6000 - 13000

awv 8 . , 9 - IO . © fitc &M , IS90 .

AosscMiessIicli Baar » Ofiwinnfl
zahlbar

in Breslau beim Schlesischen Bank - Verein in Danzig bei der Danziger Privat -Aktien -Bank
• Berlin bei Herrn Simon Cohn - Hamburg bei Herrn Carl Heintze .

lllJVpAllll zu haben im Verlag Laaggasse 27 .
•

“ Geld - Lotterie

I Gute weihfleischige neue Kartoffeln versendet franco
, . , - - - - ' Wiesbaden - Bahnhof die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf mit Sack . Sehr

Hrechelbecren , Fruchtgelee , sowie verschiedene Marmeladen und feine gelbfleischige Kartoffeln für den Winterbedarf zum
selben Preis , wenn jetzt bestellt . Neuendorff , Gutspächter
in Hof Henriettenthal bei Idstein . 16278

gewinnen , ä Loos 3 Mk . ,
*/s Antheil 1 Mk . 50 Psg . *

Lifte und Porto 30 Psg . 18151

WV 3372 Geldgewinne .

Leo Joseph
$ " 08 ,

Potsdamerstraße 20 .

w
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St . Andrd Mexico - Cigarren

Alleinige Niederlage dieser Marken bei

Ydeneund völlig-freie aus . 8,45243
| ln lOOOOGew.-Theüen 1t. Analyse

| Hauptniederlage in Wiesbaden bei Äug . Schmitz . 61 |

Feinsten Astrachnn - Caviar
empfiehlt

per Flasche Mk . 2 .35

30

empfiehlt
M . Montiel , Metzgergasse 35 .

99
9»
99

H
ii

                   2 . 70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 . 70
2 .—
5 .—

6 .50

99
99
n
n
»
n
99
99

99
99
99

99
99
99
99
99
99
99

Rabatt .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Recouvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per Original - Flasche Mk . 2 .20 ,

per 1/ä Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . ILade ’s Hofapotheke . 227

34
v . 32

Marsala , fein , alt

Malaga .........

Tarragona
Französischer Champagner

The Continental Bodega Company .

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Doppelt kühlens , Natron 24,58629
Chiornatriuin . . . 11,98433

eit kohlens , Lithion 0,19981
\Schwefeisaures Natron 4,24915
\Kohlensäure , an die Salze gebun -

SB , Kaiser WricWle i» Offeniaeh a . 1 .

Stärkste Natron -Lithlon - Qnelle Deutschlands .
Die überraschendsten Heilerfolge gegen Rheu¬

matismus , Gicht , Zuckerharnruhr , Nieren -,
Leber - und Blasenleiden , Gries - und Stein¬
beschwerden , alle Erkrankungen der Schleim¬
häute des Rachens , Kehlkopfes , der Bron¬
chien , sowie des Darms u. Magens . Krystallklar .
Absolut keimfrei . Ueberaus wohlschmeckend ,
den Appetit anregend und die Verdauung be¬
fördernd .

I . Qualität Hammelfleisch ,

per Pfund 60 - 70 Pfg . ,

Kurhaus , Trink - und Bade -Kar nach Ärztlicher
Vorschrift . Prachtvolle Eichen - , Buchen - und
Tannenwaldungen , Promenaden etc . Neu einge¬
richtete städtische Bade - Anstalt mit allen
medicinischen Bädern , sowie Damen - und Herren -
Bassins . Täglich 3 Concerte . Keine Kurtaxe . Gute
Hdtels und Privatwohnungen . Versandt in alle
Weltgegenden . Auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ' prämiirt . Brochüreb
und Prospecte gratis und franco .

Unerreichte Qualität , dabei milde und leicht .

Spanish Bude . . . ä 120 Mark pro Mille .

Charles Dickens . ä 100

II
II
„ an .

Aecht westfälischer

Pumpernickel
von Haverland in Soest

Zucker - Abschlag .

Durch günstige Abschlüsse bin ich in der Lage , zu folgenden

billigen Preisen , bedeutend unter heutigen Fabrik - No -

tiruügen , abzugeben :                       17158
Cölner Raffinade in Broden - per Pfd . 30 Pf . ,

do . ( Dry England ) . .
Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/o

ist bis jetzt durch seine natürlich aromatischen Vorzüge , Wohl -

geruch und Wohlgeschmack , durch leichtere Verdaulichkeit ,
lockere Backart und hohen Dextringehalt noch von keinem

anderen Fabrikate übertroffen . 18071 Köther Portwein

Einzige Verkaufsstelle in Stücken zu 25 , 50 und 95 Pfg . I Weisser „

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 . Madeira '
.

' * *

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter S5 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein £ ei 13331

Mela « Tremas ,

Drognen - Handlung , 2a Goldgasfe 2a .

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

Georg Bücher Nachfolger ,

Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft , Wilhelmstr . 18 .

" " "
17628

18127

Georg Bücher Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - und Wilhelmstratze .

Georg Bücher Nachfolger ,

_______________
Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße .

_______ _
Empfehle für die feine Lüche :

Poularden ,
Puter , Enten , Stopfgänse , Hühner , Kücken ,

ein lO - Pfd .- Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797

Alles prima Qualität , frisch geschlachtet , rein geputzt und aus¬

geweidet . Anton Tohr , Werschetz , Ungarn .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)

nnegale Würfelzucker . . . „

egale „ . . . »

gemahlene Zucker

S . W . lieber , Bahnhofstraße 8 .

Kartoffeln aus der Hark Brandenburg .

Bestellungen auf die bekannten , vorzüglichen

„
Daber "

- Kartoffeln ,

wie ich solche seit vielen Jahren im Herbste nach hier kommen

lasse , nehme ich vom 1 . October an entgegen . 18158

Peter Siegrist ,

„ Württemberger Hof "
, Kirchg . 47 , 1 . Dr . h . , Zim . No . 15 .

Die so sehr beliebten

Magrmrn - Kormw - Kartoffeln
von Ph . l ei d . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu

haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

________ ,__________
Carl Frick , Röderstxahe 41 .

Schiersteinerweg la sind von heute ab vorzügliche Korhbirnen

per Kumpf 50 Pf . , sowie feine Tafelbirnen zu haben . 17279

Gefallene Aepfel per Kumpf 22 Pfg .

Schwalbacherstraße 49 , Parterre . 18216

Gepflückte Aepfel kumpf - und centnerweise zu haben .

_________________________
Ad . Graf , Weilstraße 2 .

Aepfel und , Birnen , verschiedene Sorten , sowie FalläPsel
in jedem Quantum Nerostraße 44 ._______

17018

Lefe - Aepfel per Kumpf 24 Pf . empfiehlt
”

'

__ ___________ ___________
M . Jude, . Nerostraße 16 .

Sehwalbaclierstrasse SO sind gepflückte Birnen und

Aepfel . Hoch - und Tafelöl **! zu haben . 18426

Aepfel Mpf . SO n . » »» 1 . S , Sind , bar «.

Cienfliickte Aepfel (auf 's Lager ) zu verkaufen - 18433

_______
Röderskraße 23 .

Feines Tafelobst , sowie Kastanien abzug . lsiäh . Tagbl .-Lerlng . 18405

Verschiedene Sorten Aepfel centner - u . kumpfweise Feldstraße 21 .
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Goldgasse 5
im neu erbauten Laden kommen in dieser Woche zum

fSU ? * * Ausverkauf :
Beste Stotter Nähnadel « , 100 Stutf sortirt für 20 Pf . , Victoria Goldöhr - Nad ^ lOO Stück für 35 Pf . , Stopfnadeln
25 Stück 15 Pf . , Sicherheitsnadeln , Tapisserienadeln , Wäscheknöpfe 6 Dutzend für 15 Pf ., Nickelknöpfe 3 Dutzend 20 und 25 Pf . ,
Zwirnknöpfe 3 Dutzend 20 und 35 Pf . , Perlmutterknöpfe , Kragenknöpfe , Chemisettknöpfe , Manschettenknöpfe in reichster Auswahl ,
ungewöhnlich billig . Bärenzwirn 6 Knäuel für 13 Pf . , Röllchengarn 6 Knäuel für 15 Pf ., Atlethenzwirn 6 Knäuel für 20 Pf . ,
Ansatz - Kordel , Rouleaux - Kordel , Leinenbändchen in allen Breiten , Lothband , Lama - Litzen , Knüpfgarn , Alles unter Preis . Normal -
Schweißblätter 3 Paar für 50 Pf ., Horn - Haarnadeln , Agraffen , Spangen , Broches , Ohrringe , Cravatten , Nadeln , Visitenkarten -
Täschchen , Brieftaschen , Cigarren - Etui , Briefmappen , Album , Portemonnaie , innen und außen Leder , schon von 15 Pf . an ,

ächte Kalblcder - Portemonnaie aus einem Stück unter Preis .

,
Aechte Maco Unterziehjäckchen und Hosen , Normal - Hemden , Normal - Hosen , Negliad - Jacken , Damen - Zwirntuch - Hemden ,

Piqua - Barchente , Hosen . Alles solide gute Qualitäten für sehr bMgen Preis . Eleetric - Gummi - Wirthschaftsschiirzeu .
S . Warlies , Goldgasse 5 , im neuen Laden .

CorüWngePee .

( 1 . Forff .) Roman von Weophil Zollma .

Rainer stand im Begriff , in den Hinteren Saal zu gehen ,
um die Darsteller des folgenden Bildes aufzurufen , aber eine junge
Dame im Costüm der Diana , deren Blick ihm schon seit längerer
Zeit folgte , vertrat ihm den Weg . Der mittelgroßen , üppigen

'
und

doch mädchenhaften Schönheit mit den großen schwarzen Augen
und schwarzen Locken stand das mythologische Costüm nichr minder
gut zu Gesicht , als vorher die moderne Toilette der eifersüchtigen
Spanierin .

„ Schon umgezogen , anmuthige Göttin ? "
fragte er , indem er

nach ihrem goldenen Bogen griff . „ So ist es recht , Comtesse ,
und scharf gezielt im Lebenden Bild ! Aber was ermahne ich noch
meine beste Künstlerin ? Als ob Sie nicht als Statue gerade so
tadellos Ihre Sache machten , wie als Schauspielerin ! Ja , wenn
ich eine Heroine von Ihren Mitteln Hütte , ich ginge leichteren
Herzens nach Berlin ! "

„ Sic verlassen uns wieder ? "
fragte sie traurig , und über

ihre blassen Wangen flog ein rother Schimmer . „ Das Burgtheater
wird also den Rastlosen abermals nicht fesseln können ? "

„ Still, "
mahnte er lächelnd , den rcichberingten Finger an

den feingeschnittenen Lippen , „ es ist ein Geheimniß ! Aber Ihnen -

darf ich es verrathen . Die Journalisten werden bald genug da¬
hinter kommen . Also ja — ich übernehme die Leitung einer neu
gegründeten Bühne in Berlin — dc § Nationaltheaters . Es soll
eine Musterbühne werden ^ der mächtig aufblühenden Reichshaupt¬
stadt würdig , eine Schwesterbühne unseres Burgtheaters oder , wenn
Sie wollen , die würdige Nachfolgerin .

"

„ Und ich hatte gehofft . Sie wieder an unserer Burg zu sehen ! "

rief die Diana mit Thränen in der Stimme . „ Wie freute ich
mich darauf , wieder von Ihrem Shylock mich überschauern zu lassen ,
mit Ihrem Hamlet zu grübeln , mit Ihrem Klingsberg zu lachen ! "

„ Gott sei Dank , daß ich den los bin !" rief er voll komischer
Inbrunst . „ Nein , jetzt schwöre ich die Virtnosenkünste ab , all den
dämonischen Ehrgeiz , der mich in keiner Stellung befriedigt aus¬
ruhen und jede Fessel abstreifen ließ , die mich an ein Ganzes band .
Nur auf mir selbst wollte ich beruhen , nur ein freier Künstler sein .
Aber man verliert in diesem Wanderleben den Boden unter den
Füßen , die Gesundheit , die glückliche Ruhe , sich selbst . Die ächte
Kunst hat eine wunderbar erhaltende Kraft ; die Virtuosität hetzt
sich ab und zehrt ihr Talent aus . Dies sternlose Zigeunerthum
zerstört wirklich den Künstler in mir . Die beständige Wiederholung
meiner Paraderollen hat mich abgestumpft und manierirt gemacht ;
ich haschte stets nach neuen Reizmitteln , grelleren Effekten ; mein
ganzes Spiel stellte ich auf die Augenblickswirkung einzelner Blp -
mente und verlor mich in der Grimasse . Die wilden Gastspiele
da drüben haben obendrein meine Kräfte überspannt und auf -
gerieben , und wenn ich dies Leben nur noch ein Jahr fortsetzte .

so wäre mir das Schicksal meines MeiilersDawisonft gewiß : ein
langes Siechthum und ein vorzeitiger Tod .

"

Der männliche Vollklang seiner wohllautenden Stimme ver¬
schleierte sich und schien wie gedämpft von einem unendlichen Weh .

„ Sie bedürfen der Ruhe, "
sagte sie theiluehmend , „ nicht aber

der treuen Aufregungen einer Bühnenleitung . "

„ Der ausübende Künstler wird verschwinden, " erwiderte . er ,
ohne ihren Einwurf zu beachten . „ Ich soll nur noch Direktor
sein . Es wird ein Volkstheater größten Styls , ein Kunstunter¬
nehmen , kein Speculationstheater und auch fein Asyl für obdach¬
lose Gastspieler . Fort mit Den gesonderten Sternen auf dem Zettel
und der Bühne ! Die Belebung und Beseelung des Kunstwerks ,
das stimmungsvolle Beleuchten und Entfalten des Ganzen , statt
der Einzelwirkung die Gesammtwirkung ! . . . Der Schauspieler
trete hinter dem Dichter zurück . Dem Gesammtspiel gehört die
Zukunft ! "

Der Vorhang hatte sich indessen gesenkt . Die regungslose
Gruppe auf der Bühne bewegte sich , und lautes Klatschen hallte
aus dem Saal herüber . Rainer eilte von der Seite der jungen
Gräfin hinweg . •

„ Nochmals meine Damen ! "
tief er aus der Coulisse . „ Stehen

Sie ruhig , leicht und sicher . Vorhang auf ! "

Wieder das Rauschen von vorhin und ferne Musik . Die
Diana näherte sich aus

' 8 Neue mit zögernden Schritten dem Schau¬
spieler .

„ Wie glücklich sind Sie , Ihrem Ideal leben zu können ! "
rief

sie aus . _ .

,Md wie glücklich sind Sie all » , nur dramatische Künstlerinnen
von heute bis morgen zu fein ! " erwiderte er lächelnd . „ Die Kunst
ist schön , aber das Handwerk dabei häßlich . Mir ekelt vor ihm .
Doch lassen wir das . Behalten Sie die süße Illusion der Bühnen¬
optik , Comtesse . Die Pferde int Cirkns sind die einzigen Schau¬
spieler , die auch hinter den Conlissen gleich schön sind . Die neue
Ausgabe reizt mich trotz alledem . Mir träumt von einer der
wahren Kunst geweihten Stätte , nicht nur einem der bloßen Unter¬
haltung und Zerstreuung gewidmeten Vergnügen , einer Art Cultus
und Mysterienfeier , einer schöpferischen Kunst , welche Dichter aus
dem Boden zaubert , eine neue Schule der Menschendarstellung
begründet und ihren Ehrenplatz in der Kulturgeschichte sich er¬
obert . "

.
Sie blickte versonnen vor sich hin . Ihre kleine weiße Hand

spielte mit dem Bogen .

„ Ja , das muß groß und herrlich sein ! "
rief sie plötzlich .

„ SjocI ) zürnen Sie mir nicht , lieber Meister , daß ich dabei an
meine kleine , unbedeutende Person denke . Kaum wiedergesunden .



Kette 16 Wiesbadener Tagblatt . U - . 230

verliere ich auf
' s Neue meinen Rathgeber und Lehrer . Was soll

jetzt aus mir werden ? "

„ Eine glückliche Gattin ! " sagte er mit einem leisen Zittern
der Stimme .

Sie schüttelte heftig den Kopf , daß der Halbmond aus Bril¬

lanten , der über der Stirn ihr Haar krönte , tausend Funken

sprühte .

„ Nein , nein ! " sagte sie entschlossen .
Von der Bühne stürmte die aufgelöste Gruppe , und aus den

Coulissen eilten die Darsteller des nächsten Bildes heran , und von

allen Seiten wurde Rainer umringt .

„ Vortrefflich , meine Gnädigen ! " rief er fiebernd . „Nun rasch
das Frühlingsbild ! "

Vier hochblonde Damen , in den rosigen Blumenkleidern Perlen -

gehänge und Brillantspangen und auf dem Kopf hochstehende

Silberspitzen , die eine Art Schüssel voll frischer Rosen bildeten ,
traten zur Gruppe vor und erregten bald die Bewunderung und

den Beifall der jetzt schon unruhiger gewordenen Zuschauer , und

auch dem freundlichen Sommerbilde , dessen Göttinnen sich in

diamantfunkelnden , heiteren Rokokotoiletten zeigten , lohnte ein

brausender Beifall , der die Musik übertönte . Und wieder stand

Rainer auf der kleinen Bühne , umgeben von Diana und ihrem

Gefolge hochgeschürzter schöner Nymphen , indessen der Requisiten¬

meister einen prachtvollen Hirsch und kläffende Rüden heranschleppte ,
eine ganze ausgestopfte Menagerie , die mit den verglasten Augen

sich seltsam leichenhaft in dieser Umgebung von lebensfreudigen
schönen Frauen ausnahm .

Im Saale war mittlererweile die Hitze unleidlich geworden ,
und die Anwesenden athmeten jedesmal auf , wenn durch eine zu¬

fällig aufgehende Thür ein frischer Lufthauch hereinwehte . Der

Kaiser und die höchsten Herrschaften hatten sich bereits zurückgezogen .

Ein freierer Ton machte sich bemerkbar . Das Geplauder in den

Pausen wurde ungezwungener , die Damen kicherten und lachten ,
und als das letzte Bild vorüber war und man sich unter lautem

Beifall erhob , um die Darsteller und ihren Feldherrn an die Rampe

zu rufen , da ging ein Zug von Gemüthlichkeit durch die
'
hocharisto -

kratische Gesellschaft , die sich jetzt wie eine einzige Familie fühlte

und auch den gefeierten Schauspieler dort nicht ausschloß , der sich
langsam und , eine Hand auf dem Herzen , tief verneigte .

Da trat die gräfliche Diana umgeben von den übrigen Dar¬

stellerinnen aus der Coulisse , und drückte einen goldenen Lorbeer¬

kranz dem Regisseur auf
' s Haupt , der ihn mit sanfter Gewalt

vergeblich abzuwehren suchte . Ein lauter Beifallsdonner ging jetzt

durch den Saal und pflanzte sich sogar auf die Bühne fort ; wo

alle die Gräfinnen und Fürstinnen ihren Meister jubelnd mit

Blumen und Kränzen überschütteten . Im allgemeinen Tumult

siel der Vorhang .
Nun strömten die Gäste in die Garderoben und die Treppe

hinab . Im Vorsaal kamen auch der Hofschauspieler und der junge
Cavalier wieder zusammen , und obwohl sie hier mitten im Gedränge

standen und von den ihre Mäntel anziehenden oder enteilenden

Gästen jeden Augenblick geschoben und gestoßen wurden , so fanden

sie doch Gelegenheit , einige Wo,rte zu wechseln .

„ College Rainer hat seine Aufgabe , die doch mehr als bloße

Spielerei , ganz meisterhaft aelöst ! " rief der Schauspieler über¬

schwänglich , denn er fühlte das Bedürfnis laut zu bekunden , daß
er kein neidisches Gemülh habe und der Fürstin , die Rainer vor¬

gezogen , durchaus nicht böse sei . „ Aber freilich , wer mit solchem
Material arbeitet , das Durchlaucht selbst ausgewählt hat ! " . . .

„ Ja , ich gönne ihm den Erfolg , dem armen Branddirector,
"

versetzte der Baron , „denn sein alter Unstern hat ihn ja auch in
Amerika verfolgt . Zweihundert Menschen sollen in den Flammen
umgekommen sein . Schauderhaft ! und offen gesagt , es überläuft
mich immer ganz heiß , wenn ich den Menschen sehe . Gott sei
Dank , daß diese Vorstellung ohne Unfall vorüber ist ! "

Der Baron schwieg plötzlich , denn in diesem Augenblicke
ging die Fürstin Heisterbach , die einigen hohen Herrschaften das
Geleite gab , in der Nähe vorüber . Sie mußte seine Worte gehört

■haben , denn als sie zurückkehrte , schlug sie mit dem Fächer nach ihm .

„ Toujours mauvaise langue , eher baron !“ rief sie , und Zornes -

röthe überflog ihr blasses , von weißen Locken umrahmtes Gesicht .

„ Sie werden mir noch die Gäste mit ihren Brandreden vertreiben . "

Der Baron wollte eine Entschuldigung stammeln , aber die

zürnende Greisin war bereits von einigen Herren und Damen

umringt und entführt , und ihre hohe majestätische Figur mit dem

chimmernden Haartoupet verschwand in einem Nebenzimmer .

„ Ich habe dennoch recht,
"

sagte der beschämt hinauseilend «

Baron , den Schauspieler einholend , welcher dem compromittirenden

Nachbarn bereits in die Vorhalle entwischt war . „ Der arme

Rainer hat nun einmal das Unglück . Erst brennt unter seiner
Direction das Gerolsteiner Hoftheater ab , dann das neue Stadt¬

theater in der rheinischen Stadt — Sie wissen schon ! Und nun

wieder das Deutsche Theater in Milwaukee , als er jüngst mit seine ,

eigenen Truppe dort gastirte .
"

„ Es ist ein Verhängniß , keine Schuld, " unterbrach ihn der

Hofschauspieler . „ In allen drei Fällen erschien er wegen Fahr¬

lässigkeit auf der Anklagebank , doch wurde er immer von jeder

Mitschuld freigesprochen . Armer Rainer , darum ist er auch so

weltscheu und menschenfeindlich geworden ! "

„ Immerhin jft es von der Fürstin sehr unklug , einen solchen

Unglücksvogel
" . . . er sah sich erschrocken um , ob nicht etwa dir

allgegenwärtige Fürstin wieder drohend hinter ihm stehe , und

verstummte unwillkürlich .
Erst auf der Straße , wo er den Arm des Hofschauspielers

ergriff , wagte er weiter zu sprechen .

Während die meisten Zuschauer das Palais verließen , ver¬

einigten sich die intimeren Freunde des Hauses zu einem Festmahle ,
dem die Darsteller in ihrem Costüm beiwohnten . Man trank aus
das Wohl der Damen und ließ Rainer leben , und dieser erhob

sich , um die Herrin des Hauses zu feiern , welcher der Preis für
den ganzen Triumph gebühre . Sie sei die mildthütige Fee , die

jedes Jahr eine originelle Idee für die Wohlthätigkeits - Vorstellungen
ausdenke und auch diesmal wieder eine unvergleichliche Schönheits -

gallerie voll Geist und Talent zusammengebracht habe .

Auch die Fürstin klopfte an ihr Glas und mit freundlichen

Lächeln in ihren geistverklärten Zügen dankte sie in bewegten
Worten den Darstellern und ihrem Feldherrn im Namen der wohl -

thätigen Stiftung , die durch den heutigen Abend einen bedeutende »

Zuschuß erhalten werde .

„ Ich selbst,
"

sagte sie bescheiden , „ muß alles Lob von mir

ablehnen , denn was that ich eigentlich Großes ? Ich habe die

Schönheit gesucht , und das ist in Wien gewiß eine leichte Aufgabe ,
und habe nicht nur die Schönheit , sondern auch das Talent

gefunden . Auch das ist kein Verdienst , denn sie wissen ja ,
meine Damen , daß wir Frauen ohne Ausnahme , oh wir dem

Palast oder der Hütte entstammen , geborene Schauspielerinnen

sind , denn wir sind alle Meisterinnen in der Verstellungs¬

kunst . Ein Schauspieler muß sein Wesen dem Charakter

seiner Rolle unterordnen , seine Stimme geschmeidig , seine Geberden

frei machen . Wir aber brauchen blos Frauen zu sein , um mit

einem anmuthigcn Lächeln
'

unsere Freude , mit einem Blick unsere
Liebe und unseren Haß naturwahr zu machen , und im Leben spielen
wir in einer Stunde mehr Comödie , als alle Bühnendichter uns

vorschreiben können . Wir bedürfen keiner anderen Studien , als

vor dem Toilettenspiegel , um gute Schauspielerinnen zu sein und

Theatergrößen zu werden — sei es auch blos zu wohlthütigcm

Zweck . Wenn Sie nur jung und hübsch sind , meine Damen , so
werden Sie auch Beifall finden , denn die Männer sind schwach ,
sehr schwach , und das Publikum ist jedem dankbar , der es ein

wenig zerstreut , ohne daß es zu denken braucht . "

Die Worte der edlen Frau fanden lachende Zustimmung , doch

fiel es manchen anf , daß während und noch lange nach ihrer Rede

Comtcsse Mary Landegg gedankenvoll vor sich hinstarrte . Sie
will auch einen Toast halten , meinten gewiegte Menschenkenner .
Nein , sagten einige boshafte Freundinnen , sie ist beleidigt - daß
die Fürstin mit ihren Worten auch das Verdienst ihres Sternes
verkleinert hat . Vielleicht war ihr Tischnachbar , der linkische
Vicomte im französischen Stück , welcher seit geraumer Zeit nur

einsilbige Antwort . von ihr erhalten , derselben Meinung , denn ihr

zum Tröste wohl klopfte er an sein Glas und trank mit launigem
Spruch „ als der schlechteste Schauspieler auf die beste Schauspielerin
des Heisterbach - Theaters

" . Sein Toast zündete , und die stille
Comtesse fand unter den Umarmungen ihrer Freundinnen und
dem herzlichen „ auf Ihr Wohl ! "

ihrer Freunde wieder ihre
Fröhlichkeit .

( Fortsetzung folgte
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Wiesbaden , den 1 . October 1890 .

F . P .

,
Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen die Mittheilung zu machen , daß ich meine am

hreftgen Platze unter der Firma

W
.

M
’

s Bi* und KunsIMng (Hei
.

LiMircta )
bestehende

Buch - und Kunsthandlung nebst Antiquariat ,

Leihbibtiathek und Journat - Lesestrket
mit dem heutigen Tage an Herrn Ctonrad Meinhardt aus Elberfeld käuflich ab¬
getreten habe .

Vielseitige Erfahrungen , erworben in den angesehensten buchhändlerischen Firmen des Zn -
und Auslandes , befähigen ihn , den vielseitigsten literarischen Ansprüchen gerecht Zu werden .

Mit der Bitte , das mir in reichem Maße geschenkte Vertrauen .auch meinem Herrn
Nachfolger bewahren zu wollen , Zeichne

Hochachtungsvoll und ergebenst
Heinr . Lützenkirchen .

__ __
Wiesbaden , den 1 . October 1890 .

P . P .

, ,
3m Anschluß an vorstehendes Circular

,
der Herrn Helnr . Iditzenklrehen

beehre ich mich Ihnen mitzutheilen , daß ich seine unter der Firma
W . Roth ’

s Buchhandlung ( Heinr . Lützenkirchen )
hierorts bestehende

Buch - und Kunsthandlung nebst Antiquariat ,

MhbibtiotheK und Journat - Lesestrket
heute käuflich erworben und unter der Firma

1 Roth
’

s Bi* md Midlii [Conrad Beiohrt]
«veiterführen werde .

J

< .
^ ch bitte Sie , das der Firma bisher in so reichem Maße entaeaenaebrachte Vertrauen

sichert
°

haltm zu

"

ollei ? " pünktlichster Erledigung Ihrer geschätzten Aufträge « er -

Hochachtungsvoll und ergebenst
Conrad Reinhardt .
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Anerkannt

18527

(H 73740 ) 63

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wiih , Kiota ,
Anctionatsr und Taxator .

Donnerstag , den 2 . October er . , Nachmittags 4 Uhr , versteigere
ich zufolge Auftrags im Hofe des Hauses

14 Blerchftraste 14

40 WM geflückte Achsel

in ca . 20 versch . feinen Marken .

Willi . IO ® M
ANetisNator tu Taxator .

Bekanrrtmachrrng .
Accisepflichtige Gegenstände , welche durch die Post cingchen und wegen

.mangelhafter Declaration dem Adressaten durch die Post ohne Acctse -
êrhebung eingehändigt tvorden sind , müssen dem Acciseamt sofort declarirt

.werden , widrigenfalls eine Acciscdesrauoation begangen ivird . Auf diese

.Bestimmung der Acciscordnung wird wiederholt ausnierksam gemacht . Zu¬
gleich wird benwrkt , das ; nach der Aceiseordnung Truthühner und Ganse
gleich bei der . Einführung acctsepflichtig sind , mögen sie in lebendem oder

stodtem Zustande eingeführt werden ; ebenso muß Fleisch von Truthühnern
.und Gänsen beim Eingänge sofort declarirt und veraccist werden . Jagd -
Lerechtigte Personen sind bezüglich der auf der Jagd erlegten Hasen , wenn
dieselben nicht mehr als 3 Stück betragen , von der Verbindlichkeit zur
Vorführung bei dem Acciseamt befreit und genügt die binnen 24 Stunden
'bei dem Acciseamt zu machende Anzeige .

Wiesbaden , den 29 . September 1890 .

im Anctionslokale

8 Mmrergasse 8
Zum Ausgebot kommen ca .

Kehricht -Bersteraerung .
Montag , den 6 . October d . I . , Vormittags 11 Uhr ,

'.sollen auf
dem städtischen Lagerplatz an der Dotzheimerstraße , 15 Haufen HauÄehricht
ä 30 Karren , gegen Baarzahlung versteigert werden .

Wiesbaden , 30 . September 1890 . *
Die Bürgermeisterei .

__________ _____
Bürean t Manergasse L .

Damrrr - Schueiderer !
Zur gründlichcu Erlernung dcs Zuschncideus habe ich einen Kursus

eröffnet , worin ich Damen innerhalb 4 Wochen im Mastnehmen ,

tctchnen, Znschncidcn und Anfertrgeu sämuttlichcr Damcrr -
arderoben nach der anerkannt berühmter ; Dresdener Methode

ausbilde . Innerhalb der Lehrzeit fertigen die Damen ihre eigenen
Ccftiime an !

Anmeldung jederzeit . - MH

S ' raMzisita . iLuttosch, ,
Tannnsstrnste 81 . 18537

Verdingung .
Die nachstetzcud aufgesührten Arbeiten resp . Lieferungen für den

Pavillon III des städtischen Krankenhauses sollen vergeben werden , nämlich :
etwa 2000 Kgr . schmiedeisemc Kenstergitter für 40 Stück Fenster .

Der öffentliche Verhaudlungtzrag hierfür ist auf Freitag , den
10 . October 1L80 , Vormittags 10 Uhr , int RatMuse , 2 . Ober -

geschoß , Zimmer No . 41 , anbecaumt , woselbst bis zu der angegebenen Zeit
oie beziigticheu Angebote postirei , verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , cmzureichen sind .

Die Bedingungen liegen vom 1 . October d . I . ab während der Dienst -

ftimben im Zimmer No . 41 dcs Rathhauses zur Einsicht aus und können
daselbst auch die für die Angebote zu bcnutzeuden VcroingungS -Anschläge
in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 29 . September 1890 . *
Das Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau . Israel .

Bekanntmachrrng .
Montag , den 6 . October d . I . , Nachmittags , wird der dies¬

jährige Ertrag der Edelkastanien aus bett Plantagen am Glasberg ,
hinter Clarenttzal und rechts und links der Platter Chaussee an Ort
und Stelle öffentlich versteigert . -

Zusammenkunft der Steigerer um 3 Uhr am Glasberg .
Wiesbaden , den 30 . September 1890 . *

Die Bürgermeisterei .

EeÜswsr KÄ -Hchem
empsichlt J . M ° SSotla , Kl . Burgstrasie 1 ,

Frisch gewässerte prima neue Stöcksttche bei > '

Fran Eiirliurtli , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

Donnerstag , den 2 . Oetober ,

Morgens 9 % und Nachmittags 27a Uhr

I
ansangend :

Fortsetzung
- er

- Rsmgliche Schauspiele .
-

Anmsldnngen für die während der Winter -Saison 1890/91 unter
Leitung des Herrn Kapellmeisters Mannetaedt zum Besten des
Orchester -Unterstütznngsfonds im Königlichen Theater stattfindenden
sechs Symphonie - Concerte werden mit Ausnahme des Sonntags
täglich von 10 — 12 Uhr in dem Theaterbüreau entgegen genommen .

Die im vorjährigen Symphonie - Loncert -Eyelns abonnirt
gewesenen Plätze bleiben - en resp . Abonnenten bis Dienstag ,
den 7 . October c . , Mittags 13 Uhr , reservirt .

Wiesbaden , den 1 . October 1890 . 87

_______________ Intendantur des Königlichen Theaters .

Bekannt machung .
An Stelle des am . 1 . October c. ausscheidenden Armenarztes , Herrn

Dr . Böhmer ( III . und IV . Armenbezirk ), tft Herr vr . Schellenderg ,
Marktstraße 19 ( Sprechstunden von 8 — 9 Uhr Vormittags ) , und an Stelle
des Letzteren (V . und VI . Armenbezirk ) Herr vr . Emil Jung , Friedrich¬
straße 21 (Sprechstunden Vormittags 7— 8 Uhr und Nachmittags 1 — 2
Uhr ) , getreten . *■ Der Oberbürgermeister . In Bertr . : Hest .

Bekanntmachung .
Der abgeänderte Fluchtlinienvlan für die Schiersteinerstraste hat

die Zustimmung der Ortspolizeibehörde .gefunden und wird der bezügliche
Plan nunmehr ttn netten Rathhause , 2 . Obergeschoß , Zimmer 41 , innerhalb
der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . Dies wird gemäß
§ 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend die Anlegung und Veränderung
von Straßen 2c., mit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Ein¬
wendungen gegen diesen Plan innerhalb einer ausschließlichen , mit dem
1 . October c. beginnenden Frist von 4 Wochen beim Gemeinderath schrift¬
lich anzubringen sind .

Wiesbaden , den 29 . September 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

_______________ Das Accise -Amt . Zehrung

Km -bans ra Wiesbaden .
Samstag , den 4 . October , Abends 8l/s Uhr :

Reunion dansante .
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Zwei gut erhaltene Metzgerwage « und eine Rolle Abtheilunq
halber billig zu verkaufen Lehytraße 12 14113

Heute und morgen

166 ? ?Packlisten zu verkaufen Mctzgergasse 1 .

GW

Zwei große Bcutilatorc » mit Riemenscheiben und Gestänge zu
verkaufen bei A , Bdikchsr , Faulbrunnenstraße 5

___________
12776

MM " Vorder - und
'

Hintcrthor nut Oberlicht / fast neu , billig
zu verkaufen . Näh . beim Zimmeriilcister ferner oder Adlerstraße 48
bei Bfleimeck » 17923

Grüner Papagei (Amazone ) / zahm , mit Bauer , bislig abzugeben
Neubauerstraße 4 .

Dotzheimcrstraße 32 , Part , l ., geb . Sache « zu vcrk .
Ein gut . sriltiiL -a zu verk . Röderstraße 3 . ly . r « roiS .

la Tapesirerstärke $
soweit Borrath reicht , Pfd . 18 Pfg .

' <1. Unnenhohl . Ecke der Moritz - und Albrechtstraße .

Eine Federrolle zu verkaufen . Näh .
'
hei

'
15899

wiih . A « pp , Bieichstraße 13 .

"'
Ächt große und zwölf

'
kleine Vorscufler , sowie vier Abschlust -

thKreu nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrcchtstraße 45 . 15370

Schönes bi . Ripssopha billig abzugeben Michclsberg 9 , 2 l . 18257

Feine Harzer ( edle Eoncurrenzfängcr ) sinh zu versaufen .
J . Enkirch , Schwalbacherstraße 19 , Vorderhaus 1 St .

Ein schönes äckues Spitzche « zu Verkäufen Reroi -rcjße 16 ,

Meues Bett , Chaiselongue ,

Nachttisch re . wegen MaNM --

wKNgel sofort abzng . 18580

Mch getheilt , sehr kullig zu
verkaufen . Dreiarmiger

Gaslüster . Webergasse 18 , Laden links . 1W67

Betten , Garnituren , Spiegel , Tische , Speisezimmer , Spiegel -, Bücher - ,
Kleider - und Gällerieschränke , Waschkommoden und Nachttische , Verticows ,
Chaiselongues , Kommoden , Büffets , Divans mit und ohne Seffel , 9 Betten
nnt hohen Hänpten , Teppiche , Auszugtische , 1 prachtvollen Herren -Schreib¬
tisch , 1 Damcn -Schreibtrsch , Oelgemätde , Glasbilder , Reghlatcnrc , Stand¬
uhren , Etageren , Näh - und Nipptische , Bauerntische , Vorhänge , Portieren ,
Tischdecken , Küchenmöbel , Sessel , Staffeleien , Porzellan -, Krystall - und
Silbersachcn , Gartemnöbel kaufen will ( neu und gebraucht ) komme in ' s

Möbellager Mainzerstratze 54 K
Die Möbel werden , um den Transport zu ersparen , zu jedem

Preise abgegeben .

'
(smJJfadlfcl ) « « » (Prachtexemplar),

'
reinste Nasse , mir außergewöhnl .

langem Behang , sehr billig zu verk , Wo d sagt der Tagbl .-Verlag . 18464

Htuid , feiner weißer Seidenpinscher , ist zu Verkäufers .
_ _ Nah , im Tagbl .-Verlag .      18469

_ Ane Grube Pferdeurist und ein langer Karre « , geeignet für
Banditeinc oder ans ' s Land zum Mistfahrcn , billig zu verkaufen Feld¬
straße 24 bei Mühlbach .

MilchwageN , Kirchgafle ^ >swurdrg zu verkarffen

niplff ' loffo engl . Fahr ., wenig
"
gefahren, , prciswltrdiq ab -

OibylUiiölLiLü , zugeben . Näh . bei 18053
Mechaniker Carl Wreidel , Webergasse 42 .

Droße Anzahl Stück -, Halbstück -,
' /c -Stück -, Oxhofte , Ohmfässer und

kleinere Gebinde billigst . 18289
Friedrichstraße 33 .

8F Wichtig für Jedermann !
Empfehle Borde , Latten und zugerichtetes Werkholz ,

sowie gedrehte Bett - und Tischfüße zu den billigsten Preisen .

Carl Wiedner ,

Holz - und Kohlen - Handlung ,
Kl . Schwalbacherstraße 16 . 18194

vBrlia » L« k» gebrauchte Mcst 'LMsr « oder Slilchwag -en ,
ein SciineppitarreH

' unb ein Mandiiarre » Helenenstraße 18 beim
Schmied . Volk . 18049

M - Complete Kreissäge mit Schrvurrgrad billig zu verkaufen
Hochstarte 25/27 . 17478

Äleichstraße 10 , Part ., ist ein schwarzes Lröcrsopha und ein
Waschtisch (zusammen für 12 >Mk .) sofort zu haben .

Weitzzeugschrank (Eichenbolz ) zu verk . Schachtstraße 19 . 16956

nü (Sdtrf ^ U ^ trairon ^ th Drell , ä 12 W . . „ 1W12
vlUU Friedrichstrasse 83 , S St .

Ein und zweilhünge Kleider - und Küchen schränke , Bettstelle « ,
Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Küchenbretter zu verkaufen
beim Schreiner Thiare , Schachtstraße 19 .

J "

Etnthürige lackirtc KlciSerschränke zu verkaufen
Nerostraße 16 . 15209

Ein gut erh . Vakeldavier zu verk . Hermannstraße 1 , 18102
'
Im Auftrage habe ich ein Pianiuo unter Garantie billig zu ver¬

kaufen . Brode , Faulbrunnenstraße 6 , 17297

(bon C . Sffand ) , gut erhalten , sehr preisw .
zu verm . Friedrichstraße 10 , 1 St . 18344

KHMrv » Vwei große schöne PorzcUauofcu zu verkaufen .
Näh , im Taabl .-Berlag . 17395

Frisch geleerte Mssel - FNdsrsaß
billig abzugeben 18221

________ Neugaffe 3 .

Eiumachfäflsr

mit Pultund ein Erkerverschluß billig zu
/L -Lßkrb verkaufen Michelsberg 7 . . 18169
Ein eleganter , fast neuer Kraukenfitthl zu verkaufen
Nerostraße 32 . 7499

Eine Anzahl gut erhaltener gebrauchter Weinfässer , mehrere Ctr .
Klketzerr , sowie 9 . Ctr . gepflückte Aepfel (Reinetten ) zu verkaufen .

Schierstem , Wilhelmstraße 85 ,
Zwei Gestelle für EptzeuwäuVc , i

'
öcotenp

'
rut , 2 Somuier -

läden , 1 Juhatirmaschiue , 1 Hängelaurpe mit Flaschenzug ,
1 Croquett , 1 Kaffccbreuner billig abzugeben . Näh . Loursenstr . 28 .

Möbel - Berkauf .

Zwei Pliischgarnituren , je Sopha , 4 Stuhle , 1 Plüschgarnitur , Sopha ,2 Stuhle , 2 Halbbarock -Sopha , 1 Chaiselongue , 1 Ottomane mit Decke ,
Roßhaar - , Seegras - und Strohmatrayen , um möglichst rasch zu räumen ,
äußerst billig BVellritLsirasse RB , Seitenbaus B,

________ 18014
I Rips -Canape ineu ) billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 I. 18166

Eine gebrauchte Ülfaisetonstue preiswürdig zu verk .
'

bei 17827
<4 . Kamspott , Tapezirer , Schwalbacherstraße 23 .

'' gr '
y ® 1 • mehrere alte Meister -

V lolinen
,

sää
7 litte , 1 Viola , 1 © Mi «

karre billig zu verkaufen Karlstraße 44 , Part , links .
Eine gute Geige und eine 9 -s. Guitarre zu verkaufen . Näheres

Walranrstraße 8 , bei Ba . Schmitt ._____________________________
18478

Für Sammler .
Eine sehr schöne Sammlung seltener Seegewächse u . Muschel «

nebst einer Miueralietr -Sammlung ist zu verkaufen . Wo ? sagt der
Tagbl .-Verlag .___________________ , ________________________ 18334

Einige complete Schlafzimmer -Einrichtungen sehr preisw .
zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 17773

KVEMer - ÄMichiMgen ,
matt und blank , mit hohen Häupten ,
einzelne complete Bette » , Matratzen ,
Deckbetten , Kissen unter Garantie
sehr billig zu verkaufen 17924

Marktflraste 12 , 1 St .
Bei Frau Marti » , , Mauergasse 17 , sind billig zu verkaufen

nsme mrd gebeaNchte Möbel ,
als : 1- und 2 -thür . Kleider - und Küchenschränke, , Kommoden , Console , alle
Sorten Stühle , Sopbas , Plüsch -Garnituren , auch einzelne Stühle , Sessel ,
ein Glasschrank , Vcriicow , Waschkommoden und Nachttische mit und ohne
Marmor , schöne französische Betten , Roßhaar -Matratzen , Seegras -Matratzen ,
Strohsäcke , einzelne Bettstellen , runde , ovale und viereckige Tische , Auszug¬
tische , Spiegel , große und kleine Bilder , Reale , eine Nähmaschine , ein
Schrank mit Glasscheiben und noch mehr . 17779
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Donnerstag , Vormittags ' 11 Ihr , werden im Hofe

Jean Arnold ,

AucLionatov . issoa

Heute Nachmittag 2 Nhr

Schluß -

Verstcigenmg

40 Körbe gepflückte Aepfel
( schöne Reinetten und verschiedene andere feine Sorten ) öffentlich
meistbietend versteigert . 212

Küfer - Berem Wiesbaden .

Samstag , de « 4 . October !

GeueraL - BersammlNNg .
Tagesordnung : 1 ) Rechnungsablage des Kassirers . 2) Ergänzungs -

Wahl des Vorstandes . 3) Verschiedenes .
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
NB . Statuten sind mitzubringen .

Volksversammlung
DomerhU , den 2 . Ottober , Abends 872 Uhr ,

im Saale zur „ Stadt Frankfurt "
.

Tagesordnung :

1 . Der am 12 . October in Halle stattDdcnde Partei - Cougretz .
2 . Diseusfio « .

Referenten die Herren Emil Fleischmann , Rechtsanwalt
Dr . Guttenstein , Karlsruhe .

Her Einberuf er .

Gesellschaft Fratermtas .

Freitag , den 3 . Oet . c .
( « ach der Gesaugprobe ) :

Monats - Versammlung .

Tagesordnung :

Neuwahl des Vorstandes .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht 190
Der Vorstand .

? e.f,e Sorte , per Psund 6 Psg . zu haben Dotz -
«vivAdvAl , Leunerstraste 11 . 18494

Wohmmgs - Wechsel .
Bin nach der

Spiegelgaffe 1
py ( Ecke der Weber - und Spiegelgaffe ) " ’VI

verzogen .

Br . med . Linkenheld ,

___ _________ Specialarzt für Hals -, Nasen - und Ohrenleiden ._________

Atelier für künstl . Zähne etc .

von H . Kimbel ’
s Nachf . ( W . Hunger )

befindet sich

09 * Kirch gasse 13 » 2 ,
" " WZf

_____________ nahe der Eouisenstrasse .______ 18006

IflWfitrtNtltfh üert z . Rettung v . Trunk -

^ luullyUUlUJ sucht , mit auch ohne Vorwissen .
M . Falken berg , Berlin , Oranienstraße 172 .

Viele Hunderte , auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben , sowie eidlich
erhärtete Zeugnisse . 263

Hühneraugen - Operationen16691
werden schmerzlos ausgesührt , eittgcwachscue Nägel kunstvoll beseitigt .

A . Jung ,
Spezialist ,

jetzt Ellenbogengasse 5 .

GMm W Crtzrtz , |
Mauritiusplatz 1 . §

% Ich fühle mich bei dem Scheiden aus meinem Grund -
M stück veranlaßt , allen lieben Kunden ^ Freunden und Bekannten , M

welche in so besonderer Weise mir ihr Wohlwollen bekundeten ,
herzlichen Dank zrt sagen und bitte ich gleichzeitig , meinem

m ) Nachfolger , Herrn C . Lauer , das mir geschenkte Vertrauen W
in gleicher Weise zu erhalten .

Wiesbaden , den 1 . October 1890 . 18458 W

M Hochachtungsvoll M

M D . Benz . &

MSSESKSSSsSSSSSSM
Die gegen meinen Bruder ausgesprochene Acußerung nehme ich hiermit

als « « wahr zurück . J . Klein .
**

Mein Büreau befindet
sieh v < mi heute ab

Mullerstrasse 8 .

Wiesbaden , 1 » Oet . LANG .

Jaeeb Bitt
,

Kgl * U -tOtieeLe - MiZMieiiZsiee .

Geschäfts - Verlegung .

Thcile hierdurch mit , das ; ich mein Geschäft von Mauergasse 19 nach
Selmigasse 15 verlegt habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen
auch dahin folgen zu lassen . 16465

_______________
Ang . Mötsch » Uhrmacher .

Wohnungswechsel .

Meinen wcrthcn Kunden diene zur Nachricht , daß ich nicht mehi
Spiegelgaffe S , sondern

Kleine Burgstratze 1
wohne . 18484

In Dürrer . Hetttt -Lchueider .



N " . 88t > - - Kmrggasse 37 . Sette 31

Meiner werthen Kund¬

schaft zur Nachricht , dass
sich vom 1 . October ab
meine Wohnung

Albrechtstrasse 13 a
,

Parterre , - *

befindet .

, Achtungsvollst

Gustav Hildebrandt
,

__________
Maler .

_____
was

Willi . Münster
- Schuhmacher ,

wohnt Wcllritzsirasse B<»._______________
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich vom 1 . October an 18485

Verlängerte Herwannstratze
tvohne . I, . BZi Is <- . Tapezirer .

Sw Unterrichtsauacleacni , eiten bi » idi t>ont
iv bis 12 . Lctober täglich von S bis 4 Uhr in

meiner Wohnung Stiststratze 5 , 1 , zu sprechen . 18473

Otto Bornewass .

Vaugeschäst .
Ausmcflungcn nnd Rcvifionen von Bauten , sowie Stellen von

Rechnungen derselben übernimmt 18483
____________

ei . Blum . Maurer , Hcllrnundstraße 60 . ' s

Das Koch - Geschäft von W . Wetri - Koch ,■ befindet sich

Louisenstraße 2 , Part . 15591
Ein Achtel Parterreloge cVds .) gcs . pläh . Tagbl .-Verl . 18374
Ein Achtel Theater -Abonn . (2 . Ranggall ., Vrds .) abz . Geisbergstr . 1 .
Ein Viertel 1 . Rangloge (Mittel abzugeb . Göthestr . 30,1 . 18460
Ein Viertel 1 . RanggaUerie abzugcben Bicrstadtcrstraße 2 . 18502

Zum Qnartalwechsel !
Zum SlttSmcffen aller Bauarbeiten , Stellen von Rechnungen

empfiehlt sich 18206
Friede . Ctoebel , Langgasse 39 .

Canalisation !
Friedrich Ernst , Adlerstraßk 13

,
, Maurer und Rohrleger ,

übernimmt sämmtliche

EutivWerungsarbeiten
zu den billigstctr Preisen unter Garantie . Beste Referenzen .

Ans w Mübttj
der iironenbrniierei gesucht ._______

Es werden Milchlicserantcn gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter F . - ° . 19 « an den Tagbl .-Verlag .________________

Die Kelterei mit Mafchineubetriev
hat begonnen Römerberg 32 ._________________ _________ 16092

Rohr - und Strohstühle
werden zu den äußerst billigeit Preisen gut u . dauerhaft geflochten , sowie
alle Reparaturen an Korbwaaren schnell und billigst besorgt . 14802
__ __ E . Berger , Emserstraße 10 .

werden gut geflochten bei
. ______

E . Rohde , Dotzheimerstraße 24 .

r
"

Ein fast neues Pianino ist billig zu vermietheu . llläheres Louisen -
ttraße 28 , anzus . zw . 3 und 4 Uhr Rachm .

Hüte - " WW
werden zum Fa ^ ouuire » angenommen . 18154

M . Jsselbächer ,-
__________________________________ Marktstraffe 6 .____________

werden nach der neuesten Mode zu 50 und 75 Pfg .
vJUlV garnirt Schulberg 6 , 1 St . 18310

O . Krauter
^

Faulbrunnenstrasse IO , 3 . Etage . ~

Costiime - und Mäntel - Confection .
W “

Anfertigung nach neuestem Schnitt .
Reelle Preise . — Schnelle Bedienung . 16258

A . Hecker , Röderstratze 31 ,
empfiehlt sich zum Ausertige » von Herreu - und Knabeu -Kleideru
unter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit .

UL . Reichhaltige Musterkarte steht zu Diensten . 17470
'

—e» lLine Modistin empfiehlt sich in und außer dem
__ _______ Hause . Webergasse 3 , 3 St .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene sorq -
falttg reparirt und gereinigt Neugasse 12 .__________________ _________

15450
Schneiderin , früher bei Gerson in Berlin thätig gewesen ,

empfiehlt sich außer dem Hause .

_________________
E . Burkart . Louisenstraße,16 , 2 ,~

Eine durchaus tüchtige Schneiderin empfiehlt sich den geehrten
Damen in und außer dem Hause . Näh . Wörthstraße 3 , Part .________

. Ein j . Mädchen , welches das Kleidermachen erlernt hat und im
Maichmennähen geübt ist , wünscht mit einer perfecten Schneiderin zu
Kunden zu gehen . Näh . im Tagbl .-Verlag . . 18465 -

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften schon
von 2 Mk . an per Dtonat . Näh . Metzgergasse 32 ._________________

14819
Wäsche zum Waschen und Äügcln wird angenommen . Nälu

Schwalbacherstraße 45 , im Kurzwaaren -Geschäft . ____________________
Wäsche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell und

billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part .______________________________
17511

Eine Büglerin sucht noch Kunden . Schachtstraße 9 m _
A

Eine Büglerin sucht noch einige Künden . Wellritzstraße 25 , Seitens

aco
Ofensetzer und Putzer , wohn

9 Friedricisstrasse 38 .

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe man

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Das Weissen der Zimmer und Küchen , sowie Oelfarbe -
streichen wird schnell und billig besorgt . Auch wird gegen Lieferung
des Materials gearbeitet . Schwalbacherstraße 77 , 3 St .________________

Erfahrener Krankenpfleger empfiehlt sich für Nachtwachen oder auf
einige Stunden des Tages . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18297

Ein Kind zum Mitstillen gesucht . Näh , im Tagbl .-Verlag . 18373

I Kapellenstratze 79 kann guter Baugrund abgeladen werden , I
wird 20 Pf . pro Karren vergütet . 18453

Hübscher je ; : . Kaufmann
(Reisender ) , mit einem Gehalt von ca . 3000 Mk ., sucht mit einer schönen
jungen kath . Dame , im Alter bis zu 30 Jahren , zwecks Heirat h in
Verbindung zu treten . ..Vermögen erwünscht , jedoch ist Häuslichkeit vor
allen Dingen maßgebend . Ernstgemeinte Offerten erbitte sub K . R .
Mülheim (Ruhr ) postlagernd .

Ernstgemeint .
Der Inhaber ein . flott . Geschäftes in . ein . jährl . Eink . v . 7— 8000 Mk .

u . 25 Mille Vermög ., 30 Jahre alt , evaug ., gebild . u . aus gut . Farn .,
wünscht Bekanntsch . m . e. entspr . vermög ., hübschen jung . Dame beh .
Verchel . Gemüthsv . und Häusl , erzog , i . Damen , w . Vertrauen in d.
Gesuch setz., werd , gebet . Adr . sub Z . 9 -19 an Rudolf Mosse ,
itzraukfurt a . M . , gelangen zu lassen . IE . cpt . 180/9 ) 13
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Pädagogium Wiesbaden m . Pensionat
iche und sichere Vorbereitung zumGründ

MPerruiethrmgen W

MSKUvto Zimmer .

© öS © © © '

8

18480

Fr >itg Heideoker .

18500

Immobilien ^WViM

........ ........ .......... . ..... .........

WZ ! Fremden Pension MW

T

>e-
6

Leere Zimmer , Wnnsarden , Kanrmer » .

Zwei ineinandergehende Dachkammern zu - vm . Wellritzstr . 16 , 2 r . 18518

. . . . . .. . , . . .               kaufen e <
sucht . Gest . Offerten von Selbstverkänfern werden sub M . US . li
an den Tagbl .-Äerlag erbeten .

Unterricht
im Zeichnen , Walen , Lederschnitt , Lwlzbrand , Netzen , Glasmalen ertheilt

Marie Geismar , Friedrichstratze 37 ,
staatlich geprüfte Zeichenlehrerin .

Cnpitalion ; n nrrlrisieu

15 — 20,000 M . SS3 * Anleihen ,

Dr . Lechleitner , Sonnenbergerstr . 14 .

Zur schnellsten und qründlichsten Vorbereitung f . Einj .-Frciw .-Examen
( auch Durchgefallene ) Mitschüler gesucht . Näh , im Tagbl .-V . rlag . 18448

Mshnnngon .

n «z ist die Ger - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
^ UllKUlllwLy «) d Badezimmer , Küche und Zubehör , und die

Frontspitze , 2 gerade Zimmer mit Küche und 1— 2 Mansarden , zu¬
sammen oder getheilt , an ruhige Familien zu vcrmiethen und kann gleich
bezogen werden . Näh . daselbst oder Kranzplatz 4 . 18505

Rheinstratze 44 , Bel -Etage , eine Wohnung , 3 große Zimmer und Zu¬
behör , sofort zu vcrmiethen . 18472

Kirchhofsgasse 9 ist ein freundliches Zimmer mit Küche auf 1 . Nov .
zu vcrmiethen . Näh . Part . 18498

           Geldverkehr

Einjährig - Freiwilligen - , Fähnrichs - und
Seecadettesi - Exanaen ,

sowie zu den mittleren und oberen Classen höh . Lehranst .
in kurzer Zeit , Aufnahme v . Schülern hies . Lehranstalten

in ’s Pensionat . Erste Bef , Näh . durch Programme und den

Director 17537

Am 8 . Oktober beginne ich meinen Gesang -Nnterrtcht . Näh .

zu erfragen bei Herrn Hoftheater -Negissenr 540 '
eliy , Müllerstraße 6, und

in den Vormittagsstunden bei Frl . lli . Mussler , Nicolasstraße 7 .
Gertrud Kassler .

3 ; Et ., ein einfach möbl . Zimmer
? preiswürdig zu vermiethen . 18459

Zimmer per 15 . October zu vermiethen
18508

£V6 - f A X » A 3 - Et . r ., i . d . Nähe d . Kasernen , gut
möbl . Zimmer , mit oder ohne Pension ,

. auch eine Mansarde bill . zu verm .
Blcichstratze 21 , 2 . Et ., gut möbiirtes Zimmer billig zu vermiethen .
Hellmurrdstratze 52 möbl . Zimncer zu vermiethen . 12158

Msritzstraße 17 ,
r ’

/
........ ~

Zwei schön möblirte Zimmer per 15 .
' Dambachthal 6, Bel -Etage ,

Wlllszimmer ,
Möbl . Z . zu verm . Almcechtstratze 5a , Hths . 2 Tr . l . 18522

Zimmer mir Kost an einen jungen Mann zu vermiethen

Immobilien fit verkaufe » .

Haus mit Garten , ea . 35 R . Terrain , « atze 9 . Bahnhöfen ,
sehr geeignet für Kellereien oder sonst , boul . Ausnutzung ,
zu verkaufen . 18454

August ( loch , Jmmob . -Gesch . , Gr . Burgstr . 7 , 2 .
Das Haus Weilstratze 18 , mit Seitenbau , Stallung für 10 Pferde ,

2 Remisen , 2 großen Futterräumen ii 17 x 9 sZ -Mtr . Flachenraum ,
großem Hof re ., für Kutscher , auch für Fabrikgebäude geeignet , billig
utüer buten Bedingungen zu verkaufen durch

3 . Schiink , Adlerstraße 63 .

Immobilien sN kaufen gesucht .

In einem frequenten Landstädtchen wirb einzwei -
stöckiges , massiv gebautes Haus mit flotter Wirth -
schaft , Garten und Stallung im Werthe von 6 - bis

r WP
"

9000 Mk . gegen sofortige Baarzahlung ohne Ver¬
mittler gleich zu kaufen gesucht. Näh , im Tagdl .-Verlag . 18487

'M d kann bei den sich massenhaft mehrenden
1 ” alffii • Mitteln gegen Haarleiden nicht genug auf das

bereits 22 Jahre sich bewährende , staatlich geprüfte und begutachtete

Haarwasser von Retter , München ,
aufmerksam machen , welches wirklich leistet was es verspricht :

Reinigung von Schuppen , Conservirung , weich und glänzend machen
der Haare , nebst Festhalten des Scheitels . Zu haben um 40 Pfg .
und Mk . 1 . 10 bei Louis Schild , 2angg . 3 . (H . 8436 ) 59

Eine feine Garnitur S? liischmöbel ( Sopha und 4 Sessel ) , neu ,
Farbe Bordeaur , zu verkaufen bei 14399

jP . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Ein Zemmer , möblirt , sofort zu haben Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .
G . mobl . Zimmer mit Kaffee ( 20 Mk . ) Mauergaffe 8 , 3 rechts . 18075
Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 16 , 1 St . 18493
Möbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 14 , 2 , bei lileher .
Schön möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn auf gleich zu verm .

Steingasse 25 , 1 . St .
Ein möbl . Parterre -Zimmer z. verunethen Wellrchstraße 33 .
Ein möblirtes Zimmer mit guter Pension billig zu vermiethen . Nah .

Wörthstraße 2 a , Wetzgerladen .
Ein oder zwei möbl . Zimmer an einen oder zwei Herren aus gleich

oder später zu vermiethen . Preis einzeln mit Kaffee J8 Mk ., zusammen
30 Mk . Zu erfragen int TaM .-Verlag . 18520

Frdl . Mcansarde , mobl . , z. verm . Hirschgraben 6 , 1 r .
I . anständige Leute erhalten Kost und Logis Geisbergstraße 9 , 1 St . l .
Ein bts zwei anständige Leute erhalten Schlafstelle Nergstraße 16 , Hth .
Ein anstand , i . Herr findet schönes Logis Schachtstrabe 9b , 2 r . 18536
Reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Steingqffe 18 , Part .

Cm Saal oder zwei leere Zimmer
für Mittwoch und Somstag von 2 — 5 zu Unterrichtszwecken gesucht

Gefl . Offerten unter s . st . an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Als Erwerb können Damen die Neuwäscherei und Spannerer
der Gardinen erlernen . Auch werden Spitzen , Decken : c. in ganz
neuer , schneller , Hitz ' jetzt unbekannter Art zu spannen gelehrt .
Aeutzerst vortheühaft » Fr .-Offerte » unter 3 . < postlagernd Wies¬
baden erbeten .

Alleinstehende Danre findet angenehme Pension in kleiner
» Familie . Zn erfragen im Tagbl . -Verlag . 18456

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England eondit ., erth .
grnnvl . Unterricht zu maß . Preise . Schsvalbacherstr . 51 , 2 . 15828

Ein WÜT an einer höheren Schule thütig , sucht Schüler
'

zu be -

anffichtige « . Off , sub M . s . an den Tagbl .-Verlag .
,

Marie Schmidt , gepr . Zehrerln , Schriftstellerin , wohnt vom
1 . Oct . an wieder im Badhans zum weitzeu Rotz , Kochbrunnenpl . 2 .

Unterricht in deutscher , franz , u . engl . Sprache . Spezialität : Deutsche
Literatur . Auf Wunsch auch ausländ . Lit . 18492

A German teacher wishes to exchange German er S1 reiacii
Tor English cemversatiori . Apply to the Tagb !.- Office under
F . 1056 . 18476

Anmeldungen zu dem am 16 . Octohcr beginnenden

Tanz - Kursus
nehme ich zu jeder Zeit in meiner

"
Wohnung Schüizeuliof -

18496strasae 3 entgegen .
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Rose
London ,

Hiermit gestatte mir ergebenst mitzutheilen , daß ich das

Mühlhausen ,

Rauhahn , Rent .

Amerika .

Hotel Victoria
Bonn .

St . Goarshausen .

Hord

Adler
izza .

Morges .

Bendorf .

Schweden .

Bielefel
-r . 8

Heiland .
Holland .

Eisenfeld .

Armen - Aug
Ballmann , Matl

Mühlheim . •
Mühlheim .

Zschoppau .

Ohloni ,
Frankfurt .

Schweden .'
Berlin .

Weimar .
Weimar .Berlin .

Offenbach .
Aachen .

Dortmund .
Herford .

Bischweiler .
Breckenheim .

Hotel :
Neuwied ,

Dalken ,

Frankfurt .
Stettin .

Bonn .
Bonn .

London .
Vevey .
Vevey .

Graeff .
Ferber , Kfm .
Schimmel , Kfm ,

Klein , Amalie .
Klinger , Konrad .
Lauer , Johann .
Lehna , Emilie .
Muth , Jacob .
Nauth , Philipp .
Philippi , Marie .
Römer , Elise .
Schleimer , Adam .
Steffan , Elisabeth .

Dresden .
Frankfurt .
Augsburg .

Speyer .
Pommern .

Frankfurt .
Darmstadt .

Bochum .
Wurzen .

Köln .
Mainz .

Grüner
Thies , Kfm .
Schlötzer , Kfm .
Stehmann , Kfm .
Charig , Kfm .
Scheibe , Kfm .

Java .
Amsterdam .
Amsterdam .

Berlin .
Christiania .

Stuttgart .
Hamburg .

Berlin .
Berlin .

Plauen .
Köln .

Erbach , Karoline .
Eckhard , Philipp ,
Frässe , Elisabeth ,
Gross , Martin .
Hölzer , Lina .

Köln .
Lemgo .

Ems .

Düsseldorf .
Hamburg .
Elberfeld .

„ , Villa Elisa
Belmante , Dr . med .
Samuelo , Kfm .
Geier m . Fr . »

Villa Speranza :
Hollingsworth , 2 Fri . Pau ,

Wilhelmstrasse 88 :
Hollweg m . Fr . Barmen .

Metz ,
Würzburg .
Hannover .

Wald :
Elberfeld .

Blankenheim .
Brandenburg .

Berlin .
Gerau .

Middelburg .
— - Wandsbeck .

BoscanderEbbetson m .Fr .England .
Shiell m . Fr . London ,
Lescher , Fr . London .
Nilson , Fri . England .
Ward , Fri . England .

Villa Nassau
Field m . Fr . u . Bed .

Nonnenhof :

Engel :
Remy m . Farn ,

Einhorn :
V. Cbodkiewiecz , Rent .
Achtelmann , Kfm .

Cressmann m . Schwest .
Sprenger m . Farn .Tizxlnam

Becker , Kfm .
Schmidt , Lehrer .
Helfrich .
Spoer , Kfm .
Hesse .
Gössner , Kfm .
Ritzhaupt , Kfm .
Heister .

Eisenbahn
Mayer , Kfm .
Grunenberg , Kfm .
Mainecker , Kfm .

Weisser Schwan :
HoUender , Lieut . Schweden ,
van Zastrow , Major . Neu -Ruppin .

Oberwinter .
Köln .

Mainz .
Tübingen .

Köln .
Christiania .
Wesseling .

Köln .

Roth , Reg .- Baumstr .
Roth , Gymn .- Lehr .
Sontheim , Kfm .
Holzberger .
Kopfermann .

Wiedemejer , Kfm .
Kaupp , Kfm .
Königsberger , Kfm
Rahe , Kfm .
Schneider , Kfm .
Heckmann . Kfm .

Hotel St Petersburg
d ’

Aspremonte , Gorntesse .

Zum Erbprinz :
Gerhardt . München .
Käfer m . Fr . Badeheul .
Degenhardt m . Tocht . Dingelstädt .
Mangold m . Farn . Braunschweig .

v . Schütz , Oberst .
Rost , Hotelbes .
Lundberg .
Thieme , Fr .
Löbbecke , Fr .
v . Koeiichen , m . Fr .

Feilchenfeld , Kfm . m . Kind . Köln .
Neumann , Ghent ., Dr . Berlin .
Eblirg m . Fr . Schornheim .

Tannhäuser :
Koch , Dr . phil . Coblenz .
Eiteste , Vers -Insp . Frankfurt .

Taunus - Hotel :
de Thirry , Ingen , m . Fr . Brecke .
Scott , Rent . London .
Kraft , Rent . New -York .
Kiefer , Revisor m . Fr . Köln .
Schulte , Fbkb . m . Sohn . Siegen .
Schilling , Chernik . , Dr . München .

Frankfurt ,
m . Fam . Köln .

München .

Hotel du Pare :
& e . Hob . Präiz Albert von Schleswig - Holstein ,Darmstadt . ’

Hotel „ Deutsches Reich “ :
Hoffmann , Kfm . Niedersessmar .
Ewmenger , Apotheker .

v . Ameron ,
v . Santen .
Bosch .
Ebers , Dr . med .
Didrikson , Ingen .
Lang , Kfm .
Schlenker , Kfm .
Locher , Kfm .
Pellens , Kfm .
Mühlich , Kfm .
Jacobs , Kfm .

T Aileesaal
Liuck , Fr .

Bären :
V. Golomb , Rittmstr .
Keller , Fr . Oberst ,
v . Blessen m . Fr .

Gasthaus zuni Erbprinz
,

MaurLLwspratz 1 ,
ficute übernommen habe . Das meinem Vorgänger , Herrn

J“ ? " » m so reichem Matze erwiesene Wohlwollen ersuche
.?? tr semerhm zn Thetl werden zu lassen und will ick>mtch bemühen , durch vorzUg -Mhe Küche , Weine und einem

wie Lagerbier ausber Kofbierbraiierei <G . Bioch , Efiana » a . M . .
Äenfett ^ K ^ echt zu werden . Lebhaftem Besuch

Fuchs , Pastor .
Dietz , Kfm .
v . Bergen , Lieut
Laurage , Pfarrer .
Lanouge , Kfm .
Paulsson , Dr . med .
Dimmermann m . Fm
Beyerlein , Fr . Rent .
Reinhards , Fr . Rent
Lack , Kfm .
Reuters , Dr . med . m . Fr .
Kellenhard m . Fam . Stuttgart

Iler . Köln .
Fam . Wien .

Vier Jahreszeiten :
Hecht , Dr . Wien .
Steward m . Fr . New -York .
Gobouleff , Senator . Petersburg ,
Gobouleff , Fri . Petersburg ,

Goldene Kette :
Mommer , Fr . Rent . Schierstein .

Marcus , Kfm .
Steubing , Dr . ___ __
Preilisch , Dr . m Fam .
Starderer , Kfm .
Wartensieben , Kfm .
Knittel , Kfm .

Stuttgart .
Constanz .

Hagen .
Zimersrode .

Hotel Vogel :
Schurtenberg , Kfm . Hilden
Aberl , Kfm . m . Fr . Wildbach
Manger , cand . theol . Dillenburg .

Hotel Weins :
Roth , Apotheker m . Fr . Köln .

- In Privathäusern :
Pension Internationale :

Peile , 2 Fri . Irland ,de Binckhorst , Fr . m . B . Brüssel .

Hotel du
Braune , Rent .
Kirschstein m . Fr .

Nassauer
Weimar m . Fr . __________ __
Heymann m . Fr . u . B . Wiegschütsn
Wattenburg m . Fr . New -York .
Wattenburg . New -York .
Salck , Dr . med . m . Fr . Kämpen ,
Ahlmann , Fr . Direct . Rendsburg ,
Ahlmann , Fri . Rendsburg ,
de Beaufort , 2 Hrn . Holland .
Haveqik . Antwerpen .
Muller m . Sohn . Darmstadt .

as . Hochheim .
Niederlahnstein .

Spall .
'■ Rennerod ,
i. Dietz .

Holzappel .
Eibingen .

Horrweiler .
Offdilln .

Pfiffligheim .
Hochheim .

Lorch .
Gimbsheim .

Dahlheim .
Bingen .

Freiendiez ;
Görgeshausen .

Horrweiler
Mainz

"

Belle vue :
Guttmann , Fr . Wien ,

Central - Hotel :

Hotel Block
Weiller m . Fam . ]
Greffrat , Fr .
Koeter -Hellmers , Fr .
Christian !, Fri .
Bellingall .
Jones , Fr .
Berends , Fri .

Goldenes Kreuz
Schepers , Pfarrer .
Schepers , Fri .
Baer .

Hochachtend O

§ C . Lauer . Q

NkWlüMl , Kriegei - 11. Wer - Eims, « rsWk
( / • Tetsch

, Moritzstraße 7 .Bringe mem großes Lager in a v

Zplegeln Md Rahmerk , Zsisren , Gkriierrsn
in Erinnerung .
---- |PIT >̂ i3a8 Rettvergolden dauerhaft und billigst ausgeführt .

© ne Fremde .
(Wicsb . Bade -Blatt vom 1 . October .) *

Pfälzer Hof :"Hilbert , Verwalter . Darmstadt .
Berger , Fr . Frankfurt .Ho mann . St . Goarshausen .Müller , Lehrer . Hirschhausen .
Trippert m . Fam . Bad Ems .
” nt ? - Mannheim .
Bügel . Eibingen .

Hotel Prince of Wales :
Wilmerroth . Petersberg a . Rh
Wilmerrotb , Fri . Petersberg a . Rh .Hartmann . Petersberg a . Rh .Hech , tri . Petersberg a . Rh .
Rhein - Hotel & Dependance :
Delcomyn , Rent . m . Fam . London .David m . Fr . London ,v . Sass - Jaworsky , Fr .Brandenburg .Conrad , Fbkb . Luxemburg .Staroff , Lieut . Petersburg .Rowe , Fri London .Rowe , Rent , Natal .

. Rheinstein :
Königstein , Pfarrer . Bornheim .

Ritter ’
s Hotel garni :

,- hmidt , Kfm . m . Tocht . Bonn .



Tages Kalender des „ Mirskadener Tagklatt "
(SIE

Donnerstag , den 3 . Krtober 1890 .

Tages - Ueranstattimge « .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „Der fliegende Hollander "
.

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Kochörunnen u . Anlagen an derWikhelmkraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .
Speciakitäten -Theater „ Zum Sprudel " . Abends 7yh . Uhr : Vorstellung .
Deichenschule für Mädchen . Vorm . 10 Uhr : Beginn des Winter -Semesters .

Brotestanteu
-Mrein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

olksversamulkung Abends 8p 's Uhr in der „ Stadt Frankfurt
"

.
Wuder - Hluö Wiesbaden . Uebungsfahrten .
Wiesö . Rhein - und Haunus - ßlub . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
tzaunus -Gknb Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Eurn -Wercin . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner -Hurnverein . Abends 8l/s Uhr : Riegenturnen .
tznrn - Hcfellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Jither -Rercin . Abends 8V - Uhr : Probe .
Zityer - Hkuö . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverein . Abends 8 */a Uhr : Probe .
Gesangverein , ,Kichenz « eig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Llnb . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Kratcrnitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegern . ,,Herurania - A1lemannia " . 9Uhr : Gesangprobe,Bücherausgabe .
Wiesbadener Wikilär -Rerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Keobachtungra .

Wiesbaden , 30 . September .
'

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben s

755,6
9,5
8,1
91
W .

stille .

sehr heiter .

Nachts Th
ind auf 0 °

753,8
22,3
10,9

54
W .

mäßig .

thlw .heiter

au .
C . reducii

753,1
13,9
10,9

93
W .

schwach ,

völl .heiter .

tt .

754,2
14,9
8,9
79

Wetter - Ansstchte « tNachdnick eertottn .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbeständr

der deutschen Seewarte in Hamburg .
3 . Grtobrr : Bewölkt , windig , Regen , sonnig , wärmer , strichw . Gewitter .

Uhriniualfer - MLrrne : 15 Grad Reaumur .

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Mresbaden - Kiebrich .

Strecke Kraustte - Mesbadru (Bahnhöfe )-Kiebrich .
Abfahrt von Kenn fite : 7 - s 8« 9« 10 “ 10 » 11 “ 11 » IM M M

221 251 MI * 351 421-j- 451 52I -'[- 551 6 '21* 651 721* 751.
Abfahrt von den Kuhnhöfen : 7 « 900 100 » 1(M 11 °o UM 12 °o 1250

140 2 ’0 210 310 340* 410 4.40-s* 510 540-j- 6 ’0 MO* 710 740* 810 845.
Ankunft in Kiedrich : 8 ’5 9»« 10 »o uao 1M » 2 ’v 2»o* 3 ’» 340 410*

440 510-j- 540 6 ’0f 640 707* 737 807 * 8 ’0 912 .
Strecke Keaustte - Klthuhöfe - Albrechtstraße .

Abfahrt von Kraustte : 7 - ° 8 » 9 » 10 “ 104 ’ 11 “ 11 » IM 121 isi
221 251 £ 21* 351 42if 451 52if 551 621* 651 721* 751 . ■

Abfahrt von den Kahnhöfen : 745 900 1000 io -so 1100 uso 1200 125 °
140 210 240 310 340* 410 440*i* 510 540-j- 6 ’0 640* 710 740* 8 ’0 845 .

Ankunft Albrechtstraße : 7 « 90s loos 1034 nos 1134 1205 1254 145
215 246 315 345 * 415 445-j- 515 545 -f 6 ’5 645* 715 745* 8 ’5 850.

Strecke Kiebrich - Miesbaden (Bahnhöfe ) -Keanstte .
Abfahrt von Kiebrich : 6 »« 72 ° 8 »o 9 « 910 10 ’° 114 ° 120 220*

320-j- 350 420ch 450 520* 550 62°* 650 750
Abfahrt von den Kahnhöfen : 7°o 755

'
910 940 1010 10 » 1110 h «

1210 100 150 220 250* 3'20 350-j- 420 450-j- 520 550* 620 650* 720 820
Ankunft an Keauftte : 7 ' 0 8 ’4 92s 95s 102 ° Ig59 112s 1159 122s 11g

209 MS 309* 339 409-j- 439 509-j- 539 609* 639 709* 739.
Strecke Albrechtstraße - Kahnhöfs - Keanstte .

Abfahrt von Albrechtstraße : 655 750 900 935 iqos IMS 1105 1136 igos
1256 145 2 ’6 245* 3 ’5 3457- 4 ’5 445ch 51s 545* 6 ’5 645* 715 8 “ .

Abfahrt von den Kuhnhöfen : 7 °o 755 910 940 iqio iqh ifio h «
12 ’0 100 150 220 250* 320 350-j- 420 450f 520 550* 620 650* 720 820

Ankunft an Keanftte : 7 ’ s 8 “ 92s 959 102s IG » 1129 nss 1229
’
119

209 2 -39 309* 339 409^- 439 509-j- 539 609* 639 709* 739.
* Bis 20 . October täglich , dann nur Sonntags . — t Nur an Sonntagen .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Aussteilung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (
"
Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2— 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan ,im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline (Sonnenbergerstrassej .

■Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Staats - Archiv (Mainzerstrasso 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

strasse 1 ( „Berliner Hol “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 —9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan woh ^ t nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Kur -Anlagen vor der „Dietenmühle “.
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan ; -i Schloss .

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien in der Villa Fiserius ,

Lcbcrberg 1 . ( S . Tagbl . 229 .)
Vormittags 10 Uhr : Versteigerung verschiedener Gegenstände im

Hinteren Theaterhof . ( S . Tagbl . 228 .)
Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von Acpfeln im Hause Friedrich¬

straße 8 . (S . Tagbl . 229 .)

Ausxng ans den Wiesbadener Civilstandsregisteru .
Geboren : 24 . Sept . : Dem König ! . Regierungs - Canzlisten Peter Reist

c. S ., Alexander . — 29 . Sept . : Dem Barbier - und Heilgehülfen Peter
Schneider c. T ., Clara Anna Margarethe Rosa .

Aufgeboten : Kutscher Philipp Adam Friedrich von Bogel , Kreis
St . Goarshausen , wohnh . hier , und Johanna Margarethe Philivpiue
Dilgcr aus Laufenselden im Untertaunnskreis , wohnh . hier . — Kauf¬
mann Johannes Wilhelm Theodor Heinicke ans Hamburg , wohnh .
daselbst , vorder zu Porto Alegre in Brasilien , und Adeline Henriette
Mende aus Bremen , wohnh . hier . — Bäcker Johann Heinrich Vcltgens
aus Geldern , Regierungsbezirks Düsseldorf , wohnh . hier , und Anna
Maria Juliar ans Goch , Kreis Cleve , wohnh . hier .

Gestorben : 30 . Sept . : Wilhelmine Foreit , 69 I . 5 M . 17 T .

Conese .

Frankfurt tt . M ., den 30 . September .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in ’/z .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f. Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber . .
Rufs . Imperiales .

Reichsbank -Dik

*
16 .21
16 .17

4 .20
0 .00

20 .37
2794
2804

153 .50

16 .75
conto c

A
16 .17
16 .13

4 . 16
9 .75

20 .33
2787

151 .50

16 .65
°/°. -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Mr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -Vork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )

; Schweiz (Fr . 100 ) .
;Triest (fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -T

%
2 ’/ >
3
6
5
4 ’/s

3
6
4

4 ’/-
üsco

168 .50 -45 bz.
80 .65 bz .
80 bz .
20 .37 bz .

80 .50 -55 -50bz

80 .50 bz .

180 .30 bz . G .
tto 5 % .
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Hirsch Söhne

Schwarzen Merveillenx

per

bis zu den schwersten Qual .

Sj

L

&

Straussfedern ,
kleine 3 Stück zusammen
Mk . 1.20 , grössere 8 Stück

zusammen Mk . 1 .50 .

Seidenband No . 12
für Hüte , reinseiden , alle neue

Farben , 65 Pfg . per Meter .

Schwarze Tülle
mit grossen Tupfen ,

das Neueste zu Kleidern ,
Mk . 2 .50 per Meter .

Grosses Assortiment in

englischen Peluchen .

Farbige Peinehe
von Mk . 1.80 an .

Valencienne - Spitzen ,
Votents , meterbreit ,

Mk . 2 .50 per Meter ,
feine Qualität .

Farbige Atlasse ä 1 .50 ,
„ Merveillenx

in halbseiden von Mk . 1 .20 an .

Farbigen Federnbesatz
per Meter 50 Pfg .

Schwarzen breiten

Straussfedernbesatz
per Meter Mk . 1 .— .

Farbige reinseidene

Grosgrains
zu Roben , 56 Ctm . breit ,

Mk . 4 .— per Meter .

Valencienne - Spitzen
zu Lampenschleiern ,

von 75 Pfg . an per Meter .

Sarahs , alle Farben ,
ä Mk . 2 .75 per Meter .

Schwarzen reinseidenen
Damasse

für Taillen und Roben
Mk . 3 .75 per Meter .

Schwarzen Seidensanunet
von Mk . 2 .50 an .

Farbige Seidensammete
ä Mk . 3 .— u . Mk . 3 .50 .

Grosses Farben - Sortiment .

Französischen
Straussfedernbesatz

feinste Qualität
schwarz und farbig

per Meter Mk . 1 .60 .

Aechte
Straussfedern - Boa

Mk . 3 .— per Stück .

Spitzenecharpes u . Fichus
von Mk . 3 .50 an .

L Webergasse H5
zeigt hiermit den

Empfang seiner Nouveautes
an und empfiehlt sein grosses Lager in Seidenstoffen , Sammeten , Peluchen , Spitzen , Bändern , Blumen ,

Federn . Ballstoffen , Passementerien , Tiillen etc . etc ., Alles zu

ausserordentlich billigen Preisen .

Unter den vielen neuen Artikeln , die wir für diese Saison eingekauft haben , empfehlen wir insbesondere folgende
ganz aussergewöhnliche , preiswürdige Waaren :

M tote ite Ausstellung öer neuesten IMell - Hüte in unserem Lokale . iroi

J . Hirsch Söhne
,

3 Webergasse 3 .

zu Roben , reinseiden ,
Qual . 1 Mk . 2 .25 1
Qual . 2 „ 2 .75 } ,
Qual . 3

”
3 .- | Meter -

Das Seiden -

,
Spitzen -

,
Band - und idetmren - Cescto

von

Von frischer Sendung erwartend :

Schellfische Pfd . 22 Pfg .

Schollen Pfd . 8O PfM . 18524

Franz Blanko Balinliofstr , 12 ,

Sonnenbergerstraße 4
Hochzeitsapfel 40 Pf . der Kumpf .

Lebendfrische Egm . Schellfische
Per Pfd . von 25 Pf . au , lebcudfrischeu fetten Gablian ( im
Aufschnitt ) von 30 Pf . an , lebendfrischen « edjt per Pfd . von
35 Pf . an , lebendfrische Schotten ( vorzüglich zum Backen )
30 Pf . ( Eispackung . ) 18539
. _________

Jac . hunz , Ecke Bleich - und Heleueustrasie .
Birnen , sehr gute , zu verkaufen Albrxchtstraße 2 , Hinkerh .
Aattapfel uud ^ attbirnen zu haben Neue Eolounade 28 .________
Ein Baum mit Essigbirnen zu verkaufen Moritzstraße 5 . 18474
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Programm .
ff. es Preimles für Claviere von . . . .
Oosisolatäon I¥o . U für Clavier van .
Comsolatäotä Rio . 3 für Clavier von .
Fantasie über „ Itienzi “ für Clavier von
Conceri ÄTo . 3 für "

Violine von . . .
a . ff. e roselgmot für clavier von . .
b .

"Waise caprice für Clavier Von . .

8
' 4)

5)
6)

. Liszt .

. Liszt .

. Liszt .
. Wagner -Liszt .
. Spohr .
. Liszt .
. Liszt .

.
"
Wagner -Liszt .
Liszt .

. Liszt .

. Liszt .

Demgemäß verkaufe ich sämmtliche

Maiarfaetwr “ und W eisswaareii

Um Raum für die eintreffenden Neuheiten zu gewinnen , verkaufe von heute ab den

größten Theit der am Lager habenden

Tapeten
zn und unter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer . -

issgg

ffiadolph Haase
,

9 Kleine BlllMraße 9 .

Musik - Pädagogium .

( Taunusstrasse I u . Sff . )

Samstag , den 4 . October er . ,
im kleinen Saale des „ Casino “ (Friedrichstrasse ) :

Oeffentltelke Prüfungen .

Nachmittags */s3 Uhr : Elementarabtlieiltingi
„ 4 Ühr : Mittel - und <8berelasse .

Abends >/ »8 lllirs

Liszt * Abend .

VorirZSgre der SMsercIasse .

? egeu . 18501

WL .

( 61 . W . Winfer ) ,

MM - 3 Musenmstraße 3

Consemtorium für Musik .

Rheinftraße 54 .
Die Chorgesar »gs -Neb » ngerr finden jetzt Montag , Abends 6 Uhr ,

statt . Zur Aufführung sind in diesem Jahre (Oct . und Dec .) in Aussicht
genommen :

Gade , „Erlkönigs Tochter " sür Soli , Chor und Orchester . ( Dis
. Partbie des Oluf hat Herr Concertsänger Ad . Müller aus

Frankfurt a . M . gütigst übernommen .)
iSaydn , „Die Schöpfung

"
, Soli , Chor und Orchester .

Stimmbegabten und musikalischen Sängern und Sängerinnen ist die
Betheiligung an den Chor -Uelnmgen und nachherigen Aufführungen kosten¬
frei gestattet . Anmeldungen sind zu richten an den

'
18633

D . irector Altert IFskbIis .~
..... (Sprechzeit täglich 2 — 8 Uhr , außer Sonntags, )

Von October ab ist die Einrichtung einer Seminar -AbthcilnnK
für Clavier -Uuterricht im .Conscrvatorium beabsichtigt , und zwar in der
Weise , daß gleichzeitig in 4 Zimmern des Institutes zwei Mal wöchentlich
von den sich dem Lehrberufe Nüdmendcn Schülern und Schülerinnen der
Obcrclassen Unterricht an Elemcutarschüler oder Schülerkkmen (2 in ciuer
Classe ) ertheilt wird . Die Ober -Aufsicht über diese Stunden wird Derr
89r . 63 . ffgiemann in der Weise übernehmen , daß er abwechselnd iit
den verschiedenen Abtheilungen den Unterricht leitet .

Für Schüler und Schülerinnen der Oberelassctt , die genügende
Vorkenntnisie für das Ertheilcn des Unterrichts besitzen , wird für den
Besuch der Seminar -Abthciluug fein Honvrarzuschlag berechnet . Hospi¬
tanten jedoch , die nur die Seminarclassen zum Zwecke ihrer Ausbildung
zum Lehrberufe besuchen , haben ein jährliches Honorar von Mk . 100 zil
entrichten . McmcntarschiUcr und Schülerinnen , die ihren Clavier -
Uuterricht in den Seminarclassen nehmen , zahlen nur das halbe
Honorar . ( Bisherige Besucher des Instituts haben bei der Einthcilung
in die Seminar -Abthciluug den Vorzug .) 18542

Albert IFmeb ® , Director ,

_ ___________________ Rheittstraße 54 .

Sämmtliche Sorten

la Mnhrkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , sowie Buchen - und Kiefcrn -

ScheithÄlz >
ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

Holz - « nd Kohlen -Handlnng von
‘

1846
"

Th . Schweissj »‘ utli « Nerosttaße 17 .

7) Transcrjpiion über den Marsch aus „Tann¬
häuser “ für Clavier von . . . . . . . . .

8) Tarantene aus „Venezia e Napoli “ f . Clavier v ,
9) SSInapsodie Rro . S -5 für Clavier von . . . .

10 ) IPolonaise in E für Clavier von ......

Der Eintritt ist nnr gegen Vorzeigen dos Programms gestattet ,
welches in allen hiesigen Musikalien - Handlungen , sowie in der Anstalt ,
Taunusstrasse 29 , gratis zu haben ist . 18526

Wer Wiredori

_ ___________
H . Spangenberg, . Pianist .

Sammete
in aeliwnrz und eonlBttrt ,

in allen modernen Farben ,
zu MU « 3 , 6 bis zu den feinsten Qualitäten ,

sowie

passende ^ ammetbänder
empfiehlt

W » Stern
,

Hute , Bsüfl - und Modewuuren .
Webergasse 3 . 18ö09



N » . 230
__ Verlag : Kairggrrss - 27 . KM - 27

MMWes Mer .

Darüber schreibt soeben Pastor Seifert in einem an Magnetopath
Kramer in Wiesbaden , Luisenstraße 15 , gerichteten Briest tote folgt :

„Neustadt in Oberschlesien , 28 . Sept . 1890 . Sehr geehrter Herr ! , Es
wird Sie sehr interessiren zu erfahren , daß eine Frau in den dreißiger
Jahren durch das magnetische Wasser und zwar nur durch das Anhalten
der Flasche , von einem nervöse « Zitter »», welches ein hochgradiges zu
nennen war und wahrscheinlich vomWickenmark ausging , vorläufig gehellt
worden ist . Ich ersuche Sie heut , zwei Flaschen magnetifirtes Wasser
recht bald an Herrn Major a . D . Amtsrath öSeller in Radstem ,
P- ^ eli , zu schicken . Derselbe leidet an sehr heftigem Schulter -Rheu¬
matismus . Ich war diese Woche auf sein Verlangen bei ihm , um mit
hem Lebenswecker einen Versuch zu machen und nahm die zwecke Flasche
des von Ihnen magnetisirten Wassers mit . Er bekam durch Anwendung 8
desselben eine, -augenblickliche Erleichterung und bat mich daher um die jetzt I
an Sie gelangende Bestellung . Mit herzlichsten Grüßen Ihr ergebenster I
und dankbarer Seifert , Pastor,

"

Vor etwa sieben Jahren ist ein Sohn des Pastors durch mich von
BeitStan » geheilt worden . Bei dieser Kur hat magnetisches ■Wasser
kräftig mitgewirkt . Seitdem ersucht mich der menschenfreundliche Geistliche
bisweilen um Zusendung solchen Wassers , um Kranken damit helfen zu
können . Der Regierungspräsident Freiherr v . Zedlitz hat damals auch
in seinen Briefen an Mich die Heilkraft magnesirtes Wassers gerühmt und
sehr häufig um dasselbe gebeten . Ich selbst habe in meiner zwanzig¬
jährigen Praxis genugsam Gelegenheit gehabt , um mich von dieser
segensreichen Wirksamkeit zu überzeugen , Das Agens im Wasser und
anderen magnetisirten Stoffen wird auch von allen ächten Magnetopathen
in der ganzen Welt rückhaltlos anerkannt . Wie klüglich nimmt sich da¬
gegen die von einigen auf bem Gebiete des Magnetismus ganz unwissenden
Aerzten in Wiesbaden mir ins Gesicht geschleuderte schnöde Behauptung
aus : „Magnetifirtes Wasser ist der Gipfel alles Schwindels !" Der
Perständige zuckt mitleidig die Achsel Über derlei Auslassungen . Ein nicht
zu bewältigender Unwille aber mußte mich erfüllen als ich unlängst erfuhr ,
daß das Medicinal -Collegium in Breslau folgendes Gutachten abgab : „Die
Wissenschaft hat über den Magnetismus den Staa gebrochen . Magnetische
Kraft , sowie magnetisches Wasser find unmögliche Dinge ." Es hatte
nämlich ein Dlann namens Kopera zu Schwientochlotoitz m Schlesien bei
Kranken magnetifirtes Wasser als Heilmittel angewandt und war auf
Anstiften «von einem Arzte wegen Betruges augeklagt worden . Der
dortige gewissenhafte KreisphMns — zur Ueberraschuna des Ange¬
klagten — bekundete auf fernen Eid , oatz er selbst von der heilsamen
Wirkung des magnetisirten Wassers sich überzeugt habe . Darauf hm er¬
kannte das Schöffengericht auf Freisprechung . Der Staatsanwalt legte
Berufung ein und forderte vom Wedicmal -Eollegium in Breslau ein Gut¬
achten . Auf diesen trügerischen Beweis . gestützt verurtheilte die Straf¬
kammer den Magnetiseur zu drei Monaten Gesäugniß und das Ober¬
landesgericht verwarf die angerufene Revision , Die Kosten aller In¬
stanzen wurden dem Verurtheilten aüferlegt . Derselbe , im Bewllßtsein
seiner Unschuld und voller Verzweiflung , wandte sich an mich um Rath ,
wollte eine Wiederaufnahme des Processes , schlug als Sachverständigen
Professor Nußbaum ' und mich vor . Er -reichte der Schlesischen Zeitung
einen von mir verfaßten und von mir unterzeichneten Artikel ein . Die
Aufnahme wurde selbst als Inserat verweigert . Meine neueste Broschüre
xDer Magnetismus in Wiesbaden und sein Kampf mit der SÄul -
Medicin " (durch jede Buchhandlung für 50 Pfennig zu beziehen) beleuchtet
scharf das unlautere Treiben der Gegner des Magnetismus . Sämmt -
lichen Mitgliedern des Medicinal -Collegiums unb Oberlandesgerichts in
Breslau habb ich ein Exemplar meiner Broschüre zugeschickt . Wie bis¬
weilen auch ein Medicinal -Collegium von Blindheit geschlagen die Beute
des gröbsten Jrrthums werden kann , beweist die Thatsache , daß noch im auf¬
geklärten 19 . Jahrhundert das Medicinal -Collegium in München ein Gut¬
achten an die Regierung gelangen ließ , des Inhaltes : „ Es sei bedenklich ,
Eisenbahnen zu bauen , weil die Fahrgäste eine Hirnerschutternng erleiden
würden . Jedenfalls aber müßte zn beiden Seiten des Geleises eine
Bretterwand errichtet werden , damit nicht auch Diejenigen , die den Zug
nur fahren sähen , schwindelig würden " . Wer lacht nicht heutigen Tages
über solchen Blödsinn ? Nun , wer iveiß tote bald die Zukunft auch über
das Breslauer Medicinal -Collegium den Stab bricht und über sein ver -
hängnißvolles Gutachten ein Berdammungsurtbeil fällt ! Leider mag bis
dahin — bis die Leuchte der Erkenntniß die Nebel zerstreut hat — viel¬
leicht noch mancher harmlose Magnetopath , der es nicht so gut wie ich
versteht , mit Nachdruck zur Wehre sich zu setzen , vom Brodneid verfolgt
und hinter Schloß und Riegel gebracht werden . Ich mcinestlieite bin
jeden Augenblick erbötig , durch Thatsachcn den Ungrund jenes Gutachtens
zu erweisen , das einem unbescholtenen Menschen Freiheit unb Ehre raubte ,
nachdem der gesunde Menschenverstand der Schöffen ihn sreigesprochen
hatte . 18511

Wiesbaden , 1 . Octqher 1890 .
Maguetostnth Krarnor .

Aepfel ,

gepflückte , auf Lager , Centner nur

6 Mark , zu haben bei Auctionator Herrn
Mots , Mauergafse 8 . „ 2io

WrtWo * „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

vorräthig im Berlag , Langgasse 27 .

Verschiedenes
Von der Reise zurückgekehrt , halte ich meine Sprechstunden wieder

Morgens von 8 - ^10 unb Nachmittags von 3 —4 Uhr ab . 18514

- * 1 > e - . mecL Berlein ,
» prakt . Arzt .

Mein

Herren - und Knaben -

Confeetio « - Maatz - Geschäft
befindet sich jetzt 18510

FlMMjse 31
.

______________

'
C » Mellinger »

_
ESörner ’ s Placiruugs -Büxeuu , Herrnmühlgaste 7 , befindet sich

von heute ab Kleine « chwälbckcherstrgste 18 , 1 ._________ ___________
Eine Schneiderin enipfiehlt sich in und außer dem

WÄW Hause Taunusstraße 38 , 3 St .
' Zine Schneiderin hat noch Tage zu besetzen . Näh .

pwjy Hellmundstraße 28 , Hth . 2 St .
■ hat einige Tage frei zum Wäsche - und Älelder -

ausbessern . Näh . Taunusstraße 26 .
Elite -dräu

'
ersrrcht ein christlich gefluniös EHepane nin

'
em

Darlehen von 30 Mi . MS zum 1 . Zarm « ? Püukttiche Zurück¬
zahlung . Postl . äs1. 'E1. 85 .

Gutes Hotel jn d . Rheinpfalz zu verpachten oder zu verk . 804
Sos , liwiaii , Taunusstrahe 10 .

Zn » » » » » « - . , ..... ... ...... ............... ............ -7-- ......

DMDDMD Kanfgrsuche SASS
-- -- -- -— ..... .. ...... ........... — ..... . j ,

Die höchsten Preise für getragene Herren - und Damerrkleider ,
Gold , Silber , Möbel und Pfandscheine bezahlt 1852a

Bcmsisaii ,

_ _ ________________________________ Metzgctgasse 13 .

Faulbrunuenstraße 12 wird stets getragenes Schuhwerk gekauft .
Aus Bestellung avgcholt .

.......
Häuser .

Ein kl.
.....

gebrauchtes DeMeu wst8
'

Näh . im Tagbl .-Verlag .
zu

MMMMÄs NerKwnfe WSSM

Ein Amatenr - Photograph
zu verkaufen . Preis 40 Mk . 20 Mal benutzt .

Blumenstraße 10 .

Falniiien - Uachrichten W

>

Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , E
daß Frau

Luise Saar
Dienstag , den 30 . Sept ., sanft unb selig in dem Herrn entschlafen ist . -

Die tiesbetrübten Hiuterbliebeueu .
Die Beerdigung findet Freitag , Mittags 2 Uhr , von dem l

Stcrbehanse , Platterstraße 50 , aus statt . __
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„ Zauberflöte , Neugasse 7 .
Morgens von 9 Uhr an :

LeberklSme und Sauerkraut .
Abends von 6 Uhr an :

______ Spansaii . WH
Creveites \

Slirimbs |
Garnelen / frisch eingetroffen bei

_____________________________ J - Stolpe . Grabenstraße 6 .
(? u8r s " Wirges ’ Bäckerei ) bei

WWyVi - Kaustn . Karnes , Karlstr . 2 . 18499

Granat - (

W Uerlore « . Gefunden MM

fc Arveitsmarkt ÖM

jz ^ jaetit Rosenkranz aus

kleinen Perlen und

Goldgliedern , als Uhrkette
zusamwengesaßt . Abzugeben
gegen gute Belohnung Nero -

kl

M

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanaaasie 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der uächslerscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 6 Uhr an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Vevfbne « , die Stellung finden .

thal 29 . 18331
Eine goldene Damenuhr verloren . Gegen 20 Mk . Belohnung ab =

zugeben Kuranstalt „Lindenhof "
, Walkmühlstraße .

Verloren
ein graues seäniscli - ljeder, . Portemonnaie mit 60 — 65 Mk . In -

halt . Abzugeben gegen gute Belohnung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18447
Ein Dienstmädchen verlor auf dem Wege durch dre Burgstraße und

Wilhelmstraße ein 20 - Markstück . Gegen Belohnung abzugeben
Nhemstraße 27 . 18457

Swei zusammenaebundene große Schlüssel . [316=
vvl ' Wl ’ IrU zugeben gegen Belohnung Schillerplatz 1 , 3 . St .,

Zimmer 69 .
Entflogen ein zahmer Kanarienvogel . Abzugeben gegen Belohnung

Mtedrrchstraße 40 , Frontspitze .
. s— _______

gesucht Zum sofortigen
• ' V w -t ' -v V Eintritt in einem feinen

Confectionsgeschäft . Offerten unter A . Z . 207

an den Tagbl . - Verl . i8368

Schuhbranche .
Selbstständige Verkäuferin für die Nähe Wiesbadens gesucht . Offerten

m . Gehansanspr . sub S . 1859 an den Tagbl .-Verlag .
Ein einfaches solides ehrliches Ladenmädchen stndet leichte Stellung .

Näh . Donnerstag , den 2 . October , Morgens zwischen 10 — 12 Uhr ,
Taunusstraße 2 , 1 . St . . 18504

Gesucht für sofort
eine tüchtige geübte

Rockarberterw . I
Crebr . BSeifenberi ^ ,

I
Danten - Coufection . 18497 g

E^ erinannstraß
'
e T ^ g

*9crmad )en geübt , finden Beschäftigung . Näh .

Eule Kleidermacheri « (Rockarbeiterin ) gesucht Schiller -
MWgff Platz 4 , 3 . Stock .

b
18513

Lehrmädchen gesucht
für - in Kurz -, Weiß - und Modewaaren -Geschäft . Offerten einzureichcn

unter Chiffre P . Mo . so an den Tagdl .-Verlag . 18030

Ein Mädchen zum Weißnähen bei dauernder Beschäftigung gesucht
Schiersteinerwea 2 .

Brave Mädchen können das Kleidermachen gründlich nnemtgeltlich er¬
lernen Taunusstraße 55 , 3 St .

Biigel - BjelirmKdclien ges. Adlerstraße 63 , 2 links . 16496
Mr eine geschulte Megerin , vorzügl . empf .,
toitb neue Thätigkeit gesucht . Reisebeal . n .

’ ö * dem Süden nicht ausgeschlossen . Offerten
unter M . P . seo an den Tagdl .-Verlag erbeten .

Ein Monatsmädchen gesucht . Näh . Grabenstraße 24 , 2 .
Eine Monatssrau gesucht Heleueustraße 8 , 1 Tr .
Ein Monatsmädchen gesucht Moritzstraße 16 , im Obstladen .
Eine Monatssrau gesucht Jahiistratze 11 , 3 . Zu fragen zwischen 8 und

9 Uhr Morgens .
Ein Mädchen o . Monatssrau Tags über ges . Näh . Walkmühlstr . 27 , V .
Ein junges Mädchen für Vormittags gesucht Marktstr . 29 , Laden . 18529
Monatsmüdchen für Vormittags zum Ausfahren eines Kindes gesucht

Alte Colonnade 41 .
Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht
Schillerplatz 4 , 3 . Stock . 18512

Sauberes Monatsmädchen ( l1/ » Std .) gesucht Sedanstraße 1 , 2 r .

M M . Mmwöcheil ohtr Mw
für Morgens gesucht Jahnstraße 21 , Parterre rechts .

Putzfrau , reinliche , gesucht Taunusstraße 45 .
Gesucht ein Mädchen , das zu Hause schlafen kann , Bleichstraße 8 , 1 .
Ein Mädchen einige Stunden Nachmittags zu einem Kinde gesucht

Hirschgrabeu 6, 1 r .
Imufmüdclien gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen . 17786
Runges Laufmädchen gesucht Kirchgasse 27 .
Reinliches Stundenmädcheu auf gleich gesucht Bleichstraße 13 , 1 links ,

welches zu Hause schlafen kann , gesucht'öS ' tll .wW -wvVWvlVp Webergasse 58 , 2 Tr . rechts .
ein Mädchen oder Junge für 2 Stunden Nachmittags ,

WVfUUSl um eine Dame im Krankenwagen zu schieben , Mainzer¬
straße 8 , Zimmer No . 1 , vor 11 Uhr .

Drei Köchinnen , bürgert , zehn tücht . Mädchen s. A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .

Eine selbstständige Köchin ,
in der feinen Küche gewandt , wird gesucht Parkstraße 2 .
Gesucht zum 15 . October oder 1 . November in ein Herrschastshaus

eine fein bürgerliche Köchin .
,__ Offerten unter 8 . G . aio . 8 an den Tagbl .-Verlag .

Sofort gesucht eine fein bürgerliche
W Köchin . - «

Adolvhs -Allee 21 , 1 Tr .
Gesucht : Fein bürgerliche Köchinnen , Herrschaftsköchinnett ,

Reftaurationsköchtnnen , Köchinnen für Pensionen , Haus¬
mädchen für Hotels und Herrschaftshäuser , drei Ktnder -
fräuleiu für hier und auswärts , eine Erzieherin , tüchtige
Alleinmädchen , welche kochen könnett , ein Fräulein zur
Stütze der Hausfrau , drei Hotel -Küchenmädche « durch das

Hiiremi Victoria , Nerostr . 5 .
Eine Köchin wird für sofort gesucht im

__ ___ , Casino , Friedrichstraße 22 .
Gesucht : Köchinnen jeder Branche , Zimmermädchen ,
Alleinmädchen , welche die bürgerliche Küche ver¬

stehen , eine Beiköchin tte &ett den Chef , eine Herrschafts -
Köchin ( 40 Mk . p . Mo « . ) , drei Erzieherinnen , zwei Köchinnen
nach Berlin , ein gesetztes Kindermädchen , Köchin nach Frank¬
furt , Küchenmävchen , eins . Hausmädchen , zwei Saalkellner
tt . mehr . Diener d . d . Büreau Germania , Häfnergafse 5 ,

Fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , feinere und einfache Haus¬
mädchen , Hotelzimmermädchen , f. Köchin für f. Fremdenpensiou , Kammer -
juugferu und Kinderfräulein nach außerhalb sucht

Bitter ’* Ezörean . Taunusstraße 45 , Laden .
Gesucht werden sein bürgerliche Köchinnen , tüchtige Kinder¬

frau , sowie mehrere Mädchen für hier und auswärts durch
das Büreau der

Frau Wintermeyer . Wwe . , Häfnergasse 15 .
Gegründet 1864 .

Börsiör ’ s Placirmigs - Biireaii , Kleine Schwalbacherstraßc 16 .
sucht sofort zwei Restaurationsköchiuneu , zwei Kaffeeköchiuuen , zwei
Hotel - Zimmermädcheu , eine Ladnerin in eine Schweiuemetzgerei und
zwanzig Mädchen als allein .

Peffecte Herrschaftsköchm ,
evangelisch , mit guten Zeugnissen sofort gesucht . Meldungen : Garteu -

straße 5 , Abends 7— 8 Uhr . ,
Eine selbstständige gewandte liödiia , die etwas Hausarbeit übernimmt ,

gesucht zum 15 . October Martichtraße 7 .

Fein lmrgetl . Köchin * EdSS * . @ » ß.
Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . Näh .

WsNM im Tagbl .-Verlag . 17244
Em zweites Hausmädchen , welches gut nähen kann , gesucht . Näh . in dem

Tagbl .-Verlag . 17397
Albrechtstraße 11 ein Mädchen auf 1 . October gesucht . 17823
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October ges .' 29 , 1 l .

Hotel Alleesaal .
Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstraße 7 . 18434
Ein junges reinliches Mädchen , welches ine Haushaltung versteht , gesucht

Frankenstraße 10 , Laden . 18329
Ein starkes DienstmädcheU sofort gesucht Karlstraße 30 , 2 Tr .

Ein starkes Mädchen wird sogleich gesucht Bleich -
straffe 27 , im Laden .

Ein sanderes Mädchen , welches

selbstständig bürgerlich kochen

Gesucht zum 1 . October ein ordentliches Mädchen für Haus und Küche
Langgasse 30 , 1 Tr . 18045

Ein ordentliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird gesucht Rhein¬
straße 51 .

’ 17667
Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 17805
Junges Mädchen gesucht Webergasse 58 , Part . 17863
Ein tüchtiges solides Mädchen , welches g

-ut bürgerlich kocht und jede
Hausarbeit gründlich versteht , gesucht Nicolasstratze 5, 2 .

Ein Mädchen , welches selbstständig fein bürgerlich kochen
iSäslW kann und willig Hausarbeit übernimmt , wird gesucht Frank¬

furterstraße 28 . 18278
Ein junges Mädchen gesucht Michelsberg 10 . 18351
Ein besseres Mädchen , welches Küche und Hausarbeit versteht , gegen guten

Lohn gesucht Kirchgasse 40 , 1 . 18338
Ein braves Bienstmädchen wird auf gleich gesucht
Webergasse 48 .

Ein tüchtiges Mädchen für die Küche wird sofort gesucht Kirch -
gasse 20 . 18369

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes tüchtiges Mädchen
gesucht . 18396

J . Stamm , Gr . Burgstraße 7 .
Ein reinliches tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , wird gegen guten Lohn gesucht Helenen -
straße 3 , 1 . Et . 18395

PFT . Sn eine ruhige Haushaltung wird zum 15 . October gesucht ein
Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und einige
Hausarbeit mit übernimmt . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Vor¬
mittags Adolphsallee 21 , 2 .

KI . Burgstraße 4 ein ordentliches Mädchen sofort gesucht .
Ein zuverlässiges ev . Kindermädchen zum 5 . October
gesucht Herrngartenstraße 17 , 2 .

Ein Dienstmädchen gesucht Neugasse 17 , im Seilerladen . 18418

Mädchen für Küchenarbeit gesucht Hellmundstraße 58 , Part .
Ein reinliches braves Mädchen wird in eine kleine Familie sofort

gesucht . Gustav -Adolfstraße 3 , 2 . Et .
Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Mauergasse 21 .
Gesucht mehr . Mädchen in kl . Fam . auf gleich Schachtstraße ^5 , 1 . St .
In einen kl. Haushalt wird ein ;

solides Mädchen ,
welches kochen kann u . im Waschen erfahren ist , gesucht . Eintritt sogleich
ob . 15 . Oct . Dotzheimerstraße 36 , 2 .

In feine Familie wird ein gewandtes nettes Hausmädchen , welches
gut serviren kann und Zimmerarbeit versteht / sowie ein Mädchen ,
w . gut nähen kann und die pers . Bedienung einer Dame versteht , zum
sofortigen Eintritt gesucht . Gute Zeugnisse ans Herrschaftshäusern er¬
forderlich . Sofortige Meldung erbeten in

____
Bitter ’ s Büre au , Taunnsstratze 45 , im Laden .

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Schwalbacherstraße 30 , 2 .

Placire jederzeit tüchtiges gut empfoblenes Herrschafts - und Hotel -Personal
GSrünberg ’s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Mft » Gesucht sofort eine jüngere , zuverläsfige Kinderfrau ,
DMM tüchtige Allein - , Küchen - und Landmädchen durch

Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 ,
Für kleinen Haushalt Mädchen auf gleich gesucht Jahnstraße 2 , 3 .
Gesucht sofort tüchtige Mädchen als allein gegen hohen Lohn , sowie Haus¬

und Küchenmädcheu durch Frau Kügler . Friedrichstraße 36 .
Hotel -Zimmermädchen sos . gesucht . Hotel Prince of Wales ,

Taunusstratze 23 . 18506
-- Ein kräftiges zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht

s
~

Gr . Burguraße 16 , im Eckladen . 18507

üdchen gesucht Schwalbacherstraße 10 .
en für Küchenarbeit gesucht Hellmundstraße 58 , Part . > ,

VWWW - s» Ein Mädchen sur Kuchen - und Hausarbeit gesucht Rhein -
@ » 81 ? straße 27 . 18532
Gewckit cm reinliches Mädchen , muß gut kochen können , für zwei Personen

Jdstcinerweg 5a . '
Ein Mädchen , das Liebe zu einem Kinde hat , gesucht
__ „ . Oranienstraße 14 , 1 .
e^ 2r * Em ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht .

Näh . Mainzerstraße 48 .
Ein reinl ., zu jeder Arbeit williges Mädchen wird sofort

DMWk gesucht Langgasse 7 .
Hellmundstraße 48 , im Knrzwaarenladeu , wird ein Mädchen , welches zu

Hause schlafen kann , gesucht .
Gebucht wird znm 15 . Octover

seine gute Köchin ,
welche auch etwas Hausarbeit mit übernimmt . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Rheinstraße 66 , 1. Zu erfragen zwischen 4 — 5 Uhr .

kann , bei hohem Gehalt gesucht . Gute

Zeugnisse erforderlich . Näh . im Ge¬
schäfte Ellenbogengasse 12 . i85i6

ein reinliches Mädchen , welches jede Küchen - und
' tSPvyMWJH Hausarbeit versteht , für kleinen Haushalt . Gute Zeug¬

nisse Bedingung . Wilhclmstraße 4 , 3 Tr .
Mädchen gesucht Bleichstraße 15 a , Part . 18477 ,
Ein einfaches reinliches Mädchen für Küche » nd Hansarbeit

gesucht Moritzstratze 44 , Part .
Gewcht ein Mädchen zu zwei Damen . Mauergasse 9 , 1 St .

Ew tüchiiges Mädchen LL ?
Dtoritzstraßc 24 ein solides Mädchen gesucht . 18490
Dienstmädchen gesucht Herrngartenstraße 15 , 1 .

Ein ordentliches häusliches Mädchen gesetzten
Alters , welches perfect kochen kann und das
Hauswesen versteht , wird für einen ruhigen
feinen Haushalt bei gutem Lohn gesucht . Wo ?
sagt der Tagbl . -Verlag unter A . E . 48 . 18531

Braves Dienstmädchen sofort gesucht Michelsberg 14 . 18540
Ein Dienstmädchen gesucht Michelsberg 18 , 2 .
SW “ Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Mauergasse 3 ,1 St . links .

Werbliche Versonen , die Stellung suche « .

Ein junges Fräulein aus sehr guter Familie , geprüfte Lehrerin , welches
schon eine Stelle als Lehrerin bekleidete , wünscht Stellung als solche ,
wo ihr Gelegenheit geboten , sich im Haushalt , in welchem sie sehr gut
angelernt , nützlich zu machen . Familiäre Ausnahme wird hohem Salair
vorgezogen . Nähere Auskunft

Taunusstratze 45 , im Laden .
Ein Fräulein , 20 Jahre , welches als Kindergärtnerin ausgebildet

wurde , sucht Stelle als

Lehrerin
an einer evangel . Kleinkinderschule auf dem Lande oder als
Kinderfräulein in einem Privathause . Beste Zeugnisse und Em¬
pfehlungen . Gest . Offerten unter Wr . 948 an (F . cpt . 178/9 ) 13

Rudolf Messe , Frankfurt a . M .
Fräulein mit guten Referenzen , gegenwärtig noch in Stellung , der engl .

und franz . Sprache mächtig , wünscht in einem Gold - , Silber -, Luxus -
waaren - oder ähnl . Geschäfte per 1 . oder 15 . October Engagement . Off .
sub W . Et . 11 an den Tagbl .-Verlag .

Eine tüchtige Mäntel - Arbeiterin sucht Beschäftigung ; am liebsten in
einem Geschäfte . Näh . Moritzstraße 12 , Hinterh . Part .

Eine gut empfohlene Frau (Wittwe ) , selbstständig in der feineren
Küche , sucht aushülfsweise des Tags über Beschäftigung . Näh . Schlichter¬
straße 18 , Frontspitze . *

Eine perseete Büglerin sucht Beschäftigung . N . Metzergasse 21 , Dachl .
Eine Fran sucht Monatsstelle . Näh . Wellritzstraße 44 , Hinterh . Part .
Ein unabhängiges Mädchen oder eine Frau sucht Monatsstelle , am liebsten

den ganzen Tag . Näh . Faulbrunnenstraße 7 , Part .
Reinliche Frau sucht Monatsstelle . Steingasse 13 , Part .
Eine ältere , ganz alleinstehende Wittwe wünscht Monatsstelle oder Stelle

in einem kleinen Haushalt . Näh . Wörthstratze 20 , 3 St .
Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Mauergasse 13 , Hinterh . 1 .
Eine gut empfohlene Person sucht Bc,chäftigung zum Waschen

und Putzen . Näh . Httmannstratze 12 , 1 . St .
Köchinnen , Hausmädchen und Alleinmädche » empfiehlt das

Büreau der

Gesucht
ein kräftiges reinliches Küciienmädclien .

Frau Wintermeyer , Wwe . , Häfnergafse 15 .
® in junges Mädchen , das nähen , bügeln , serviren u . kochen
kann , sucht Stelle als Hausmädchen ; geht auch als Mädchc '

allein . Näh . im Katholischen Schwesternhause .
Stellen suchen zwei fein bürgerlich « Köchinnen mit guten

Zeugnissen für kleine Familien , etliche Alleinnlädchen ,
welche gut kochen können , drei Hausmädchen für Herr -
schaftshauscr , zwei Kammerjungser » , drei Fräulein zur
Stutze , welche perfect kochen können , verschiedene Mädchen ,
welche noch nicht in Stellen waren , durch

Büreau Victoria
, MWrO 5 .

Hausmädchen JeVtrai ?Biir .! Gowg .
^

S , 1 . ($ t
Em geb . Mädchen , perf . französisch sprechend , im Geschäft , sowie im

Nahen und in allen Handarbeiten erfahren , wünscht Stelle in einem
Laden oder bei einer besseren Herrschaft . Näh . Kirchgasse 51 , 1 Tr . l .

Une demoiselle Suissesse SÄäÄ
famille ppur Clever des petites Alles . S ’adresser Jahnatrasse 14 .
Bonneo references .
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Pcrfecte Rtsinurntiotrsköchin empfichlt stern ’ s b . , Nersstr . S .
Mädchen , welches mit Fremden

» W KMrKAvzKSS umzugeheu weiß , wünscht eine (
Stelle ; am liebsten in einerlßenfton . Zu melden von 9 — 3 Uhr Nach¬
mittag . Näh . Adlerstraße 10 , Hinter !; . 2 St .

Ein junges Mädchen , welches im Nähen und Bügeln , sowie
B^ SiäggP in feineren Handarbeiten gut bewandert ist , sucht Stelle .

Näh , im Katholischen Schwesternhause , Friedrichstraße 28 .
Ein j . FrLnletn aus guter Familie sucht Stelle als Stütze

der Hausfrau oder als besseres Hausmädchen . Aus Salair wird wenig
gesehen , jedoch gute Behandlung , Näh . in dem Tagbl .-Berlag . 18521

Em j . MädchsN
Ein junges starkes Mädchen , welches bügeln und jede Hausarbeit versteht ,

sucht Stelle als Hausmädchen .
Frau tiotii in Biebrich , Armcnruhstraße 10 .

Ein besseres Mädchen sucht Steüung in einem feineren Hause .
Näh . Lehrstratze 2 , 3 St . l .

Cm starkes eiufaches Mädchen voÄ Lande
wünscht Stelle auf gleich . Näh . Rdderstraße 25 , Hinterh . Dachstock .

Ein zuverlässiges gesetztes Mädchen mit guten Zeugnisse « ,
welches die seine Küche versteht , sucht Stelle als Allein -
mädchen in kl . Familie durch das « errtral -Büreau von Frau
1 ! arlleieSViBteraiejer , Gsldgasse 5 , 1 «

Gebildetes Fräulein von angenehmen Aeustcren sucht sofort
Stelle als Verkäuferin , Gesellschafterin zu einer Dame , Stütze
der HauSfrau ohne Salair durch

Stern ’s ESilreau , Nerostratze 10 .
Gin braves Mädchen vom Lande sucht eine leichte Stelle .
Näh . Häiuergasse 4 .

Ein st . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit
gründlich versteht , sucht Stelle bei einer Herrschaft zum 8 . Oktober oder
später . Näh . Emserstraße 5 , Part .

Nettes junges Hausmädchen , im Nähen und Bügeln erfahren ,
empfiehlt sofort Stern ’« Bilrean , Ncrostrafie 10 .

Ein ordentliches Mädchen , welches auch gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle
als Zimmermädchen . Näh . Platterstrahe 28, . 2 St .

Anständiges Mädchen , von der jetzige « Herrschaft
bestens empfohlen , perfect im Schciderrr , Bügeln

und Serviren , sucht auf 15 . October Stelle durch
Stern ’« Biireau , Nerostrafie 10 *

Kinderfrau , Wittwe , evangelisch , die in feinen Herrschaftshüusern war ,
und vorzügliche Zeuantsse besitzt , sucht Stelle sofort oder auf 15 . October .
Näh . im Paulinenstkst .

Ein geb . Fräulein , welches perf . errgl . spricht , in der Kranken -
pstege erfahren , im Nähen getM , mit prima Referenzen ,
such » Stellung unter sehr bescheidenen Gehalts -Ansprüchen .
„ Central - iSiireau “ Von Frau Warlies - Wintermeyer .

Empfehle de » geehrten Herrschatwu gutes Personal mit nur guten
Zeugnissen . Griiiaiiicrg '’ s Goldgasse 21 , Laden ,

Mmmliche Uer -sonsn , die Kteünug smde « .

Cigarren - Import .
Mr ein älteres Havana - Fmport -Ä>aus in Hamburg wird ein

repräsentationSfähigcr Herr als Vertreter gesucht , welcher ine
nöthigen Bekanntschaften auch in den feineren Kreisen der Priyatkundschaft
zu bieten vermag .

Gest . Off . sub sr .°S»rLSS an SBaasenstetn & Vogler , A . - ft . ,
Hamburg , erbeten . 62

EMW » » Ich suche für mein Manufaktur - und Wollwaaren -Geschäft
einen juiigen Mann (Alter 16 bis 18 Jahre ) für

Privatkunden zu besuchen . Eintritt kann sofort erfolgen . Gutes
Salair . Stellung ganzes Jahr fest . Offerten unter V . er . LS» besorgt
der Tagbl .-Verlag .

Ein selbstständiger Bauschreiner ( Banrarbeiter ) sofort gesucht
Dotzheimerstratze 24 . . . 18535

Ein tüchtiger Bauschreiner (Bastlarbeiter ) gesucht Bleichstraße 20 ,
Tüchtige selbstständige Schreiner finden Zahresstelle .

Hta .’ aws9 Möbelfabrik ,
Michelsberg 20 .

Tüncher und Taglöhner gesucht Römerberg 8 .
TapeairergehUlfe gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18416

MnehMaderi ^ -ehülfeia
gesucht bei 18380

C , Schellenbcrg , 4 ) oWgas ? e -8 .
Tüchtige Lackirer gesucht Mauergasse 12 .
Ein Schuhmacher gesucht auf Woche oder Stück ,

3®li . Gentnier , Schierstem .
Schuhmacher für gute Hcrrenarbeit gesucht Schwalbacherstraße 6 . 18381
Bin junger solider SclineidergeliUlfe erhält Jahresstelle

Schwalbacherstraße 22 . 17184
letirner ’ s Flacirungs - Büreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 , sucht

zwei Restaurationskellner und einen Hausburschen .
Frankfurt a . Blain gegen hohe « Sohn

ein gewandter herrschaftlicher Diener . Schrift¬
liche Offerten mit Abschrift der Zeugnisse unter x . ® im
Tagbl . -Verlag abzugeben . , v

Ein junger tüchtiger Nestaurationskellucr wird sofort
verlangt - im „ Täubchen “ , Neuaaffe .

Feiner Herrschaftsdiener , junger Diener kür jede Arbeit , Hausbursche für
* Hotel -Restaurant und Hotelsaalkellner sucht per sofort

_______ Ktitter ’ s Biireau . Taunusstraße 45 , Laden .
Ein mit der Hausarbeit vertrauter Diener ,
der gut serviren kann und beste Referenzen
hat , wird gesucht . Zu erfragen im Tagbl . -

^ 88 '
Verlag . 18491

Ein braver Junge als Tapeziererlehrling gesucht .
Strauss , Michelsberg 26 .

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei . 18222
Herrn . Hümpel , Korbmacher , Mühlgasse 11 .

Suche einen braven Jungen in die Lehre . 18482
jPh . Schweissguth , Metzgermeister .

Ein braver Laufbursche gesucht Rheinstraße 40 .
Kräftiger Hausbursche sofort gesucht . Zu melden Vormittags bet

S . 3 . Höss , Fischgeschäft auf dem Markt
Auf dauernde Stellung gesucht

SW braver Barsche ,
nicht über 2Ö Jahre alt , der Lust zu Pferden hat und womöglich etwas
fahren k., von A . Memmerling , Mineralwasserfabrik , Biebrich a Rh .

I . Bursche gesucht Humboldtstraße 3 . 18486
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Röderstraße 4 . 18519
Ein tüchtiger anständiger ASerkuecht zum sofortigen Eintrit gesucht .
KNäh . im Tagbl .-Verlag . 159S0
Ein Schweizer , guter Melker , gegen hohen Lohn sofort ges. 18412

, ÄrmenruhniÜhle .
Ein Schweizer gesucht Moritzstraße 5 . 18475

Gesucht
ein Schweizer zu ca . 24 Stück Rindvieh , ferner ein Fahrbursche . 18471

< ' . ßaerfner , Schiersteinerweg .

Märrnirche Nevssrrerr , die MeÄ « « g stzchen .

Ein erfahrener Kaufimnn gesetzten Alters , in verschiedenen Branchen
bewandert und mit besten Referenzen ( Familienvater ), sucht eine
Vertrauens -Stelle bei bescheidene » Ansprüchen , Antritt kann sofort
erfolgen . Näheres durch den Tagbl .-Verlag . 18541

Ein junger Kaufmann , 18 Jahre alt , der einfachen und doppelten Buch¬
führung mächtig , sucht Stellung als angehender Commis auf e. Comptoir .
Eintritt cv . am 15 . Novbr . Gest , Offerten unter 1 ° . ES . <a ® 3 an
den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Kellner , enal . und franz , sprechens 26 Jahre alt , mit besten Zeug¬
nissen , sucht Stelle jn einem Hotel oder Restanr . Adresse 5 . sä .
Häfnerggsse 14 ,

Anständiger durchaus erfahrener Müller sucht Stelle in einer Kunst - , am
liebsten Wassermühle . Näh , im Tagbl .-Verlag , 18455

Junger Mann , perheirathetz empfiehlt
' sich zum Krankenausfahren oder

sonstiger Beschäftigung . Näh . im Tagyl .- Verlag , 18470
Ein anständiger junger Mann mit prima Zeugnissen wünscht mit einer

Herrschaft oder cinzelneni Herrn in das Ausland zu reisen , Betreffender
ist auch im Serviren sehr bewandert . Näh , durch

z SärSlnberg ’ s StelSenbilreaw ,
Goldgafle 21 , im Cigarrenladen ,

Ein Londoner , 17 Jahre alt , bereits 2 Jahre in dortigem Geschäft in
Lehre , französisch sprechend und schreibend , wünscht um das deutsche
Geschäft kennen zu lernen , Stellung in einem Geschäfte , nur gegen Kost
und Wohnung . Adressen unter Ea . M . an den Tagbl .-Verlag . 18515

Tüchtigen Restaurationstellner empfiehlt Stern ’ s J!3ür . , Nerostraße 10 .
liplirlingestellp fjir Comptoir ec, einer Weingroßhand -
luüq per sofort gesucht. Gest , Offerten unter „ Lehrling -“

an den Tagbl .-Verlag erbeten . 17618

Werndexbilder .

( Original - Aufsatz des „ Wiesbadener Tagblatt " .)

Von H . Spielmaun .

IT . Wiesbaden - Hohe Kaurel - Idstein .

Der geneigte Leser , welcher mich in vorigem Jahre im Geiste
auf den „ Waldlvanderungen

" begleitete , erinnert sich vielleicht der

Beschreibung des sogenannten Idsteiner Weges . Jn früheren
Zeiten war derselbe viclbenutzt ; denn cv verband ja die beiden

Hauptstädte deS naussau - idsteinischen Gebietes , Idstein und Wies¬
baden , miteinander . Hauptorte möchte man lieber sagen , ' denn
die Bcgriffsbezeichnung „ Stadt " im heutigen Sinne war für die

damaligen Städte nicht zutreffend . Das Recht sich mit einer
Mauer zu umgeben und Wochenmarkte abhalten zu dürfen , bildete

hauptsächlich das Kennzeichen einer mittelalterlicher Stadt , mochte

diese nun zweihundert oder ebensoviele Tausend oder noch mehr

Einwohner besitzen . Dies Recht verlieh der Kaiser durch Wer -
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Mittelung des Landesherrn . Vor etwa 600 Jahren wurde durch
den Grafen Adolf von Nassau ( den späteren König ) das Stadt¬
recht für Wiesbaden erneuert und das ftit Idstein erworben .
Wenn die Idsteiner Straße damals noch nicht bestand , so ist sie
jedenfalls bald nachher angelegt worden . Sie zweigte ab von
dem Wege nach Sonnenberg vor dem Sonyenberger Thore , führte ,
dre heutige Taunusstraße durchquerend , serpentineartig den Geis -
bera hinauf und lief dann , wie heute noch , schnurgerade über die
Höhe an der Mal - Eiche vorbei durch den Wald weiter über den
Bahnholzerkopf , erstieg endlich in mannigfachen Windungen den
Trompeter , bis sie die heute noch sogenannte Trompeterstraße er¬
reichte . Ohne Zweifel war der Geisberg bis zum Hange nach
der Stadt zn mit Wald bestanden , die ganze Höhe war Llso mit
dem dichten dunkelgrünen Mantel bedeckt , der jetzt nur noch die
Berge im Hintergründe unserer Landschaft ziert . Die Idsteiner
Straße war daher eine rechte Waldstratze , wie es die Limburger
Straße (Platter - Chaussee ) heute noch ist . Leider wird der Weg
über den Trompeter so wenig im Stande gehalten .

Wenn wir nun die Trompeterhöhe erklommen haben , stehen
wir vor dem Wildschwein - Parke des Herzogs von Nassau . An
diesem Gehege entlang führt die Trompeterstraße , biegt an der
Ecke desselben um und zieht sich nun stets an der Einzäunung
vorbei nördlich weiter . Rechts und links treten dann die Erhöhungen
zurück , und man gelangt über eine weite Haide nach dem in einer
Mulde liegenden Dorfe Engenhan ( Enchenhan zu sprechen , vom
alldeutschen Unecbinhagin ) . Dies Dorf gehört zu den sogenannten
„ welschen Orten "

, zu denen man außerdem noch Eschenhan ,
Königshofen , Niedernhausen , Ober - und Niederjosbach , Bremthal
und Vockenhausen zählt . Warum heißen die Dörfer so ? Nach
dem dreißigjährigen Kriege hatte Graf Johann von Nassau -
Idstein eine Anzahl flüchtiger Lütticher in jenen verwüsteten
Orten angesiedelt . Sie ließen sich zahlreich dort nieder und
redeten noch fast ein Jahrhundert lang ihre holländische Sprache
( „ welschten "

, wie man hierzulande sagt ) ; außerdem sind sie ihrer
katholischen Confession treu geblieben . Von Engenhan geht es
wieder aufwärts über die sogenannte Siebenhügelstraße , durch ein
waldiges Gebiet in das Hochthal von Idstein .

Aber wo sind wir denn hingerathenl Diesen Weg wollte
ich den Leser nicht führen , obwohl er eine der schönsten Berg -
und Waidpartien durchschneidct. Wir blieben am Platter Wild¬
parke stehen . Wenden wir uns von der Richtung der Trompeter¬
straße ab östlich weiter , ebenfalls über eine weile Haide , die sich
zwischen zwei Höheuzügen ausdehnt . Der südliche ist der längere ;
cs ist die Reihe Bcchtwald - Rassel - Trompcter - Platte ; der nördliche
besteht aus einer kürzeren , aber höheren Erhebung , die Hohe
Kanzel genannt . Die hohe Kanzel ist dem Hauptzuge nördlich
ähnlich vorgelagert,tuic südlich der Kellerskopf , mit dem Unter¬
schiede , daß der erstere Berg durch ein sanftes Thälchen , das des
Daisbachcs , von bm Haupthöhenzuge getrennt ist , während der
Kellerskopf fteier aufragt . Ein prächtiger Waldpfad führt über
den Rücken der hohen Kanzel , zuletzt durch dichte , dunkle Nadel¬
holzbestände ziemlich geradeaus in der Richtung von Südwcst nach
Nordost . Am Ende des Pfades biegen wir links ab und ge¬
langen auf eine freie Stelle im Walde , die ganz von Ouarz -
nnd Grauwackegeröll übersäet ist . Vor uns liegt der AuSsichts -
thurm der hohen Kanzel ans deren höchstem Punkte .

Die hohe Kanzel ( 596 Meter ) ist die bedeutendste Erhöhung
in diesem Theile des TaunuSgebirges nach der,hohen Wurzel ( 618
Meter ) , ein mächtiger Vorsprung nach den Thälcrn des Seelbachs und
des Lenzbachs , zu denen er sich allmählich östlich und nördlich absenkt .
Jenseits der Senke des letzteren Wässerchens , dessen eine Ader auf der
hohen Kanzel aus dem Boden quillt , erhebt

'
sich der Rücken der

„ Siebenhügelstraße "
. Der Name hohe Kanzel kommt unzweifel¬

haft von der Form des großen FelsblockeS , der sich auf dem
höchsten Punkte des Berges erhob . Wir haben nämlich hier das
Beispiel einer gewaltigen unterdrückten Eruption . aus dem Erd -
innern lebendig vor Augen . Die mit Quarz durchsetzte Grau¬
wacke , die als Sediment - ( Schwemm - , Schichten - ) gestein wellen¬
förmig unsere Tannusgegeud bedeckte , wurde hier durch das „ in
unterirdischer Kammer "

grollende vulkanische Element mit aller
Gewalt in die Hohe getrieben . Die Lagerungen waren zu
widerstandsfähig , als daß sie sich hätten durchbrechen lassen , um
dem Eruptivgestein den Austritt zu gestatten . Aber die wage -

Ketts 31

rechten Schichten wurden in senkrechte verwandelt , und auf der

Spitze ward der mächtige Kanzelblock aus der Erde heraus¬
gehoben . Er mag ehedem einen sehr bedeutenden Umfang
besessen haben . Die Zeit aber hat ihren bekannten Zahn
angesetzt und den Stein benagt . Sonne , Regen , Schnee und
Eis wetteiferten , den Felsen zu zersprengen ; ein Trümmerstück
nach dem andern bröckelte ab und zerfiel , verwitterte selbst
wieder . Was unterirdische Gewalten schufen , zerstörten über¬

irdische — ein Kampf zweier gegnerischen Naturkräste ,
langsam aber desto vernichtender . Und das armselige Menschlein ,
das sich Herr der Natur nennt , darf sich nicht zwischen die beiden
Gewalten stellen ; sie würden es vernichten , zermalmen . Und den¬

noch thut es der Mensch ; auch hier griff er ein . Den letzten
Rest des Kanzelblockes umschließt schützend ein runder Aussichts¬
thurm . Im Sommer 1884 hat ihn der „ Taunus - Club " erbauen
lassen ; um den drei Meter hohen Felsen ist eine Cyklopenmauer
aufgeführt , d . h . die Steine sind an Ort und Stelle entnommen
und ohne Zurichtung aufeinandergefügt worden , selbstverständlich
mit den nöthigen Bindemitteln . Eine Sandstein - Wendeltreppe
führt zur -Plattform , die von einer Brüstung gekrönt wird . Der
Thurm ist sechs Meter hoch und leuchtet mit seinem weißen An¬
strich schon aus der Ferne durch das Grün des Waldes .

Steigen wir nun hinauf und genießen wir die herrliche
Rundschau . Wir blicken nach Süden und drehen uns dann links
herum im Kreise . Da sehen wir zunächst den Rhein von
Biebrich bis Oppenheim mit den Rhein - Auen , den Mainzer
Brücken und am Strome das goldene Mainz selbst . Weiter gen
Osten zeigen sich die Bierstadter Höhe , im Vordergründe die
Rambacher Kirche , Waldberge und Waldthäler , darüber hinaus
die Ebenen der alten Grafschaft Oberkatzenelnbogen , das heutige
Hessen -Darmstädtische Gebiet , ließet Darmstadt ( in welcher Stadt
das bewaffnete Auge die Ludwigssäule erblicken kann ) erhebt sich
in schwachen Linien der Kaiserstuhl bei Heidelberg . Der Kellers¬
kopf zeichnet sich massig in nächster Nähe ab ; gerade über ihm wird
der Melibocus ( eigentlich Malchen ) sichtbar . Heber den Hügeln
des „ Weinen Ländchens

"
, fern am Horizonte ziehen sich die

Wellen des Odenwaldes hin ; ganz im Osten erscheinen die
Kämme des Spessart . Senken wir den Blick , so sehen wir in
der Thalspalte die Eppsteiner Ruine , überragt vom gewaltigen
Rossert . Nun thütmen sich die Berghaupter höher und höher bis
zum Altking und den Wdbergeu und senken sich dann gegen
Norden langsam nieder . Vor dem großen Feldberg liegt der
waldige Glaskopf und vor diesem die Alteburg zwischen Lenzhan
und Heftrich . Hier stand ein starkes Römer - Castell ; denn hier
kam vom Feldberg und von Glashütten herüber der limes Ro¬
manns , die Römergrenze , der Pfahlgraben , und zog an Lenzhan
vorbei nach Dasbach , wo seme .Spur verloren geht , bis sie an der
Quelle des Wörsbaches im Walde zwischen Eschenhan und Nieder¬
seelbach wieder auftaucht . Durch die Spalte des Wörsbachthales
aber schweift unser Blick weit hinaus . Da liegt Idstein mit seinen
schwarzen Thürmen ^ und weißen Gebäuden , abwechselnd hell be¬
leuchtet und dann wieder beschattet ; weiter hinans sehen wir
Wörsdorf und die Orte im goldenen Munde , Walsdorf , Camberg ,
Erbach ; im Hintergründe erheben sich die Berge deS Westerwaldes ,
Knoten , Fnchskauten , Salzburgerkopf ( über dem Mensfelderkopf
an der unteren Aar ) , mehr nach links die Montabaurer Höhe und
das Siebengebirge , auf dem man

‘
toieber mit bewaffnetem Auge

den Drachenfels mit seiner Ruine bemerken kann . Näher zeigen sich
die Wellenlinien des Taunus , die sich zur Lahn absenken , uniHganz
nahe erscheint der Lenzberg und die schon mehrmals genannte Sieben¬
hügelstraße . Woher die letztere ihren Namen hat , ist schwerlich fest¬
zustellen , jedenfalls führt sie nicht über sieben Hügel , sondern
über die Eschenhaner Haide durch den Wald nach Idstein . Unweit
Eschenhan wird sie von dem Pfahlgraben geschnitten , der hinüber -
länft nach dem Zugmantel . Auf letzterem Berge stand wieder ein
Castell unweit der Quelle der Aar , das lange ' Zeit hindurch von
Soldaten der XXL Legion besetzt war . Welche hartnäckigen
Kämpfe mögen die vordringenden Germanen mit den Römern
hier geführt haben , in den Wäldern und auf beit Höhen . Wenden
wir uns im Kreise weiter , so sehen wir gen Westen den Huns¬
rück , zum Theil verdeckt durch die hohe Wurzel ; Hochwald und
Soouwald sind aber sichtbar . Südlich zeigen sich Donnersberg
und Hartgebirge . Ein wundervolles Panorama l

Nerlag : Zanggasse 37 .
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Und wie ruhig und friedlich ist es hier oben . Nur manchmal
fährt der Wind aus dem südlichen Waldthale daher und schüttelt
die Wipfel der Bäume :

„Wild ist cs hier und schauerlich öd ' . Im einsamen Luftraum
Hängt nur der Adler * ) und knüpft an das Gewölke die Welt .
Hoch herauf bis zu mir trägt keines Menschen Gefieder
Den verlorenen Schall menschlicher Mühen und Lust .
Bin ich wirklich allein ! In deinen Armen , an deinem
Herzen wieder , Natur " . ---

So sprechen wir und steigen dann hinab von der hohen

Kanzel . Sie war Zeugin einer trüben Periode der nassauischen
Geschichte . Auf dem Steine saßen vor zweihundert und etlichen

Jahren bleiche , zitternde Menschen und lugten wie wir durch die

Thalspalte nach Idstein . Da rauchte es vom Brande der

Scheiterhaufen , welche die Leiber der unglücklichen , als Hexen

zum Feuertode verdammten Frauen und Mädchen verzehrten .
Und selbst die Höhlen auf der hohen Kanzel boten kein sicheres
Versteck für die geflüchteten Geächteten . Man fand sie auf , und

sie theilten das Schicksal ihrer Unglücksgefährtinnen . —

Viele Schneisen führen östlich und nördlich in das Thal
hinab . Wählen wir einen Weg , der sich zum Lenzbache absenkt .
Das Lenzbachthal ist still und friedlich ; an dem Wege nach Nieder -

feelbach ruht die Lenzmühle , ein kleines Gebäude , das einzige weit

und breit . Um den Lenzberg herum führt ein Pfad an der Wald -

und Feldgrenze weiter . Niederseelbach bleibt rechts liegen . Der

Ort ist sehr alt ; er wird schon im neunten Jahrhundert erwähnt ,
und der Umfang seines Kirchspiels war früher sehr bedeutend .

Noch heute ist das Dorf Kirchdorf . Die Markbenennungen sind

. znm großen Theil altdeutsch , mit Ger ( — Speer ) zusammengesetzt :

Gerloh , Gerhecke , Gerbrunnen . Die Vorsilbe Ger finden wir

auch in vielen altdeutschen Vornamen für Männer und Frauen :

Gernot , Gerlach , Gerbert , Gerwalt , Gerhard und Gerhild , Gerberg ,
Gerlind , Gerswind , Gertrud . Sie find alle verschwunden bis auf

Gerhard und Gertrud . Man hat hier auch Gerharde und

Gertruden gefunden in den Hünengräbern , d . h . Reste von alten

Germanen und Germaninnen . Theilweise geht nun der Pfad
über Feld an der Spur der hessischen Ludwigs - Eisenbahn entlang ,
die hier durch eine tiefe Ausschachtung des wellenförmigen Hügel¬
landes läuft . Dann tauchen wir wieder in das Dunkel der

Bäume ein und passiren zuletzt einen Fichtenwald , der zu den

schönsten gehört , die weit und breit zu finden sind . Die kerzen¬

gerade gewachsenen , mitunter einen Fuß im Durchmesser haltenden

Stämme stehen wie
'
Riesen streng geordnet in Reih und Glied in

solcher Regelmäßigkeit , daß man meint , man befände sich in einem

ungeheuer großen fäulenreichen Saale . Und dunkel ist es hier ,

fast unheimlich schwarz .

„Nur verstohlen durchdringt der Zweige dichtes Gegitter
Sparsames Licht , und es blickt lachend das Blaue herein .
Aber plötzlich zerreißt der Flor . Der geöffnete Wald giebt
Ueberraschend des Tags blendendem Glanz uns zurück ."

Wir treten aus dem Dunkel heraus mnd sehen in der Ferne
vor uns das Ziel der Wanderung : Idstein .

Ehedem lag dem Wanderer nicht die freie Fläche vor Augen .
Rund um Idstein herum bestand eine Anzahl von Dörfern und

Höfen , welche Krieg und Krankheit verschwinden ließen . Sie sind

„ ausgegangen
"

, wie der technische Ausdruck für das Verschwinden
lautet ; aber ihre Namen kennen wir noch : Wolfsbach , Gassenbach ,
Klippelshof , Wörsborn , Stauersbach , Zuschenbach und Rode .

Statt des Dorfes Gassenbach ist jetzt nur noch ein Hof dieses
Namens vorhanden , von den andern Orten finden wir die Spur

nicht mehr . Im Wolfsbachthale liegen ein paar Mühlen . Uebcr

Gassenbach , an der katholischen Kirche und an der großen Gerberei

vorüber , gelangen wir in die Stadt .
Idstein hieß ursprünglich Etichenstein ( Edichenstein , Eichen¬

stem , Jtchenstein , Jttstein , sogar Jtzstein u . s . w . ; im Ganzen

giebt es zwanzig verschiedene Schreibarten ) . Der Name kommt

jedenfalls von dem ersten freien Franken , der sich auf dem Felsen
im Thale , der von dem Wolfs - und dem Wörsbach gabelartig
umfaßt wird , niederließ . Frühzeitig scheinen die Frankenkönige
hier eine Feste angelegt W haben , die das Thal bewachte . Ud en -

burg hieß sie , vielleicht von dem Grafen des Gaues , Udo ( frän¬

kische Form des sächsischen Otto ) . Ein Rest voü ihr ist der ( später

*) Hier war cs ein Weih .

erneuerte ) alleinstehende Rundthurm , der sog . Hexenthurm . Nachher

wußte man nicht mehr , was man mit dem Namen Udenburg machen
ollte und bildete ihn um zu Judenburg . Aber die Grafen waren

natürlich keine Hebräer . Anno 1102 erwähnt der Codex diplomaticus
Nassoicns einen Udalricus und einen Cunradus de Etichestein ;
Letzterer ist jedenfalls der Burgmann des Gaugrafen Ulrich im

Königssondergau gewesen . Nach des Letzteren Tode kamen die

Laurenburger in den Besitz des größten Theiles der Kunigeshun -

drete ; das Geschlecht nannte sich bekanntlich „ Grafen von Nassau
"

.
Graf Adolf erwarb , wie schon erwähnt , für Idstein Stadtrechte

( 1287 ) ; die Udenburg war bereits bei der nassauischen Erb -

theilung von 1255 Hauptort einer provincia geworden . Als

Burgmänner walteten Glieder der Häuser von Diez , Hohenstein ,
Lindau , Hohenweisel , Ried , Reinberg , Stockheim und Specht
von Bubenheim . Aber erst König Adolfs Sohn , Graf Gerlach ,
erbaute die Stadtmauer (um 1320 ) . Sie ging vom Burg -

Äsen nach dem Roderthor , um den ( heutigen ) Calmenhof

zum Oberthor , am Zuckerberg und der Borngasse entlang zum

Himmelsthor am Markte und von da wieder zum Burgfelsen .

Sehr fest war sie und von Gräben und Weihern umgeben . Die

heutige Straße Weiherwiese , damals außerhalb der Mauer , hat

ihren Namen davon . Graf Gerlach ( 1298 -̂ 1344 ) schlug seinen

Wohnsitz zu Idstein auf , erbaute die Himmelskapelle und die

Stadtkirche und gab den Bürgern ausgedehnte Privilegien . Seit¬

dem blieb Idstein Hauptresidenz der südlichen walramischen Linie ,
während die nördliche zu Weilburg an der Lahn wohnte . Die

Trümmer der Udenburg wurden später bis auf den Hexenthurm
und das Schloßthor weggeschafft und an der Stelle die Canzlei -

gebäude , das heutige Amtsgericht , aufgeführt . Auch erhielt Idstein
in der Folgezeit eine Schule .

Bedeutenden Aufschwung nahm die Stadt unter den Grafen

Johann ( 1627 — 1677 ) und Georg August ( 1677 — 1721 ) .

Schon Johanns Vater , Ludwig , hatte mit großen Kosten das

heutige Schloß erbauen lassen ; Johann ließ es ausschmücken .
Der Graf hat durch die Hexen - Verfolgungen , die unter seiner

Regierung stattfanden und an die der Name „ Hexenthurm
" er¬

innert , eine traurige Berühmtheit erlangt . Trotzdem war er ein

„ frommer Mann " . Die Stadtkirche verdankt ihm ebenfalls ihre

Erneuerung und Verschönerung . Georg August , sein Sohn , ver¬

größerte die Stadt ; er riß den Osttheil der Mauer nieder und

legte Löhergasse , Kreuzgasse und Weiherwiese an . Das Gymnasium

erhielt ein neues Gebäude , „ Augusteum " genannt ; auch der Thier¬

garten würde unter diesem Regenten angelegt . Aber Georg

August gab Idstein als Residenz auf und zog nach Biebrich ; seit¬

dem hat kein Fürst mehr andauernd im Idsteiner Schlosse gewohnt .
Das Gymnasium bestand bis 1817 , dann wurde es aufgehoben ;
1779 war ein Schullehrer - Seminar mit demselben in Verbindunss

getreten , das 1817 eine neue Organisation erhielt und 1851 nach

Usingen und Montabaur verlegt wurde . Spätere in der Stadt

begründete Institute sind : die Realschule , die Baugewerkschule und

die Jdiotenanstalt ( im ehemaligen Calmenhof ) . Das Landesarchiv ,
die letzte Reminiscenz der Tage altsürstlicher Herrlichkeit , wurde

1880 nach Wiesbaden übergeführt , und bei der Reorganisation
der Verwaltungsbezirke kam der Kreissitz nicht wie man glaubte

nach Idstein , sondern nach Langenschmalbach , Dennoch sind die

Idsteiner guten Muthes geblieben ; ihr Stolz bleiben ihre Ver¬

gangenheit und — ihre Schulen . Sie ziehen das letztere Wort

gern , ibie es überhaupt ihre Weise ist , gedehnt zu sprechen .

Stehen wir auf der neuen Schloßbrücke und sehen hinauf

zum Hcxenthurm , hinunter zu den Schulgebäuden und hinüber

zu dem mächtigen Schloßbau , der jetzt theilweise als — Magazin
für Heu und Stroh dient , betrachten wir die im Innern recht

sehenswürdige Stadtkirche mit ihren eigenthümlichen Gemälden

ans der Rococozcit , ergehen mir uns in dem am Berghang sich
entlang dehnenden Thiergarten , dann vergessen wir eine Zeit lang

die Gegenwart und leben ganz in der glänzenden Vergangenheit
des alten Städtleins . Aber eins dürfen mir nicht vergessen ,

nämlich , daß der letzte Zug nach Wiesbaden um acht Uhr Abends

abgeht . Nach einer Weile Rast und Erfrischung in der „ Merzen -

Halle
" beim „ Merzen - Bier " gelangen wir über den Markt durch

die Himmelsgasse unter der alten Schloßbrücke her , durchs die

Röderstraße auf den Weg nach dem Bahnhofe der Hessischen
Ludwigs - Eisenbahn .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute

in der 1 . KeUage : Eoulissrngeistkv . Roman von Theophil
Zolling . (1 . Fortsetzung .) .

in der 3 . Keilage : Wandeubildcu . Von C . Spiclmann .
( IV . Wiesbaden - Hohe Kanzel - Idstein .)

in der Trrtbrilage : Knffalo Kill irr Frankfurt a . M .
Die Frnrrrn - Gmancrpationinder Türkei .

Koeales und Provinzielles .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Eemeindcraths :
1 ) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung mehrerer Schank -
concessionsgesuche . 3 ) Beschlußfassung , auf ein Gesuch , bett , die Be¬
leuchtung der oberen Platterstraßc bis zum Friedhof . 4 ) Begutachtung
von Baugesuchen . 5 ) Beschlutzuahme , betr . die Erwerbung des Mühl -
gefälles 2c. der Salzmühle . 6 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen .
7 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

- o - Tagesordnung für die Sitzung des Bürger - Ausschusses
am Freitag , den 3 . Octobcr er ., Nachmittags 4 Uhr : 1 ) Ein Baudispens¬
gesuch . 2 ) Antrag des Gemeinderaths betr . die Erbreiterung der Walkmüdl -
straße vor den Besitzungen der Herren Stcinkauler und von Fürth . 3 ) Ge¬
nehmigung eines Verträgsabkommens über Verzichtleistung auf eineMühl -
gerechtsame zu Gunsten - der Stadt . 4 ) Genehmigung einer freihändigen
Vermiethung . 6 ) Antrag auf Bewilligung von Ruhegehalt für einen
städtischen Bediensteten . 6 ) Anderweitiger Antrag des Gemcinderaths ,
betreffend die Erwerbung des Muhlgefülles 2c. der Salzmühle .

= Personal - Nachrichten . Der zum Hofmarschall Sr . Hoheit des
Herzogs von Nassau ernannte Freiherr Paul v o n S y b e r g - S ii m m e r n
ist ein geborener Wiesbadener und Sohu des herzoglichen Hausmarschalls
Freiherr Joseph von Shberg und dessen gleichfalls verstorbener Gemahlin
einer geborenen Freiin von Düngern , ehemalige herzogliche Oberhofmeisterin .
Der Hofmarschall steht im 42 . Lebensjahre . Sein Onkel ist der Hetr ,
Finanzkammer -Präsident Freiherr von Düngern . — Der Kgl . Regierungs -
Secretär Herr Rechuungsrath Saßmann trat am Gestrigen nach mehr
als fünfzigjähriger Dienstzeit in den erbetenen und wohlverdienten
Ruhestand . — Se . Exc . D . D el o rme , Minister der Republik von Haiti ,
aus Berlin , und dessen Secretär , Herr FranzSicber , sind am Dienstag
hier angckommen und im Hotel „Zum englischen Hof

" abgestiegen .
— Kirchliches . In der katholischen Psarrkirche las gestern Früh

Se . Excellenz der Erzbischof von Nicosia , Monsignor Enrico O ' Cal -
laghan die erste heilige Messe . Der genannte Kirchensürst weilt seit
Kurzem in Gemeinschaft mit dem Kammerherrn des Papstes , Msgr . James
Mann , in unserer Stadt und hat Im „ Hotel Hahn " in der Spiegclgassc
( Inhaber Herr Otto Horz ) Wohnung genommen .

- o - Die Evangelische ( größere ) Kirchengemrindevrt ' trctrmg
war vorgestern Nachmittag 4 Uhr im Bürgersaale des neuen Rathhauses
zu einer Sitzung znsammengetretcn und nahm zunächst den Bericht der
Rechnungsprüfungs -Commission (Berichterstatter Herr HauptlehrerMuller )
über die Prüfung der Kirchenrechnnng für das EtätSjahr 1888/89 ent¬
gegen , nach welchem die Rechnung als richtig erkannt worden ist und des¬
halb von dem Collegium genehmigt wird . Die von der Gemeindevertretung
s. Z . zur Ausarbeitung eines Gcmcindestatuts , welches der Einthcilung der
Gemeinde in drei Parochien zur Grundlage dienen soll , gewählte Commission
hat in 6 — 7 Sitzungen diesen Gegenstand reiflich erwogen und läßt durch
Henn Amtsrichter de Niem über ihre Thätigkeit Bericht erstatten . Die
Commission hat sich enthalten , an den früheren Beschlüssen der Gemeinde -
vertretung Aenderuugen vorzuuehmen und geglaubt , nur das auszuführen ,
was schon beschlossen war . Das auf dieser Grundlage ausgearbcitete und von
der vorgesetzten Behörde verlangte Gemeindestatut hat bereits dem Kirchen¬
vorstande Vorgelegen und mit Ausnahme einiger redactioneller Aeuderungen
dessen Zustimmung gefunden . Das Statut Hal folgenden Wortlaut : § 1 . Die
bisherige evangelische Kirchengemeinde zu Wiesbaden bleibt in Bezug auf
Vermögensverwaltung als Gesammtkirchengemeinde Wiesbaden bestehen .
Aus derselben werden folgende drei Einzelgemeinden gebildet : a . die Markt¬

kirchengemeinde , b . die Bergkirchengemeinde und c . die Neukircheugemeinde ,
deren räumlicher Umfang wie folgt abgegrenzt wird : a . die Markt -
kirchengemeiude umfaßt den östlichen und südöstlichen Theil der Stadt
und wird begrenzt durch eine Linie , welche , von der Sonneuberger Ge¬
markung anfangend , mitten durch die Sonnenbergerstratze , die Taunus¬
straße (Nr . 2a und 2) , die Verbindungsstraße nach dem Kranzplatz ,
durch die Mitte der Langgasse und des Michelsbergeö , von da abwärts ,
mitten durch die Schwalbacherstratze , dann abwärts mitten durch die Rhein -
straße bis zur Wilhelmstraße und von da längs der Ostgrenze der Staats¬
bahn bis zur Gemarkung von Mosbach -Biebrich läuft ; b . die Berg¬
kirchengemeinde umfaßt den nördlichen Theil der Stadt und wird
begrenzt durch die zu a . beschriebene Linie bis zur Ecke des Michelsbcrges
und der Schwalbacherstraße und von da an durch eine Linie , welche mitten
durch die Emserstraße und die Walkmühlstraße bis zu deren Ende und
von da aus auf dem linken Ufer des Walkmühlbaches (Kesselbach ) bis zur
Gemarkungsgrenze läuft ; o . die Neukirchengemeinde umfaßt den
westlichen und südwestlichen Theil der Stadt einschließlich Clarenthal und
wird begrenzt durch die zu a . und b . angegebene Grenzlinie der Markt -
und Bergkirchengemeinde . § 2 . In jeder der drei Einzelgemeinden wird
nach Maßgabe der Kirchengemeinde - und Synodal -Ordniing vom 4 . Juli
1877 ein Kirchenvorstand und eine Gemeinde -Vertretung gebildet . Die
Mitglieder der Kirchenvorstände der Einzelgemeinden bilden den
Kirchen - Vorstand der Gesammtkirchengemeinde , die Mitglieder der
größeren Gemeinde -Vertretungen der Einzelgemeiuden die größere Gemeinde -
Vertretung der Gesammtkirchengemeinde . Die Anzahl der Kirchenvorsteher
und der Mitglieder der größeren Gemeinde -Vertretung ist für jebe Einzel -
gemcinde gleich groß . § 3 . Den Vorsitz im Kirchenvorstande und der
größeren Gemeinde -Vertretung der Gesammtkirchengemeinde fuhrt der
dienstälteste Pfarrer , in dessen Verhinderung der im Dienst nächstälteste .
Der Kirchenvorstand , bezw . die größere Gemeinde -Vertretung der Gesammt -
Kirchengemeinde tritt , je nach Bedürfniß , auf Einladung des Vorsitzenden
zusammen und muß von demselben auf Antrag des Kirchenvorstandes
einer Einzelgemeinde , welcher zugleich den Gegenstand der Berathung be¬
zeichnet , einberufen werden . § 4 . Das gesammte Vermögen der bis¬
herigen evangelischen .Kirchengemeinde verbleibt ungetheilt der Gesammi -
Kirchengemeinde . Derselben fallen auch die fämmtlichen künftigen Neu -
erroerbüngen und Einnahmen zu , soweit sie nicht stiftungs - ober
bestimmungsgemäß einer Einzelgemeinde hinzuweisen sind . § 5 . Es
werden zur Benutzung beziehungsweise Verwendung überwiesen : a . der
Marktkirchengemeinde : die Marktkirche , sowie die Competenzen der
früheren ersten und dritten Pfarrei ; b . der Bergkirchengemeinde : die
Bergkirche , sowie die Competenzen der früheren zweiten und vierten
Pfarrei ; e . der Neukirchengemeinde : die neue Kirche , sowie die Compe¬
tenzen der früheren fünften und sechsten Psarrei . Hiermit erlöschen die
früheren Pfarreien . Bei eintretenden Vacauzcn fallen die betr . Compe¬
tenzen in das Vermögen der Gesammtkirchengemeinde . Die Neu -Regelung
der Competenzen erfolgt alsdann durch die zuständigen Behörden . § 6 .
Dem Gesammtkirchenvorstande bezw . der Gesammtkirchengemeinde -Ver -

tretuug steht die Verwaltung und Bestimmung über die Verwendung des
Vermögens , sowohl der Gesammtkirchengemeinde , wie der Emzel -
gen '.einden zu , einschließlich der Wahl des hierfür zu bestellenden
Kirchenrechners und der Beschlußfassung über die zu erhebenden
Kircheusteueru , ausschließlich jedoch des Vermögens , welches
stiftungs - oder bestimmungsgemäß einer besonderen Verwaltung unterliegt .
§ 7 . Alle übrigen Geschäfte werden von den Kirchenvorständen und
Gemeindevertretungen der Einzelgemeinden selbstständig erledigt . § 8 . Dse
Pfarrer der Einzelgemeinden sind die geordneten Geistlichen ihrer Ge¬
meindeangehörigen . Im Falle besonderen Wunsches steht jedoch jedem
Mitgliede einer Einzelgemcinde das Recht zu , auch einen Geistlichen einer
anderen Einzelgemcinde um Vornahme einer Amtshandlung zu ersuchen,
ohne dazu eine Erlaubnitz des zuständigen Geistlichen seiner Einzelgememde
zu bedürfen . Der ersuchte Geistliche ist befugt , das Ersuchen al ^ ulehnen .

9 . Derjenige Geistliche , welcher in einer anderen Emzelgemeinde eine
Taufe , Trauung , Beerdigung oder Confirmation vorninmst , hat alsbald
davon dem zuständigen Pfarrer schriftlich Anzeige zu machen und ihm die
zum Eintrag in die Kirchenbücher erforderlichen Notizen zukommen zu lassen ,
tz 10 . Bis zur Fertigstellung der neuen Kirche werden die vorhandenen
beiden Kirchen der Nrukirchengemeinde zur Mitbenutzung eingeräumt . Die
Bestimmung hierüber wird dem Kirchenvorstand der Gesammtgemeinde
überlassen . §

' 11 . Durch das gegenwärtige Statut wird eine Errichtung
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neuer Pfarkstelleu im Sinne des § bO bet Kirchengemeinde - Und Syiiodal -
OrbnuNg nicht beqrihtbef , es treten dielmehr die Einzelgemeinben in Bezug
auf bas Pfartwühlrecht tu die Rechte bet bisherigen Kirchengemeinde ein .
§ 12 . AbändetUngen dieses GemeindeftatsttS können Von dem Kirchen -

. vorstattbe bet Gesammt - Kirchengenteinde nach Maßgabe des § 4.6
der Kirchengemeinde - und Shnobal - Ordnung votgenommen werben .
— Um der liberalen und orthodoxen Richtung innerhalb bet Gemeinde
Rechnung zu trugen , schlägt bie Commission vor , als Seelsorger für die
Marktkitchengemeinbe die Herren Erster Pfarrer Bickel unb

Starter Ziemendorfs , für bie BetakttcheNgemeinbe bie Herren
farter Friedrich nno Lieber und für bie Neukircheltgemeinde

die Herren Pfatter Beesenmepet und Grein zu bestimmen . Nachdem
Seit A mtsrichter deMem den Entwurf eingehend Beatünbet hatte , empfiehlt
Herr Geh . Zustizrath v . Eck , die Diseufsion unb Beschlutzfasfung über die
Vorlage auszufetzen und beantragt , den Entwurf des Statuts nochmals
butxh eilte aus 7 Mitgliebetn bestehende Commission prüfen zu lassen .
Dieser Antrag wurde mit großer Majorität abgelkhm und darauf in die
SpecialbiScussion über den Entwurf em getreten . Mik bet Bezeichnung
„Mnrktkirch en gemein de " und „NeukircheNgemeinbe

"
vermochte sich das

Collegium nicht zu Befrennbtn und betrachtet diese BeneNNUtlg als eine
offene Frage,

'
bis passendere Namen gefimbeu werden . Zu § 2

bemerkt Herr Landesrath Quentel , das; bie von bet Kirchengemeinbe -
ttfib Shnobal -Otbuung vorgeichritbene Zahl von 60 Mitgliedern der Ge -
meinbe -Bettretung und von 13 Mitgliedern deS BorstanbeS für die ein¬

zelnen Gemeinden in sich und namentlich , auch im Hinblicke üuf den Zu¬
sammentritt zur GesaniimvertretUng zu groß erscheine und beantragt deshalb
für den Vorstand je 12 und für die Gemeinde -Vertretung je 80 Mitglieder
anzunehmen . Die HerrenAmtsrichter de Niem und Geh , RegierUngSrath
von Reichenau bemerkten , daß dieser Antrag unannehmbar,erscheine ,
weil er den gesetzlichen BestimmuNgeU widersprecht . Auf Antrüg
des Herrn L . D . Jung wird sodann beschlossen , die fraglichen Zahlen alif
8 , bezw . 40 feftzusetztn . Die §§ 8 und 4 werden Unverändert angenoMiMN .
Dem § 5 wurde nach längerer Debatte noch zugesetzt : „Bei eintretenden
Baeanzen fallen die CompetenzeN in das Eigenthum der Gesammtkirchen -

geMeinde . Die NeUregelNng der künftigen Kompetenzen erfolgt durch die

zuständigen Behörden Und die kirchlichen Gemeinde -Organe ." Die übrigen
W 6 — 12 wurden unberäNdert genehmigt Und darauf das ganze Statut
mit den beschlossenen Aendernnqen angenommen . — Der Vorsitzende , Herr
Erster Pfarrer Bickel , theilt sodann noch mit , baß das Programm für
den Bau der dritten Kirche bald votgelegt werden könne Und fragt oft , ob
das Collegium bie Absicht habe , eine Commission mit der Vürbetathung
derselben zu beauftragest . Es wird vorläufig hiervon Ab stand genommen
und daraiif die Sitzung gegen 7 Uhr geschlossen .

- ö - Aon Eongroß den Mechaniker , Gnklkrr , Uhrnrachvr
und chteuogi schon AAstMMettt -eNMüchvK , dem als Vertreter der
Prinzipale Herr Hartmann von Bockenheim beiwohnte » hat aus dem
Berichte bet Delegirten über bie Lage bet einzelnen Branchen die Ueber -

zeugung gettionnen , daß die Lüge der BerufsgenSssen entschieden ver -

bessetUstgSbedütstig sei und nahm eiste dahingehende Resolution ast . Der

Cdngretz hat sodämi bie Notwendigkeit einer einheitlichen Organisation
anerkannt und sich für die CesttralorganisatioN der einzelnen Brauchen
erklärt , weiche sich dem bestehenden Verbände deutscher Mechaniker
und Genoffen verwandter Berufe üstschließen . Zur Organisation
dielet Dereimgung wukde beschloffen , das Vertrauensmäunet -Syitem ein -

zitfilyren mud einen Vertrauensmann für ganz Deutschland , zu bestimmen .
Man wählte als solchen MN . S ch m i cke (Frankfurt a . M .) . Derselbe hat die

Agitation für ganz Dentschland zu leiten , die unterstützttugsgelber einzu -

ziebeu und zu verwalten ! er wird von Bezirks -Vertrauensmännern unter¬
stützt . AIS Verbands -Organ wurde bie in Hamburg erscheinende „Deutsche
Mechaniker -Zeitung

" bestünmt . Eine vor Kurzem in Bremen stattgehabte
Versammlung der Prinzipale , Weiche ebenfalls eine OrgaNiiation planen ,
hat beschlossen , einen Minimallohn von 18 Alk . pro Woche , zu
zahlen , die tägliche Arbeit auf 10 Stunden festzusetzen und den Ge¬
hilfen , die länger als zwei Jahre ans bet Lehre sind , einen Zu¬
schlag zu gewähren , welcher sich Nach beit örtlichen Verhältnissen richten
und von den sogenannten Anigustgsämteru , bestehend anI Prinzipalen
und Gehilfen , festgesetzt werden soll . Diese Beschlüsse der Prinzipale
wurden von den : C

'
ongreß arteptirt . Derselbe nahm auch davon

Kenntnis ; , das ; die Prinzipale beschlossen haben , ihre Gehilfen durch
den Arbeitsnachweis des Gehilfenverbandes zu beziehen . Der CoNgreß
hat diesen Beschlüssen entsprechend beit Arbeitsnachweis dahin abgeündert ,
daß fortan nicht nur Mitgliebetn des Verbandes , sondern jedem Gehilfen
Arbeit uschsewiesen wird . Dieser Arbeitsnachweis soll bet Controle der
OttSeoMmtstiviten unterstellt sein , welche ferner bie Aufgabe haben , das
Lebrlmgswesen , (nsBejonbete die Einführung vvn Stormallehrverträgen
unb einheitlicher Lebrzeugnisse zu überwachen . Der Congreß brachte
übrigens den Beschlüssen der Prinzipale volles Verträumt entgegei : und
beschloß seinerseits , nach besten Kräften für bereit Durchführung einzsttreten .

= Der Ktotze ' sche MmsMuMsn -UskSitt eröffnet am 10 . Oetober
Abends eisten UstterrichtS ' Ctttsns . Anmeibuugen hierzu werben entgegen -

genommen von den Herren Paul und Zstel , sowie im Vereinslotal , Re¬
stauration „Tannhäuser "

, Bahnhofstraße 8 . Wünsche der Cursisten Über
Zeit und Ort sollen nach Mglichkeit berücksichtigt werden und wird eine
nähere Mitthetlung hierüber denselben noch zugehen . — Für Theiütehmet
früherer Curse ist der Unterricht imentgeltlich .

- o - Dio rhetKaltgou tzkass . ZechitneisttU , nämlich bie Herten
Polizeiseeretär Stillget , Schutzmann a . D . Dev und Verwaltet
a . D . Zimmermann , welche bet dem am verflossene» Sonntag
abaehaltenen . Pteisfechten bet Fechtrnge des hiesigen „Turn -Vereins ^

als Preisrichter fungirren ittib mit Snchkenntnitz itttb Gewissenhaftig¬
keit ihres Amtes walteten , gehörten , wie hiermit in "

Berichtigung

des bett . Referats bemerkt sei, nicht der Raff . Artillerie , sondern
bet Rüst . Infanterie an . Dis gestaunten Herten sowohl , als der
langjährige bewährte Leiter des Turn -Vereins „Fcchttiege

"
, Herr

Schutzmann a . D . und Fechtmeister I . Kretzer , gehörten seinerzeit
bet letzteren Truppe als Unterofftcicte an und haben ihre Ausbildung bei
dem vor einigen Jahren verstorbenen , in hohem .Ansehen gestandenen Fecht¬
meister Seeger gestossen . Derselbe hatte vermöge feine * besonderen Fähig¬
keiten das Fechten bei dem 1 . Nassauischen Regimente , welches m Wies¬
baden tzarnstonirte , auf eine hohe Stufe gebracht . Seeger hatte auch Noch
nach seinem Ausscheiden aus dem Militärverbande den weitesten Kreisen
seine hochgeschätzte » theoretischen und praktischen Kenntnisse zugänglich
gemacht . 1

. . . .
-- Uttstjue Gvatis - Arilagr » . Der „Taschen - Fahrplan "

,
welcher unseren berehrlichenAbonnenten mit der gcstrigenAusgabe zuging, '

wird jetzt hinzntretenben Beziehern gegen Vorzeigung bezw . Einsendung
der Bescheinigung über den Empfang des Bezugspreises kostenfrei über¬

mittelt . Im Verlag des „Wiesbadener Tagdlatt
"

, Langgasse 97 , ist der

Taschen -Fahrplan , das Stück zu 10 Pfennig , käuflich . Unser „Wand -

Kalender " für 1891 erscheint im Lause des MoNüts November in neuer

künstlerischer Ausstattung . Von dem bereits in mehreren Artikeln Und

zwei selbstständigen Nnmmer » veröffentlichten »Rechtsbuch
"

, welches die

wichtigsten Gesetze in volksthümlichet Art behandelt , folgt demnächst ein

neuer Abschnitt . Auch diese wetthvolle Gratis -Beilage Verabreichen wir ist

ihren bereits veröffentlichten Theilen neuen Abonnenten gegen entsprechenden
Ausweis unentgeltlich , soweit bet Bötrath reicht .

— Wilikavifchcs . Zur Nettformation der an daß neue In¬
fanterie - Regiment Nr . 145 abgegebenen 6 . Compagnie bes Füsilier - Rgts ,
von Gersborff (Hessisches ) Nt . M sind von jeder Compagnie des hiesigen
1 . Bataillon desselben zehn Mann bestimmt und gestern Morgen mit
dem 6 Uhr -Zuge nach Hanau abgeschickt worden . — Zur Ausbilduna in
der Führung des PatroneN - Wagens sind von verschiedene » JN -
fanterie -Regimentern Unteroffieiere und Gefreite eingetroffen . Jedes Ba¬
taillon nimmt ins Feld einen mit 6 Pferden bespannte » von Trainsoldaten
( früheren Cavalleristen in der Regel ) vom Sattel gefahrenen Patronen -

Wagen mit . Mit deren Führung wird ein Sergeant ober Untervfsiciei
betraut , der schon im Frieden bie erforderliche Vorbildung genössen haben
muß . - Das in Hanau stehende s . Bataillon bes Füsilier -Regiments von
Gersborff (Hessisches ) Nr . 80 , hat bie zur Completirung der abgegebenen
6 . Compagnie auf die Etatsstärke der Truppen tm Reichslande erfotderltche
Anzahl Mannschaften abgegeben . Beim 1 . Bataillon des Füstlier -Rgts .
von Gersborff ( Hessisches ) Nr . 80 , sind gestern 38 Einjährig -Freiwillige zur
Reserve entlassen und M nett eingestellt worden , wahrend bei der 2 . Ab -
theilNstg Nassauisches Feld -Attilletie -Regimeni Nr . 27 15 Einjährig -
Freiwilliqe eintraten . Aus dienstlichen Gründe » wurde eine größeti
Anzahl Einjähriger bei beit genannten TtUppentheilen Nicht emgestellt .

- i . Eine rnichtige Aufgabe erwächst zur Zeit bett Tutn -Verelnen .
Am 1 . November findet bekanntlich die NekrUten -Einstellnng statt , unb da
ist es schon jetzt Sache der Turn -Vereine , diejenigen Mitglieder , die zum
November sich dem .Militärdienst widmen müssen , darauf vorzubetetteü ,
In zahlreiche » deutschen Turn -Vereinen werbe » eitiige Wochen vor bet
NekrUten -EiNstellung derartige turnerische Vorbereititligtz - Hebungen borge ?
noutmen , welche die zukünftigen VaterianbZ -Aertheidiger in die militätischen
Uebungen besonders entführen sollen . . In jedem Turn -Vereine finden sich
ja ältere Mitglieder , welche die Dienstzeit hinter sich haben nnb die ihre
süitgeren Äereistsgenossen unterweistn können . Gerade durch derartige
Beziehungen zum praktischen Leben bekunden die deutschen Turn -Bereine so
recht den Werth ihrer Bestrebungen . Man erinnert sich der Verhandlnngen ,
welche vor einigen Jahren bet Vorsitzende bet deutschen Turnerschaft mit
beut beutschen Krieg - Minister pflog . Der Vorsitzende bet britischen Turner -

schaft verlangte Nichts Geringeres , SIS die Zitaussichtstellsttig einer Hetüb -

minbetung bet Militärzeit für bie Angehörigen bet deutschen Tnrnerfchast ,
die ja durch ihre turnerischen uetatitpett ebenfalls das nnstrebe » , was
schließlich auch nut der Militärische Drill im Allgemeine » aus dem ihjü
zugeführten Meüscheittnaterial machen soll , einen ' kräftigen , znm Kampfe
tüchtigen Menschenschlag . Streben Nun dte Turn -Vercine in det .That so
Hohe Ziele nn , wie es eine Verringerung der Militätzeit für ihre An¬
gehörigen bedeutet , so füllten sie auch durch eigentliche Vorbereitungen für
den Militärdienst sich noch in ganz bitectet Weise nützlich machen . Die
oben angebeuteten Vorbereitungs -Hebungen sollten daher jetzt von idttciri
Turn -Verein verabsäumt werbe » .

— DmithätkNlreit . An der Biebrich er Chaussee auf bet linken
Seite , oberhalb des Rondells unb gegenüber bent NenbaN ans dem Ban -
tertditt des Herrn AmtSgetichts -Seerelärs Gerhardt läßt Herr Schteinet -

meistet Hanson ein stattliches Haus anffühten . Zu verwnndettt ist es ,
i daß in dieser Gegend an der genanttte » Chaussee , die , was schöne Ansstait
| und gesunde Lüft betrifft , sich mit lebent aitbeten Villenviertel . inesseil

kann und dttrch bie DüMps -Straßenbahn der Stabt näher gerückt ist
wie jene , keine größere Banthüttgkeit sich entwickeln will .

A Jetzt fioivr es sPneen ! Es ist nicht mehr gar zu lange hin
zamWeihttachtsfeste , dem großen Feste bet Freude , aber auch bet großen
Ausgaben , und ba mutz man denn bei Zeiten baran benkeit , zurückzulegeti .
Bis jetzt mochte es noch so hingeheit . Rian hatte Noch zu tragen an den
Koste »

'
bet Reise - und Babefreubett und sonstigen Wonnen , welche bie

Sommersaison mit sich brachte . Nu » aber kommt wieder die reguläre
Zeit der Arbeit , die ja ist den ersten drei Monaten des Wisttersemestets
auch nicht allzusehr durch VeignügmiM unterbrochen wird . Die Hoch -

fiuth bet Vergnügungen kommt ja glücklicher Weise erst , wen » wir den
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Srrffals KiU in FrmckMrK er . M .

(Original - Bericht für das „Wiesbadener Tagblatt
" .)

Im Rengarteu unseres schönen Palmengartens sind Liber Nacht die
seltsamsten Bauten entstanden , sind eigenartige (Säfte eingekehrt . Da , wo
sonst der freie Ausblick auf den Taunus winkt , wo sonst die Spielplätze
und die Nennbahn dM Vclocipedisteu ist , sind jetzt die Lagerhütten von
Zndianerstammen , die Viehställe für Büffel - und Pferdeheerden und im
weiteren Felde erhebt sich eine große Arena mit drei großen Tribünen .
Buffallo Bill , oder wie sein richtiger Name ist : Oberst F . W . Codtz mit
seiner großen Gesellschaft , ist auch bei uns eingekehrt . Es kann nicht der
Zweck dieser Zeilen fein , auf Buffalo Bill tni Allgemeinen anfnrerliam
zu machen ; bei den mehriährigen Reifen innerhalb Europas hat
der berühmte Pfadfinder und Kundschafter bei seinen Aufführungen
in London , Paris,

'
Barcelona , Rom , Berlin u . s. w , u . f. w . so viel Auf¬

sehen erregt , daß . er dem größeren Publikum kein Fremder bleiben konnte .
Heute nun , nychÄm Wir in der Eröffmmgs - Vorstellung ein eigenes Bild
des Gebotenen bekamen , können wir den Ruhm des Gefeierten gerne und
ans Ueberzeuguno auch in weiterest Kreisen vertreten und so mag es der
ausgesprochene Zweck meines Referats fein , dis verehrten Leser Ihres
Blattes ausdrücklich aut die Vorstellungen Buffalo Bills aufmerisam zu
machen und sie zu bereu Besuch im eigensten Interesse einzuladen . Die
Vorstellungen haben — wie Buffalo Bill sehr richtig betont — durchaus
nichts gemein mit den gewöhnlichen Seiltänzer - und Kunsttcucr - i
Aufführungen , die wir bei Circusbarstellungen zu leben gewohnt sind .
Sie find vielmehr ein ausgesprochenes Cmlturbild . Sie geben
uns ein klares Bild über das Leben der Hinterwäldler im
amerikanischen Westen . Wir durchleben in der Aufführung Buffalo Bills
den Uebersall eines Emigrantenzuges durch Indianer , die Bertheidigung
desselben durch Grenzdeivohner , und sind in der realistischen Darstellung
des Ganzen imt so klarer über die Lebenswahrbeit des Gebotenen , als der
Uebersall durch wirkliche Indianer geschieht, - darunter solche , die sich in
zahlreichen Kämpfen einen gesiirchteten Namen erworben haben ( Black
Heart , Little Chief , Brave Wear , Ijestow Hand , Eagle Horn 2c.) , und da
die überfallenen Wagen sogar dieselben sind , die seit 35 Jahren schon im
Gebrauche sind . Wir bekommen weiter einen genauen Einblick in das
Leben der Cowboys (Pferde - resp . Viehzüchter ) in den Steppen des
Westens . Eine große Büffelhecrde wird m die Arena getrieben und mit dem
Lasso gefangen , Oder aber cs kommen die wilden Pferde ; sie werden ebenfalls
mit dem Lasso gefangen , gesattelt und — geritten . Wie leicht sich das
letzte Werk hier medcrschmbt und welche Ausdauer , Kraft und Kunst - .
f - rtlgccit zur Tbat gehört , ein solches ungezügeltes und unzähmbares Pferd
nur zu besteigen , und selbst darin zu retten . Wir wissen , wie zuletzt in
Berlin verschiedene Cavallerie -Ofsicrere infolge großer Wetten den Versuch
machten , die Pferde ebenfalls zu reiten und wie dieser Versuch durchaus
mißlang . Buffalo Bill sagt selbst , die Büsing - Pferde seien nicht zu
zähmen , weil es einfach unmöglich sei , ihnen das Laster des Abwerfens
abzugewöhnen . Und wir glauben dies : für Andere , als für die Cowboys
ans Buffalo Bills Gesellschaft sinh diese Pferde einfach nicht zu reiten .
— Es führte zu weit , wollte ich über jeden einzelnen Punkt des
fo reichhaltigen Programms mich auslassen , denn Vieles — außer
dem Obengenannten — wird ' noch geboten , Wettrennen , Kunstschützenstückiein
der seltensten Art , Jndianertänze , dann Fußwettlaufeii , Angriff auf ein
Grenzdorf und dessen Bertheidigung , genug , es ist des Guten , des lieber -
rnschendeu , und namentlich auch des Belehrenden , sehr viel zu sehen . Rur
noch ein Schlußwort sei mir über die Person Buffalo Bills gestattet . Wie
er erscheint , mit seinem martialischen , grauen Kinn - und Schnurrbart , mit
seinen langen Haaren , dem feurigen Blick , bei schönen , kräftigen
Gestalt , so ganz verwachsen mit seinem Pferde , so muß man un¬
willkürlich sagen : das ist ein ganzer und achtunggebietender Mann ,
denn dann erst , wenn man den persönlichen Eindruck des Vielgenannten
auf sich hat wirken lassen , dann erst fühlt man , daß dieser Mann
thatsächlich im Stande war , alle die Hejdenthaten während der verschie¬
denen Jndianerkriege anszuführen , von welchen so vielfach berichtet wurde ,
Thaten , an tvelche man vorher fo schwer zu glauben sich eutschließen konnte .
Alles in Allem : Buffalo Bill bat sich bei seinem ersten Debüt in Frank¬
furt alle Herzen erobert , seine Vorstellung aber hat einen vollen wohl -

berechtigten Erfolg gesunden . Beiden Thatsachen aber gicbt Ihr Corrc -

spondent gerne und überzeuanngsgemäß seine vollste Zustimmung . Aus¬
wärtige Besucher der Vorstellungen mache ich darauf aufmerksam , daß - -
bis etwa zum 14 . October — täglich zwei Vorstellungen stattfinden ; die

ist Herr Caplan Löw vsn LZchÜ ernannt und wird mit dem morgigen
Tage seine Stelle als Snbreaeffs des Bischöflichen Cmwicts zu Montabaur
antreten . Als Caplan in Lochst folgt ihm Herr Caplan Diel von Weil¬
bach , welchen dort der neugeweihte Priester , Herr Knab aus LmdfMed
ersetzt . Biebrich erhält mit dem Anfänge des ueiien Quartals den ersten
Caplan in Herrn NeopreS

'
oyter Weinbach aus Rieder - Gladbach . Von den

uengewcihten Priestern sind nach dem „Raff , P, " weiter angestellt : Herr
Brand als Caplan in Lorch , Herr Fischbach gls Caplan in Eltville ,
Herr Strieth gls zweiter Caplan in Wirges . Herr Pfarr -Verwalter
Eichhorn in Marxheim ist zum Curatvicar in Westernohe ernannt .

(tz) FlHrsholR o . M >, 30 . Sept . Unsere gestrige Notiz , die Ver¬
setzung des Herrn Pkarrverwalters Schmidt von hier nach Ellar Bett ., be¬
darf insofern einer Berichtigung , als diese Versetzung noch in letzter Stunde
zilrückgenommen wurde und , die hllclMiKe Behörde Herrn Schmidt als
Pfarrverwalter nach Niedcrfelters dirigirt hat . — Herr Lehrer Weber
von hier ist noch Griesheim a . M . und Herr Lehrer Diels von Neuen -
hain hierher versetzt worden . — Herr Caplan Diel von Weilbach hat
eine Versetzung als zweiter Caplan nach Höchst a . M . erhalten .

winterlichen Höhepunkt der Ausgaben , das Weihnacktsfelt , überschritten
haben . Also jetzt kann man ganz gut etwas Geld zuriicklegm und darum
heißt es sparen , damit man später von der Vergangenheit zehren tarnt
und nicht bei der Zukunft einen Pump zu riskiren braucht .

□ Alt » götttemaeltt für © rtebev . Heller Oktober , viel Wind
im Muter . — Ist der Oktober kalt , macht «tr im nächsten Jahr dem
Wauswtraße Halt . — Ist der Weimnsnat warm und fein , kommt ein
scharfer Winter hinterdrein , — Viel Irrlichter auf dem Moor deuten auf
einen fchneereicheu Vorwinter . -- Sitzen die Blätter der Bäume fest , ein

e Winter sich hoffen läßt . — Werden die Blätter bald welk und
rt, so sieh nach Deinem Ofen Dich um . - - October und März

gleiche » sich allerwärts . — Durch October -Mücke » laß Dich nicht berücke » .
— An Ursula (21 .) muß das Kraut herein , sonst schreien Judas ' und
Simeon (28 .) drein . — Auf St . Gall ( 16 .) muß die Kuh in den Stall .

Trägt der Hase lang fei » Sommerkleid , ist die Kälte noch gar weit .
— Falsch » « noidlichs Air » sag, « . Ein für das große Publikum

wichtiges Erkenntniß hat das Reichsgericht erlassen . Dasselbe hat in einem
Urtheil vom 13 . Februar 1890 (Entscheid , Bd . XX , S . 223 ) entichreden ,
daß bereits in dem erfolglosen Unternehmen der Verleitung eines Anderen
zu unwahren , uneidlichen Aussagen im Ermittelungsverfahren , um einen
Verbrecher der Bestrafung zu entziehen , der Thatbefiand der Begünstigung
im Sinne des § 257 des Strafgesetzbuchs zu finden ist . Diese Entscheidung
in insofern von großer Bedeutung , als in dem Publikum leider vielfach
die Meinung verbreitet ist , daß man nur vor Gericht unter dem Eide die
Wahrheit zu sagen brauche , daß aber gestattet fei , auf der Polizei seine
Wissenschaft zu verschweigen , und so die Einleitung eines Strafverfahrens
gegen Bekannte oder Personen , welche man durch eine wahrheitsgemäße
Aussage aus sonstigen Gründen nicht „unglücklich " machen möchte , that -
füchllch zu Hintertreiben , Diese Anschauung findet ihre vollkommene Wider¬
legung in obiger Entscheidung , und ist damit sestgestellt , daß auch die nicht
eidliche falsche Aussage vor Polizeibehörde » , wenn sie in der Absicht ge¬
schieht , einen Schuldigen der Strafverfolgung zu entziehen , unbedingt
strafbar ist .

st . Unfall . Am Dienstag Nachmittag scheute in der Friedrichstraße
cin '

junges , prächtiges P f e r d der Firma Glaser . Bei den wilden Sprüngen
desselben löste sich die Scheere vom Wagen los und wurde nun von dem
Thiere mitgeschleppt , das sich derselben durch fortwährendes Ausfeucr » zu
entledigen mchte . Der Knecht Hatje zwar das Pferd am Zügel , konnte
es aber nicht meistern , sonder » wurde mitgeschleift . Endlich gei

'ietij das
Tbier in eine Thorcmfahrt , woselbst es beruhigt werden konnte . Eine
nähere Besichtigung ergab , daß das feurige Roß sich durch das heftige
Ausschlagen gegen die eiserne Wageuscheere an den Hinterbeinen die Flexe
durchschnitten hatte . Das kräftige , schone Thier wußte infolge dessen ge -
tüdtet , respective dem Roßschlächter übergeben werden , der 100 Wr . dafür
bezahlte .

— Klritts Notiz - » . Am Donnerstag Abend 7 Uhr wird auf der
„ Grundmühle " — bekannt durch ausgezeichneten Apfelwein und nicht
minder gute sonstige Getränke und Speisen — bei Gelegenheit einer dort
stattfindenden gesellige » Feier ei» Feuerwerk abgebrannt . Die Feier
selbst , wobei das Musik -Quartett und sonstige „Künstler " ihre Mitwirkung
zugesagt haben , wird in den festlich decorirren „Sälen " abgehalten werden .
- - Am Dienstag Nachmittag fuhr der Bursche eines Sonneubergcr Bäckers
mit feinem Einspänner beim Uwbiegen um die Ecke der Helenen - und
Bleichstraße ein Kind des Pumpenmachers I . über ben Haufen . Das
arme Gefchöpf würbe aus einem Wagen zu feinen Eltern gebracht . — Am
Kochbrunnen werden die Wege zu beiden Seiten desselben , sowie der Ver¬
bindungsweg nach der Saalgasse aspbaltirt . Mit der Arbeit ist aus
der nach dem Römerbad zu gelegenen Seite bereits begonnen . — Herr '

Magnetopath Kramer bring , im Jnseratentheile unseres heutigen Blattes
über „ Magnetisches Wckfser

" einen Aussatz , der sowohl die Freunde ,
als auch die Gegner des Magnetismus interessiren dürfte . — Bei der
andauernden schönen Witterung finden die . Morgen - Concerte am
Kochbrunnen noch bis auf Weiteres , um 7 */s Uhr beginnend , statt . Die¬
jenigen in dcu Anlagen an der Wilhelmstraße werden indesseu von morgen
Freitag ab eingestellt .

-o- Kpschwechfel . Herr Rentner Phil . Jacob Becker hat sein
Haus Neugasse 15 für 152,000 M . an Herrn Kaufmann Heinr . Eifert
hier verkauft .

Stimme » aus dem yitbliitmu .
* Der früher schon starke Verkehr an der Ecke der Rheinstrabe

und Wilhelmstraße ist durch die Danipfstraßenbahn so sehr vermehrt
worden , daß sich daselbst oft gefahrdrohende und lebensgefährliche
Situationen bilden und cs wirklich ein Wunder zu nennen ist , daß an diesem
Orte noch keine größeren Unglücke vorackommen sind . Der Verkehr an dieser
gefährlichen Ecke wird im » imuökhiger Weise dadurch noch mehr behindert , daß
dort mitten in der Passage von der Wilhelmstraße nach dem Hessischen
Ludwigsbahnhof eine Litfaßsäule , eine Laterne und zwei mächtige schräg
gegeneinander stehende Telegrapheiistangen stehen , welche ben aus ben
Bahnhöfen und aus der Schlachthausstraße kommenden Fuhrwerken beim
Ausweichen sehr hinderlich sind . Die vorgenannten , Gegenstände ließen
sich sehr leicht an weniger bindernden Punkten anfstellen , ohne dadurch
ihm , Zweck zu verfehlen . Hoffentlich bedarf cs nur dieser Anregung ,
nm diese Verlegung im allgcnieine » Interesse zu veranlassen .

* Kirbrich , 80 . Sept . Herr Lehrer Hof übernimmt mit dem
1 . October die Lehrerstclle in

'
Roßbach bei Hachenburg . Uebcr feinen

Rachfolger ist noch Nichts bekannt .
* Limburg , 30 . Sept . Zinn Nachfolger dcs als Sudregens an das

Bischöfliche Priester - Seminar zu Limburg berufenen Herrn Dr . Ludwig
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erste beginnt Nachmittags um 3 Uhr , die zweite Abends um <7 Uhr . Die
Dauer der Vorstellungen ist etwas über zwei Stunden , die Besucher seien
aber ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß sie vor oder nach der
Vorstellung auch die Jndiauerzelte uno das ganze Lager der Gesellschaft
in Augenschein ,nehmen mögen . GL H .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

- = Gordon - Conrert . Die günstigen Empfehlungen , welche dem
italienischen Conccrtsänger und Tenoristen Herrn Charles Gordon
von Sechen der Kritik und vieler Kunstnotabilitätcn zur Seite stehen , haben
Ihre Kgl . Hoheit Prinzessin Christian v . Schleswig -Holstein bewogen ,
das Protectorat über das am Montag , den 13 . October im großen Casino¬
saal dahier stattfindende Concert jenes Künstlers zu übernehmen . Hervor¬
ragende Mitwirkende des Concertes sind : Fräulein Rosa Probst , Concert -
uub Opernsängerin aus München , Herr Alfred Heß , Violin -Virtuose
a . d . Frankfurter Oper und Herr Georg Adler , Professor am Raff -
Conservatorimn in Frankfurt a . M .

h . Frankfurter Opernhaus . Man schreibt uns aus Frank¬
furt a . M . vom 30 . Sept . Gastdarstellung der Frau Marcella Sern -
brich als „Amina " in Bellinis „Nachtwandlerin "

. Schon am Tage vor
dem Gastspiel waren fast sämmtliche Plätze in den weiten Räumen unseres
Opernhauses verkauft und gar Viele , die erst am Tage der Aufführung
an die Theaterkasse kamen , mußten trotz des wohlgefüllwu Portemonnaies
( es waren erhöhte Preise angesetzt ) mit sauersüßer Miene wieder abziehen .
Ausverkauft ! hieß es — ausverkauft , wie immer , wenn die große Künst¬
lerin hier singt . Aber allen Denjenigen , welchen es gelungen war , ein
Plätzchen zu erobern , bot sich ein Genuß , wie er nur selten einem zu Theil
Wird . Frau Sembrich , ganz besonders gut dispomrt , sang die „Amina "

unvergleichlich schön . Es war , als ob die Sttmme der Diva , seitdem wir
fie hier zuletzt gehört , wieder voller und süßer geworden wäre . Und wie
( ersteht es Frau Seinbrich , die herrlichen Mittel , die ihr die Natur in so
oerschwenderischcr Fülle gab , künstlerisch zu verwerthen , — wie weiß sie
stets , ob sie nun in bestrickenden Jubeltöncn ihre Freude oder in packender
Wehumth ihren Schmerz ausdrückt — die hohe , edle Künstlerschast , die sie
vor Allem besitzt , zur Geltung zu bringen . Das geradezu enthusiasmirte
Publikum konnte denn auch nicht aufhören , die Gottbegnadete immer und
immer wieder mit Beifallsbezeugungen auszuzeichnen . Es sei an dieser
Stelle besonders darauf aufmerksam gemacht , daß Frau Sembrich nur
noch einmal und zwar nächsten Freitag als „Dinorah " hier auftreten wird .

* Verschiedene Mittheilungen . Die „Nene Freie Presse " be¬
richtet vom 29 . v . M . aus Wien : Die Gebeine des Tondichters
Christoph W . v . Gluck , die heute Nachmittag mit großer Feierlich¬
keit neben denen der anderen großen Musiker auf dein Central -Fricdhose
heigesetzt werden , sind heute Vormittag auf dem Matzleinsdorfer katholischen
Friedhöfe exhunrirt worden . Seit 103 Jahren ruhte der Leichnam
hier , und deshalb mußte die Ausgrabung mit größter Vorsicht vorge -
iiommen werden . Ober -Stabsarzt Dr . Weißbach legte das im Wesentlichen
fast vollständige Skelett anatomisch geordnet in den neuen prachtvollen
Metallsarg , der hierauf vcrlöthct und in der Friedhofs -Kapelle abgestellt
wurde . — Aus guter Quelle wird der „N . Zürich . Ztg ." mitgctheilt , daß
das gesammte Vermögen , welches Frau Lydia Escher , geschiedene Wclti
dem schweizerischen Bundesrathe für eine „ Gottfried Keller -
Stiftung

"
geschenkt hat , sich Alles in Allem auf drei Millionen Francs

beläuft , in welcher Summe der auf etwa fünfhunderltauscnd Francs an -
zuschlagcnde Erlös des Landgutes zum „Belvoir " inbegriffen ist . Der
Anbetneb zu der Stiftung sei, heißt es weiter , von der Familie Welti
ausgegangen .

* bildende Kunst . Die Kaiserin von Rußland gehört , wie
ein englisches Blatt berichtet , ebenfalls zu den fürstlichen Persönlichkeiten ,
die sich der Kunst ergeben haben . Sie hat nicht nur einige Meissoniers
glücklich copirt , sondern auch mehrere treffliche Marine bild er gemalt .
Die werkthätige Förderung der bildenden Künste seitens des Kaisers
Alexander in der letzten Zeit sei wesentlich auf ihren Einfluß zurückzusühren .

Deutsches Keich .

.
* Kos - und Personal - Nachrichten . Aus Trakehnen , 30 . Sept .,

wird gemeldet : Der Kaiser iraf, . begleitet von dem Grafen Dohna und
dem Landstallmeister Frankenberg um 12L4 Uhr am hiesigen Bahnhof ein
trat die Reise,nach Wren an . — Ain Dienstag , dem Geburtstage der ver¬
storbenen Kaiserin Augusta , fand im Mausoleum zu Charlottenburg eine
Gedachtnißfeier statt , welcher die Kaiserin mit dem Kronprinzen und dem
Prinzen Eitel Fritz , die Prinzessin Leopold , die Hofstaaten des verstorbenen
Kaiser - Paares und zahlreiche andere Notabilitäteu beiwohnten . Die Ge -
dachtnllzrcde hielt Oberhofprediger Kögel , die liturgischen Gesänge sührte
der Domchor aus . Die Kaiserin , die Prinzen und die Prinzessin Leopold
legten am Sarge konoare Kränze nieder ; auch aus anderen Kreisen und
von auswärts waren zahlreiche Kränze eingcgangen . — Prinz Adolf
von Schaumburg - Lippe , der Bräutigam der Prinzessin Victoria ,
wird auch , nach seiner Verherrlichung beim Regiment in Bonn bleiben .
Gegenwärtig wird dort für das künftige junge Paar eine Villa einge -
ncytet . — Der Bemch des Königs der Belgier am Berliner Hofe
wird nach der „Post Mitte October erwarter . Der König wird der
Einweihung des Mausoleums in Potsdam beiwohnen , zu der auch die
Frau Großherzogin von Baden erwartet wird . — Staatssecretiir Dr von
Stephan ist an Stelle v . Wurmbs zum Domherrn in Merseburg
ernannt worden . — Fürst Ludwig Wilhelm zu Bentheim - Bent¬

heim und Bentheim -Burgstcinfurt ist gestorben . Der Dahingeschiedene
wurde am 1 . August 18 | 2 geboren und vermählte sich am 27 . Juni 1839
mit der Tochter des Landgrafen Karl zu Hessen -Philippsthal -Barchfeld ,
Bertha .

* Serlitt , 1 . Oct . Die Regiments - Commaudeure der Berliner Gar¬
nison sollen dies Mal die Weisung ertheilt haben , den Soldaten nicht zu
bestatten , Privat -Personcn beim Umzüge gegen Entgelt behilflich zu sein .
Man kann diese Maßnahme nur billigen . Soldaten sollten nach keiner
Richtung hin den freien Arbeitern Concurrenz machen .

* Rundschau tut Reiche . Eine in Neunkirchen stattgefundene
Bergarbeiter - Versammlung beschloß folgende Ergebenheits -
Adresse an den Kaiser zu richten : Ew . Majestät geloben die hier
versamuielten Bergleute auf 's Neue unverbrüchliche Treue und angesichts
des Erlöschens des Socialistengesetzes das Fernhalten von allen Umsturz -
Bestrebungen . — Gestern sind von den in Frankfurt a . M . infolge des
kleinen Belagerungszustandes ausgewiesenen 21 Socialdemokraten neun
zurückgekchrt . — Wie aus Magdeburg gemeldet wird , belaufen sich die
Kosten der S ch i e ß v e r s u ch e des Grusonwerkes einschließlich der glänzenden
Bewirthung der zahlreichen deutschen und fremden Officiere auf 800,000 Mk .
— Dem „Stuttgarter Beobachter " wird „von zuverlässiger Seite " mit¬
gctheilt , ein hoher Officier sei wegen sehr bedenklicher Finanz¬
geschichten in Untersuchung genommen ; cs sei auch die Kasse einer
adeligen Verbindung in Mitleidenschaft gezogen . Bestätigung dieser Nach¬
richt bleibt abzuwarten . — Der in Hamburg tagende deutsche Ge¬
werbekammertag wählte zum ersten Vorsitzenden Bauer -Hamburg ,
zum zweiten Gemeinderath Stahle (Stuttgart ) und zu Protokollführern
Schulze (Dresden ) , Dr . Dittrich (Plauen ) , Assessor Hoysen (Hamburg ) . Am
Dienstag fand die erste Hauptversammlung statt . Den Verhandlungs¬
gegenstand bildete die Novelle zur Gewerbeordnung . Viele Abänderungs¬
vorschläge betreffs der Sonntagsruhe und des gewerblichen Fortbildungs¬
unterrichts sanden die Zustimniung der Versammlung .

Ausland .

* Gesterreich -Ungarn . Der deutsche Kaiser wird im Schloß
Schönbrunn wohnen , wo Officiere der Arcieren - Gardc (der alten kaiserlichen
Leibwache ) die Ehrenwache halten . — In Wien tobt jetzt ein Kampf um das
Cölibat ; leider nicht um jenes der Priester , sondern der Lehrerinnen .
Die gestrengen Schul -Jnspectoren sind bestrebt , verheirathete Lehrerinnen
womöglich vom Lehrfach gesetzlich auszuschließen . Dagegen wehren sich
nun mit Recht und mit Zustimmung der Bevölkerung alle weiblichen Lehr¬
kräfte . Der Verein der Lehrerinnen und Erzieherinnen hielt eine bewegte
Sitzung ab , in welcher über dieses Cölibat eine ergötzliche Redeschlacht ent -

.brannte . Ein Fräulein Borschitzky wagte es , für die Ehelosigkeit der
Lehrerinnen cinzutreten . Sie sagte : „Mau stellt uns vor die '

Wcchl : Lehrerin
oder Gattin ! Und ich glaube mit Recht . Ich halte die Lehrerin für ein über
kleinliche menschliche Gefühle so erhabene ? Wesen , daß sie den Freuden der
Ehe entsagen kann , um der Schule ztl leben . Ich sehe nicht ein , waruin
wir der Schule dieses Opfer nicht bringen könnten . Meine Damen , ich
frage Sie , ist es denn gar so schwer , zu verzichten ? Ich will nicht über
die Ehe überhaupt den Stab brechen , ich sage es mit Karoline Pichler :
Mau solle die Ehe ehren , aber man soll sie auch entbehren können !" Das
Fräulein kani aber schlecht an . Lehrerin Lang (vcrheirathet ) antwortete :
„ Ich glaube , die Lehrerinnen sind Menschen gewesen vor der Lehrbe -
fähigmlgsprüfnng , sind cs nach derselben gewesen und werden immer nur
Menschen sein . Unter hundert jungen Samen , denen man die Wahl läßt :
Lehrerin oder Gattin , werden neunzig sein , welche den Gatten der Schule
vorziehen . Der Stand der Lehrcrinncn wird dann allmählich schwinden
und bald wird man sagen können : Seht , das ist die letzte Lehrerin . Will
man es dahin bringen , daß jede junge Same bei ihrem Eintritt in die
Lehrcrinnen -Bildnngsanstalt der Welt entsagt , so , als wenn sie in ein
Kloster einträte ? " . . . (Lebhafter Beifall ) . Lehrerin Gräfin v . Rcssngner
( vcrheirathet ) wendet sich hauptsächlich gegen die Ansicht , daß die Vcrhei -
rathung der Lchreriuncu vom moralischen Standpunkte nicht zulässig sei.
„Moralische Bedenken müsse man vielmehr bei der unverheiralheten Lehrerin
haben , beim sehr leicht sei ber Ruf einer jungen Lehrerin geschädigt — und
leicht begehe eine junge Lehrerin einen Fehltritt ." Nachdem noch eine Anzahl
Rednerinnen „gegen das Cölibat "

gesprochen hatte , wurde beschlossen , den
Antrag auf Einbringung einer Petition gegen die Ehelosigkeit der Lehre¬
rinnen einer allgemeinen Lchrcrinncn -Versammlnng vorzulegen . — Der
ungarische Handelsminister beabsichtigt , das Prinzip des Zonentarifs
vom 1 . Januar 1891 mich int Frachten - Verkehr in der Weise einzn -
führeu , daß das Netz der ungarischen Staatsbahnen in drei Zonen getheilt
wird , die erste von 1— 200 Kilometer , die zweite von 201 — 400 Kilometer ,
die dritte von 401 bis auf jede weitere Entfernung . Für jede Zone ist

Irin

einheitlicher , gegen den derzeitigen um etwa 33 pCt . wohlfeilerer Tarif¬
satz feftgpftcUt . Als Ceutrum des Verkehrs ist die Hauptstadt gedacht .

* Luxemburg . Maßgebende Kreise in Lnxcnibnrg wissen nichts
von Verhandlungen über die Braniitweinsrage , über welche eine Nachricht
von Trier in die Blätter überging .

* Niederlande . Der Gesundheitszustand des Königs verschlimmert
sich, tote der „ Köln . Volkszeitg .

"
gemeldet wird , trotz gegenthciliger Nach -

rtchten des Wolff ' schen Bureaus , von Stunde zu Stunde . Obwohl keine
amtlichen Berichte misgegcbcn werden , io weiß inan doch , daß der König ,
der an einer schmerzhasten Nieren -Entzündung leidet , bereits seit mehreren
Tagen nur künstlich ernährt wird .

* Ruhiand . Wie der „Petersburger List . " erfährt , wird unter bem
Adel des St . Petersburger Gouvernements die Frage ber Gründung

ii einer speciellen Irren - Anstalt für Adelige erörtert , und ' oll bereits
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Die Frauen - GmarrripaLro » tu der Türker
bereitet den osmanischen Staatsmännern grobe Sorgen . Im Laufe der
letzten Monate sah sich der Polizei -Minister in Coustantinopel mehrfach
genöthigt , sich in ernsten Verwarnungen gegen die neueren Gepflogenheiten
der türkischen Damenwelt zu wenden . Nicht nur die nach abendländischer
Mode gefertigten Kleider , in denen sich die Frauen hochgestellter türkischer
Staatsbeamten auf der Straße bewundern lassen , erregten den Unmzth der
muhamedanischen Geistlichkeit , sondern es war auch das Verlangen der
Damen , öffentliche Concerte , Theater und Bälle zu besuchen , welche man

den altgläubigen Krcffeu als eine verderbliche und verdammenSwerth :
Steuerung empfand .

Handel , Industrie , Erfindungen .
-m - Cortt ' sberickt Ken Frankfurter Körst vom 1 . Oct .,

Nachmittags 3 Uhr — M !^ Ere .Dit -Actieu 2775/s , Disconto -Commandit -
Authcile 229 ' /s , Staatsöghit -Actieu 223 ' / - , Galizier 183 , Lombarden 13611 ,
Egypter 97 */s, Italiener IM1/?, Ungarn 91 , Gotthardbahn - Actien 162 ' / -,
Schweizer Nordost 149 "/ «. Schweizer Union 130 , Dresdener Bank 165 ,
Laurahüttc -Acticn 153 ' ,'2, Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 184 ' / -. —r Die
Börse eröffnete abgeschwilcht auf Londoner Gcldschwicrigkeiteu . Gegen
Schluß fester auf Rnbeltzmisse . Kohleuwcrthe sehr fest . Oesterrcichische
Bahnen matt .

ein Project in dieser Angelegenheit ausgearbeitet worden sein . Die ge - 1
plante Anstalt wird darnach in zwei getrennten Baraken eingerichtet I
werden , too die Frauen und Männer getrennt untergebracht werden . In
der Anstalt , die , wie gesagt , nur für Personen des erblichen Adels be¬
stimmt ist , wird eine neue Kurmethode angewandt werden , bei der ein
ganz bedeutendes Gewicht auf physische Arbeiten der Patienten gelegt
werden soll . Man hofft , so bemerkt das betastende Blatt boshaft , daß
die ungewohnte Thätigkeit heilsame Folgen für die Mehrzahl der Kranken
haben wird .

* Serbien . Das gemeldete Attentatchen auf das Herrscherchen von
Serbien zerfällt in Nichts . Laut Drahtmcldungen , welche der serbischen
Gesandtschaft in Wien zugingen , ist bei einer Ausfahrt des jungen Königs
am Sonntag ein Rad des Magens nur über eine auf der Straße liegende
Gewehr - oder Revolver - Patrone gerollt , welche infolge dessen
explodirte . Die Untersuchung hat ergeben , daß die Patrone von
einem Manne verloren war , der am Schützenfest bei Toptfchider Theil
nahm . Es handelte sich um einen unglücklichen Zufall . Von einem
Attentat ist keine Rede mehr .

* Türkei . Der „Daily News "
zufolge feuerte am Samstag ein

junger Armenier auf den H auptpriester der armenischen Kathedrale
von Kum Kapn . Die Kugel traf indeß nicht und der Attentäter ent¬
kam . Der Priester hatte jich mißliebig gemacht , weil er Aussagen gegen
die Theilnehmer an der jüngsten Ruhestörung in genannter Kathedrale
gemacht hatte .

* Aste « . Der „Times " wird aus Rangun gemeldet , daß infolge
des Einspruches und der Fürsprache des deutschen Cousuls in Bangkok
dem deutschen Ingenieur in Diensten der siamesischen Regierung ,
Bestigo , der Auftrag ertheilt worden ist , eine Eisenbahn von Bangkok
nach Karat zu bauen . Die Länge der Bahn beträgt 105 en gl . Al eilen
und die Kosten werden auf 1,800,000 Lstrlg . geschätzt . Es sollen deutsche
Schienen und Locomotivcn verwendet werden , und auch die meisten Loco -
motivführer sollen Deutsche sein . — Die Klage des Königs von Siam
gegen Herrn R . Goette , den Redacteur und Eigenthümer des englischen
Blattes „ Siam Mercantile Gazette "

, wegen einer angeblichen Schmähschrift
im genannten Blatte , kam am 7 . Juli vor dem deutschen Consular - Gerichts -
bof zu Bangkok zur Verhandlung . Der Gerichtshof fand den Angeklagten
für schuldig und verurtheilte ihn zu zehn Tagen Festung . Auch muß er
die Kosten der Verhandlung tragen ; in dem siamesischen Reichs -Anzeiger
wird das Urtheil abgedruckt , alle übrig gebliebenen Exemplare der Zeitung ,
welche die gedachte Schmähschrift enthalten , sollen vernichtet werden . —
Die Englisch - Sibirische Handels - Gesellschaft hat die tele¬
graphische Mittheilung erhalten , daß die Dampfer „ Biscaya " und „Thule

"

von Karaül am Jenissei in Vardoe angckommcn sind , nachdem sie ihre
Waaren mit Erfolg an dem genannten Strome Sibiriens ausgeladen
haben . — Die Bevölkerung von Japan betrug im Jahre 1888 39
Millionen , unter denen die Manner an Zahl die Frauen um ein Geringes
übersteigen . Städte über 30,000 Einwohner gibt es 27 ; Tokio hat eine
Million Seelen , Osaka 860,000 . Am meisten wird Reis angcbant , doppelt
so viel als Getreide . An Reis wurden im Jahre 1887 gewonnen 39,999,199
Kokon , ein Maß , welches 180,4 Liter enthält . An Getreide betrug die
Ausbeute etwa 16 Millionen Kokon . Ausgeführt wurden Waaren im
Werthe von 51 Millionen Deus (1 Um — 4 Mark ) ; die Einfuhr überstieg
die Ausfuhr um 600,000 »Jen = 2,400,000 Mark .

* Afrika . Gerüchtweise verlautet , die Entschädigung für
den Sultan von Sansibar sei auf vier Millionen festgesetzt .

* Amerika . Die Niedermetzelung einer wissenschaft -
ltchen Expedition wird ans Argentinien gemeldet . Nach Tele¬
grammen , welche aus Buenos -Aires in Madrid eingetroffen sind , wurde
der argentinische Marine -Capitän Inan Page in den Gebirgspässen von
Pilkomayo , an der Grenze zwischen Argentinien und Bolivia , von India¬
nern überfallen und mit 32 seiner Marine - Soldaten niedergehauen . Nur
drei seiner Leute entkamen dem Blutbade und brachten den Leichnam ihres
Anführers nach Corrientes . Der Zweck der Expedition war die Auf¬
findung des Weges , auf welchem die längst projcctirte Eisenbahn -
Verbindung zwischen Argentinien und Bolivia hcrgestellt werden könnte .
Die diesem Werke im Wege stehenden Gebirgszuge lind äußerst unzugäng¬
lich und die Indianer des Gran Chaeo suchen dieselben gegen jedes Vor¬
dringen der Weißen mit größter Hartnäckigkeit zu vertheidigen . — Ein
Tabak - Statistiker hat ausgerechnet , daß in den Vereinigten
Staaten während des letzten Jahres 41,087,889,983 Cigarren hergestellt
wurden , was auf den Kopf der Bevölkerung 630 Stück macht . Dieselben
hatten einen Werth von 1,232,636,699 Dollars . Mit dem Gelbe , welches
innerhalb eines Jahres in einheimischen Cigarren in die Luft geblasen
wurde , könnte die Nationalschnld bezahlt und noch jedem Bewohner ein
neuer Hut gekauft werden . Die „Pfeife des nrmen Mannes " kostet
jährlich 114,534,208 Dollars , und der Werth der Cigarretten wird auf
22,832,546 Dollars angegeben .

Die Gründe dieser Modernisiruug der türkischen Frauen liegen in der
aesammten politischen Stellung , welche nenerdiugs das osmamsche Reich
Den europäischen Großstaaten gegenüber einnimmt . Der Sultan Abdul
Hamid fühlt sich nicht mehr als Beherrscher jenes asiatischen Reiches ,
dessen Stärke in seiner Abgeschlossenheit vor den Einflüssen der europäischen
Civilisation beruhte , sondern er weiß , daß er heute ein gewichtiger Factor
in allen Berechnungen der internationalen Diplomatie geworden ist . Die
Beziehungen des türkischen Hofes sind deshalb heute zu den meisten übrigen
europäischen Höfen äußerst herzliche geworden , und bei den verschiedenen
hohen Besuchen , welche der Sultan im Laufe des letzten Jahres in Con -
stantinopel empfing , bot er Alles auf , um auch äußerlich das Leben au
seinem Hofe und in seiner Hauptstadt als ein den mitteleuropäischen Haupt¬
städten gleichwerthiges erscheinen zu lassen . Auch zwischen den türkischen
Ministern , den Generalen und anderen hohen Beamten einerseits ,
und den ausländischen diplomatischen Vertretern , den europäischen
Kaufleuten und Industriellen andererseits hat sich neuerdings ein freierer
und ungezwungener Verkehr herausgebildet , der auch auf das Familien¬
leben der Türken nicht ohne Einfluß bleiben könnte . Es kommt hinzu ,
daß sich in letzterer Zeit die Söhne der reicheren Osmaneu zu ihrer Aus¬
bildung einige Jahre in den westeuropäischen Hauptstädten anfzuhaltcu
pflegen , wo sie nicht nur die abendländischen Staatseinrichtungen , sondern
auch die Vorzüge einer höheren Bildung der Frauen kennen lernen . Diese
Umstände wirkten derart zusammen , baß auch der Türke anfing , mehr
Geist und Wissen von der Frau zu fordern . Noch in den sechziger Jahren
war ein wenig Französisch das Einzige , was die Töchter der vornehmen
Türken erlernten , feit der Mitte der achtziger Jahre aber findet man in
den begüterten muhamedanischen Familien überall ausländische Er¬
zieherinnen , welche die Mädchen in Musik und Sprachen unterrichten , und
vom zwölften bis sechzehnten Jabrejbesuchen die jungen Muhamedaneriimen
die weiblichen Lehrinstitute Constantinopels , welche in ihrer Organisation
und in ihren Leistungen den westlichen wohl an die Seite gestellt werden
können .

Allmählich lvurde hierdurch ein Zustand geschaffen , daß die jüngeren
Türkinnen , wenigstens ihrer eigenen Meinung nach , den Töchtern des
Abendlandes in ihrem Wissen gleichstanden ; sie glaubten sich deshalb be¬
rechtigt , auch in gesellschaftlicher Beziehung eine Stellung zu beanspruche » ,
welche die in Constantinopel lebenden Europäerinnen einnehmen , oder wie
sie in der ihnen zugänglich gewordenen modernen Romanlitcratnr ge¬
schildert wird . Damit zugleich aber erwachten in den Herzen der Türkinnen
Wünsche , welche mit der bisher rechtlosen Stellung der muhamedanischen
Frau ,und mit der Sitte der Vielweiberei kaum mehr in Einklang gebracht
werden konnten . Gleich den Heldinnen der Romane fühlten sie sich
berechtigt und glaubten die Fähigkeiten zu besitzen , als Damen der
Gesellschaft einem Hauswesen vorzustehen , tu welchem die Frau eine
geachtete und anerkannte Stellung auch den Fremden gegenüber
genießt . Die Erfüllung dieses Wunsches ist allerdings für jede Türkin
bis auf Weiteres unmöglich , und ebenso begreiflich ist cs deshalb ,
daß sich diese Damen in einer anderen Weise dafür zu ent¬
schädigen suchen . Was ihnen innerhalb des Hauses nicht gestattet
ist , das wollen sic außerhalb desselben erreichen . Der Luxus ihrer Stratzen -
toiletten , ihre selbstbewußte und oft herausfordernde Haltung bei den
Spaziergängen soll sie für die Demiithiguugen entschädigen , die sic tut
Hause täglich binuchmen müssen . In den Theatern , bei Concerte » und
anderen öffentlichen Lustbarkeiten findet man Töchter und Frauen vor¬
nehmer Türken , Die sich dort so ungenirt benehmen , wie man cs in einer
ivestlichen Stadt als ungehörig bezeichnen würde . Es ist eben der einmal
erwachte Freiheitsdrang , die Sucht nach dem Neuen und Unerlaubten , die ,
weil sie einen natürlichen Weg ihrer Bethätiguug nicht finden darf , in das
Bizarre und Unweibliche ausartet .

So tritt hier der Conflict zwischen den auf einer Vergewaltigung der
Fran beruhenden Glaubenssatzungen und den hereindringeuden Ideen der
modernen Cultur in seiner ganzen Schärfe auf . Die Emancipation der
türkischen Fran ist eben der stärkste Angriff auf die gesammte muhamedanische
Weltanschauung , denn sie kämpft an gegen die festesten Stützen derfelben ,
die Polygamie und die Sclaverci . Insofern gewinnen , so schreibt der
Berliner „Börsen -Courier "

, die neueren Erlasse des türkischen Polizei -
ministers gegen den Theaterbesuch und die abendländische Kleidung der
muhamedanischen Frauen die Bedeutung von Staatsacten ersten Ranges .
Sie wurden veranlaßt durch den Groll der orthodoxen Priesterschaft ,
welche die ihrer Religion drohende Gefahr richtig erkennen . In der Er¬
bitterung der letzteren zeigt sich zugleich auch deren Abneigung gegen die
gesammte neuere Richtung in der Politik des Sultans ; cbenio wie der
Scheihk ul Islam sich weigerte , den deutschen Kaiser zu begrüßen , ebenso
eifern die Sofias gegen das Eindringen des europäischen Einflusses in
das Staats - und Gesellschaktslcben des osmanischen Reiches . DieFraucu -
emancipation nimmt unter diesen Fragen eine der ersten Stellen etn , und
der Entwicklung derselben Utrf man schon deshalb mit großer Spannung
entgegensehen . weil sie ein Gradmesser dafür ist , wie weit sich die muha -
medauische Weltauschannug Ur modernen Civilisation zu affimilirm vermag .
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AagÄ »mV Sport .
* Urber dir Prvschsirgdsu des Kaisexs in Gstvrevtzen bringt

die „Ki -nigsberger Hartung
'
sche Zeitung

" einen von 26 . u . 27 . Sept , datirten
mtercsianten Bericht ans Thcerdudc , dem wir Folgendes entnehmen : „ Der
Unstern , der den Pirschen Sr . Majestät in den beiden letzten Tage » folgte ,
ist heute endlich gewichen . Es war . anfänglich bestimmt gewesen , daß der
Kaiser die der Dunkelheit wegen abgebrochene Jagd im Belaus Theerbude
heute früh wieder aufnehmen würde ; da jedoch Mittlerweile mehrere starke
Hirsche im Osten der Haide bei Szittkehmcn bemerkt worden waren ,
rechteten sich die Jagdgnsflüge des heutigen Lagcz dorthin . In der
Frühe — es war etwa 4 Uhr — brach der Kaiser in Begleitung des
Grafen zu Dohna und der beiden Oberförster von Naffawen und Szitt -
kehmen nach dem Reviere des Letztgenannten citf , der Hirschwagen folgte
in einiger Entfernung . Eine Fahrt von l ‘/$ Meilen brachte die Gesell¬
schaft an Ort und Stelle , Man brauchte nicht lange zu suchen : auf einer
Kunstwicse ganz nahe der Oberförsterei gelang es ( wie schon kurz gemeldet ) dem
Kaiser , durch einen Blatt - und einen Fangschutz , der auf 30 Meter Ent¬
fernung abgegeben wurde , einen ungeraden Sechzehnender zu erlegen ; das
Geweih wies sechs resp . acht Enden auf und gehörte einem schon alten Hirsche
an , der früher einen noch weit schöneren Schmuck getragen haben mochte .
Ein grünes Tannenreis am Lute Sr , Majestät verkündete den Harrenden
das Jagdglück , als der Monarck um SVs Uhr ins Darf zurückkehrte ;
erst später folgte der erlegte Hirsch , der im Darrhanse zur Strecke gebracht
wurde . Da » Thier hatte ein Gewicht von 400 , das Geweih ein solches
von 10 Pfund ; die betreffenden Zahlen für den am Dienstag erlegten
Zwölfer waren , wie nachträglich bemerkt sei, 410 resp . 12 Pfund . Der
Hirsch wurde zerlegt und , wie es Gebrauch zu sein pflegt , in größeren
Stücken an Jedermann verkauft , und Niemans versäumte es , sich eines
Stückes der Jagdbeute Sr . Majestät zu versichern ; denn die Preise sind
äußerst gering und schwanken je nach der Güte des Fleisches zwischen
0,10 und 0,30 Mk . das Pfund . Seiten sind die Theerbnder bei de »
heutigen Verhältnissen zu einem so wohlfeilen und so seltenen Braten
gekommen , dazu noch durch die Büchse ihres Kaisers ! Die Geweihe der
beiden erlegten Hirsche wurden heute durch Graf Pückler photographirt ,
während bereits vorher von dem Zwölfer durch Herrn Maler Friese eine
Oelskizze ausgenommen war . Auch am heutigen Nachmittage richtete sich
die Pirschsahrt des Kaisers in das Szittkehmer Revier , und zwar noch
über Szittkehmen hinaus in den Belauf Dagutschen — zwei Weilen von
Theerbude entfernt . Der Kaiser bekam einen starken Hirsch zum Schüsse ,
verwundete ihn jedoch nur , freilich so, daß er sicher gefunden werden mutz .
Gleich nachher begann man mit dem Aussuchen , da der Abend mondhell
und das Thier in einer größeren Schonung angcschossen worden war ;
doch kehrte Sc . Majestät , die Verfolgung der Spur den Forstbcamten
überlassend , bald nach Theerbude zurück , wo die Ankunft erst gegen 9 Uhr
erfolgte ; der Ausflug hatte y ’/s Stunden in Anspruch genommen . Die
heutige Nacht ist eine furchtbar stürmische und das Toben de ? Orkans
übertont das Brüllen der Hirsche , das auw am Abend , im Gegensatz zu
gestern , nur schwach erscholl . Sc . Majestät hat sich, obgleich der
Sturm und Regen in der (stacht zum 27 . unausgesetzt herrschte und erst
gegen Morgen etwas nachlieh , Vormittags zur Jagd in die Belaufe Therr -
dude und Bindßen begeben , leider ohne schußwertheS Wild zu Gesicht zu
bekommen . Nachmittags

' wurde indessen nach nur zweistündiger Erholung
die Pirsche in demselben Thcile der Haide weitergeführt und hatte das
Ergebnitz , daß Se . Majestät auf einem Gestell südlich des Vludtzer Flusses
einen ungeraden Vicrzehnender erlegte . Abends um 7 Uhr wurde der
Hirsch beim Scheine der Laternen im Garten des Wellcrschcn LogirhauscS
zur Strecke gebracht . Se . Majestät wobute mit seiner Jagdlngleitiing
dieser Scene bei , ein lebhaftes Gespräch führend und herzlich über diesen
oder jenen Scherz lachend , oder wohl selbst eine scherzhafte Bemerkung
machend . So äußerte er , seine Gemahlin habe an ihn geschrieben , sie
wäre auch hier gern nach der Romintcr Haide gekommen , doch habe er
es ihr aus dem Sinne geredet , da sie ja doch nicht schießen könne .
Bemerkenswerth erscheint es , wie der Kaiser auf der Jagd schießt .
Der Büchsenspanncr steckt , sobald der geeignete Augenblick gekommen ist ,
einen Gabelstück in die Erde , auf den der Kaiser die Büchse legt , die er
dann mit dem rechte » Arm , » ach Art einer Pistole regierend , abfeuert .
Ein glücklicher Schuh wird auf dem Stocke , der zu diesem Behufs jedes
Jahr erneuert wird , durch einen Einschnitt bezeichnet . — Am Sonntag
war dem Kaiser das Jagdglück nicht hold . Derselbe pirschte Morgens
von 4 Uhr ab im Belauf Blindischkcu , ohne daß es gelang , eine » Schaufler ,
der dort bemerkt worden war , znm Schuß zu bekommen . Um 9 Uhr
Vormittags war der Kaiser wieder in Theerbude . Ein zweiter Jagd -
Ausflug , gegen1 Uhr Mittags , richtete sich in die Umgebung von Jagd -
bndc , einem kleinen , etwa eine Meile von Theerbude entfernten Wald¬
dorfe . Hier lallte ein Achtzehnender stehen , der indessen bis 3 Uhr , als die
Rückkehr erfolgte , vergebens gesucht wurde . Nach nur halbstündiger Ruhe , die
sich Sc . Mamtat zum Emuchmeu einer Erfrischung gönnte , wurde ostwärts
von Theerbude die Suche nach dem erwähnten Schaufler fortgesetzt , ohne
daß diese einen günstigen Erfolg gehabt hätte . Den ganzen Tag herrschte
Ncgenwetter , das zum größten Theil den Mißerfolg verschuldet
haben durfte .

* Dir Nfrvdrrucht G ftpr -rukr » « hat in den letzten 20 Jahren
einen ganz Mwalttgen Aufschwung g-uoihmcn . Während im Jahre 1870
dec Zahl der durch die LaMeseyaler der drei Mckrstalle des iltthanischen
Landgestuts , Insterburg , Rastenburg und Gudwallen , gedeckten Stuten
15,880 betrug , stieg dieselbe un verfloßenen Berichtsjahr 1889 bereits bis
auf 81,174 , « ho nahezu UM100 M . Hengste waren im letzten Jahre
m der Provinz 498 ausgestellt . Der viel kleinere Regierungsbezirk Gum¬
binnen steht mit 355 Hengsten und 22,628 Stuten obenan , während für
Königsberg die entsprechenden Zahlen 143 und 8546 sind .

Vermischtes .
* Asm Tag «. Der Millionär John D . Nockefcller hgt » ach der

H .-Z . " der neuen „ Baptist Unwersitv
" in Chicago , bte er schon

früher mit 600,000 Dollar , bedacht hatte , em weiteres großartiges Ge¬
schenk gemacht in Gestalt eines CheaueS über rund eine Million
Dollar . Abgesehen von den Rockefeller ' schen Schenkungen verfügt die
neue Universität bereits über Zuwendungen im Gesammtbetrage von
1,300,000 Dollar . '

,
Eine alte Fra » in Weide » (Bayern ) hat sich , nachdem sie sich im

Wirthshause angezecht hatte , mit ihrem einige Monate alten Emel er¬
tränkt .

Die Chronik der Selbstmorde in Berlin vermehrt sich täglich .
Montag Nachmittag schoß im Thiergarten ein Zuschneider erst auf leine
Geliebte , die er schwer verwundete , dann mit gleichem Erfolge auf sich.
Am Sonntag haben sich in ihrer Wohnung ei» Sattler und ein Picefeld -
webel eines schlesischen Regiments erschossen .

Bonny , einer der Gefährten Stanleys auf dessen letztem Zuge , er¬
klärte nach der „ Engl . Corresp ." letzter Tage ,

' auf der letzten Reise
Stanleys sei viel vorgekommen , was niemals bekannt werden undM >
leicht auch besser verschwiegen würde .

So nahe uns Holland liegt , so fremdartig klingen uns seine dem
Deutschen sonst so verwandten Ausdrücke und am eigeuthümlichsten tritt
dies beim Durchblättern der Zeitungen hervor . So lauten Geburts -
Anzeigen :

Bevallen van een welgeschapen Docktet
Karl Soecken

Amsterdam , 20 . Aug . 1890 .
Das heißt auf Deutsch : „ Befallen von einer wohlgcschaffcnc » Tochter ."

Graf Kleist - Loß , der gefährliche Raufbold , der , tote gemeldet ,
jetzt im Moabiter UntersuchungL -Gefängniß sich befindet , versuchte da¬
selbst in der Nackt zum Montag sein Leben durch Erhängen gewaltsam
zu enden . Er hatte sich in seiner Zelle mittelst seiner Hosenträger an
einem Fensterrtegel anfgehängt , als der Zufall den in den Corridoren
patrouillireuden Aufseher an die betreffende Zellenthür führte , durch deren
Bcobachtungslnke er die kritische Situation sofort übersah . Er öffnete
schleunigst die Thür und schnitt den lebensmüden Gefangenen sofort ab ,
der noch bei Besinnung geblieben war . Graf Kleist -Loß wurde sodann in
eine andere Zelle geschafft, und überhaupt wurden Borkehrungcn getroffen ,
um die Wiederholung emeg Selbstmordversuchs zu vcrbinderir ,

Der Maler Gehri in Münchenbuchsee hat Glück mit seinen Schöpfungen ;
vier seiner Werke sind vor 10 Jahren zu gleicher Zeit erschienen ; sie sind
seitdem vereinigt geblieben und haben nicht nur ihre ursprünglichen Farben¬
töne gut conservirt , sondcru thatsqcklich noch au Umfang und Bedeutung
gewonnen . Die Vierlinge der Ehe des Herrn Gehri haben , nach den

-
„ Basl . Nachr ." , am 26 . September gcsnnd und munter ihren 10 . Geburts¬
tag gefeiert .

Der des gräßlichen Lustmordes an einem zwölfjährigen Mädchen
in einem Kornfelde bei Bilk (bei Düsseldorf ) überführte Kohlvechcr wurde
zjum Tode und Ehrverlust verunheilt . Er verzog bei Verkündung des
Ürtheils teilte Miene .

In einer der großen Chicagoer Räuchereien brach Sonntag Nacht ein
Feuer ans . 7000 geschlachtete Schweine und eine große Menge
cingesalzencS Fleisch verbrannten . Die Flammen griffen mit rasender
Schnelligkeit um sich und die Löschmannschaften fomitcti sich kaum dem
brennende » Gebäude nähern .

' Als das Feuer endlich das Stockwerk er¬
reichte , wo der Salpeter lagerte , mußte dtc Feuerwehr , halbMstickt durch
die furchtbaren sich entwickelnden Dämpfe , schleunigst das Md ränmcn .
Der angerichtcte Schaden belauft sich auf 500,000 Dollars .

Der Waurerlehrliug P . von Bückgen bei Senftenberg ging mit
mehreren Altersgenossen die tolle Wette ein , daß er im Stande sei,
sich von einem Eisenbahnzugs die Fingernägel „abschncidcn

"
zu lassen ,

ohne daß die Finger selbst berührt würden . Gedacht , getha » . Als der
ans der Strecke Lübbenau - Kamenz verkehrende Persommzug um 6 Uhr
Abends die Station Bückgen passirte , gingen dtc Wettenden » ach dem
Bahnstrang . E . legte sich platt auf ben Bodc » intb hielt seine Hände
derart gegen die Schienen , daß die etwas langen Fingernägel darauf zu
liegen kamen . Dcr Zug brauste heran , und die Lokomotive passirte in •
Windeseile die kritische Stelle ; im nämlichen Augenblick aber erhob P .
auch schon ein fürchterliches GAHrci und fiel in Ohnmacht , denn die
Locomotive hatte ihm mir beit Fingernägeln auch noch die Fingerspitze »
gbgefahren .

Die Stadt Druja ( Litthcmcn ) wurde durch eine Feuersbrunst
zum größten Theilc zerstört . Mehrere Hundert . Familien wurden obdach¬
los . Die Synagoge,Mrde gleichfalls ein Raub der Flammen . Ein junges
Mädchen büßte sein Leben ein . Der Schaden beträgt über 300,000 Rubel .

Wie dis „Prcuß . Schul -Ztg ." mitthcilt , hat das Londoner Schul¬
amt seinen Beschluß vom vorigen April , Klavicrspiel unter die
Elementar - Uittcrrichtsgegenstände einznfllbren , bestätigt und so
werden denn demnächst 150 Pmuinos angeschafft werden . Bedarf es noch
einer Bestätigung , daß in Alt -England der Spleen grassirt ?

Auf der Oregon Eisenbahn , unweit Shoshone , Idaho , fand ein
Zusammmenstoß zwischen zwei Persouenzügcu statt . Beide Züge
wurden zertrümmert und 20 Passagiere sind ums Leben gekommen .

In der St . Pauls - Äathcdrale in London fielen am Montag
Morgen während der Predigt zweiSchüsse : ein Mann hatte sich
erschossen . Dcr Zwischenfall verursachte große Mfrcgung und viele
Leute verließe » die Kirche , aber nach kurzer Panse setzte der Geistliche die
Predigt fort .

Einen Grafen als „Elevator - Jungen " hat , wie amerikanische
Blätter melden , zur Zeit Cincinnati anszuweisen : Graf Albert von Seckcn -
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dorf war Anfangs des Monats wegen Erlangung von Kost und Logis I
unter , falschen Vorwänden von dem Restaurateur E . Spraul verhaftet , I
aber tm Polizeigericht wegen eines technischen Fehlers in der Anklage ent - |
lassen worden ; jetzt begleitet der Graf im . Grand Hotel " die Stelle eines
ElevatOr -Fnngen , um eine Schuld abzudienen . Um sich unkenntlich zu
machen , ließ er sich den Bart abrasireu .
. . K « ,pikanter Scan dal , so schreibt man det Fnale -Ztg .

" aus Rom ,VSt sich im Kon,gl . Schlosse kn Palermo ereignet . Plötzlich erschienen dort
infolge telegraphischer Anordnung des Hausmimsters zwei Revisionsbeamte ,
um sofort die von der Königin sonst bewohnten Flügel in Augenschein zu
nehmen . Man denke s,ch ihr Erstaunen , als sie dort eine fremde Familie
wohnend antrafen ! Der Königl . HaUs -Dtrector hatte die Gemächer in
Abwesenheit der Königin heimlich an gewisse Damen vermiethct . Infolge
dessen hat König Humbert die sofortige Amtsetttsetzung des ungetreuen
Beamte » Verfügt .

* Dao plStzlfchs Nttschwtttdrn rinev Ar -aut am Morgen des
HöGeitstages erregt M nördlichen Stadttheil Berlins peinliches Aufsehen .
Die betreffende junge Dame , die Tochter eines im Wedding -Stabtviertel
wohnenden Fabrikanten F ., ivar seit drei Monaten mit einem in Alien
domicilirten Ingenieur einer bekannten österreichischen Firma verlobt , und
die Hochzeit des eine sogen , „CSNVeNieNz -Ehe "

eingehenden jungen Paares
sollte am vorigen Mittwoch erfolgen , nachdem am Morgen desselben Tages
die standesamtliche Trauung geschloffen werden sollte . Der Bräutigam
erschien gegen 10 Uhr früh in der Wohnung der Schwiegereltern , um seine
Verlobte zu dem standeZamtlichen Act abzuholen und , um ihre Tochter
zu benachMtigeN , beanb sich Frau F . in das Zimmer derselben . Rach
wenigen Minuten lehrte die Dame jedoch schreckensbleich zurück mit
der Meldung ^ daß die Braut nicht in ihrem Zimmer , überhaupt
nicht in der Wohnung sei . Weitere Nachforschungen ergaben , daß die
junge Dame wenige Minute » vorher mit einem kleinen Koffer in bei
Hand das Haus verlassen hatte , wie der Portier berichtete . Bis jetzt sind
dre Nachforschungen eines mit dieser Angelegenheit betrauten Privat -
detcctrvs erfolglos gewesen ; es hat sich Noch nicht ermitteln lassen, wohin
die zwanzigjährige Dame sich gewendet hat . Dagegen ist ermittelt worden ,
daß ein in der Friedrichstraße wohnender holländischer Offieier a . D .,der vor Jahresfrist die Bekanntschaft des Fräulein F . gemacht Und ver -
üMich um das reiche Mädchen warb , an demselben Tage aus seinem
Chamvregamt aUSgezvgen ist , ohne ein neues Domicil anzugeben .

* lirfre Gott abgehetzt . Die „Wiener Nationalen Blätter "
, das

Organ oes dortige » „ Deutschen Vereins "
, theilen Folgendes mitr Der alte

Eichendorff hat einmal ein Liedchen geschrieben , in dem es heißt »
Wem Gott will rechte Gunst erweisen ,

Den schickt er in die weite Welt ,
Sie soll ihm seine Wunder wehe » ,
In Berg und Wald , in Strom und Feld .

De » lieben Gott lass ' ich nur walten .
Der Bächlein . Lerche » , Wald und Feld
Und Erd ' und Himmel will erhalten ,
Hat auch mein Sach ' aus ' s Best ' bestellt .

KM ? ied beschloß der soeialistische Atbeiter -Sängerbund irt Wien an¬
läßlich semer GruudUngs -Lieöertasel zu singen . Da aber die Partei -
Lettung der Söc . akdemokmiie , unter anderen Autoritäten auch de» alten
,,lieben Gott abgesetzt hat , so mußte das Lied Schwierigkeiten machen .
FKP Alle» .ElckMdorff ^ ach , der Manier der vormärzlichen Censtrr ver -
befferud , singt der Wiener Arbeiter - Iängetbnnd , wie folgt :

Wer uns will rechte Gunst erweisen ,
Der schickt UNS in die weite Welt ,
Sie soll uns ihre Wunder weisen ,

*

In Berg und Wald , in Strom und Feld .
Die freie Kraft lass ' ich nur walten , i

Die Büchlein , Lerche» , Wald und Feld ,
Und Erd ' und Himmel will erhalten .
Hat auch meine Sach ' aus ' s Best ' bestellt .

Wer der „Wer "
sein soll , der MS in die weite Welt schickt, und was

sA " 'M der „ freien Kraft "
vorznstclle » bar , die eine Sache aus ' s

Beste bestellt ? Sian sieht , bemerkt das „Wiener Vaterland "
, welchen Fort¬

schritt wir seit dem Vormärz gethan haben ! Damals beschnitt und ver¬
stümmelte Censoreubokiurtheit unsere deutschen Klassiker , heute besorgt
dieses der „ kiaffenbewußte "

, „ freiheitsdürstende " vierte Stand . Daß die
Verbesserer des Liedes gleichzeitig ein Verbrechen an dem Dichter begehe » ,
machte ihnen wahrscheinlich das geringste Bedenken .

* U - dkN die dufte DermrUdmG dov Mmlwhivn als Dpsnst -
befliidet sim im „Hardware Trade Journal “ eine interessante

MiUheilüUg . Zu Vegimr des 14 . Jahrhunderts . faßten die Brauer und
Schmiede der Mh von London weil der Preis für das als Brenn -
jL° tcrial benutzte Holz zu hoch wurde , den Entschluß , einmal mit der
Steinkohle Versuche über ihre Verwendung als Brennmaterial anznstellen '
doch ein Schrei der Entrüstung ging von allen Anwohnern der Brauereien
und Schmiedewerkstätten aus , sie richteten eine Petition an den König

'
und

erreichten ein Gesetz , welches die Benutzung von Sohle zu Heizwerken in
der (litt ) untersagte . Trotzdem setzten die , welche den Versuch gemacht und
dabei die Vortheile der Steinkohle gegenüber dem Holze erkannt hatten
unter der Hand die Verwendung der ersteren fort , doch die Regierung sah 1
dieselbe als einen so unerträglichen Mißbrauch art , daß sie ein Gesetz er - 8
ueß , in welchem diejenigen , welche innerhalb der Mauern Londons Stein - j
kohlen als Brennmaterial zu verwenden wagen würde » , mit der Todes - i
strafe bedroht wurde » und es steht auch fest , daß mindestens eine Person aus j
diesem „Vergehen von Gesetzes wegen

" den Tod erleiden mußte . Besondere 1

Gegner der Benutzung der Steinkohle zum Heizen waren die Frauen , weil sie
meinten , daß dieselbe ihrer Gesundheit schädlich sei . Als das Gesetz auf¬
gehoben war und der Gebrauch allgemeiner wurde , lehnten doch Biele
Einladungen am in solche Familie » , wo Steinkohlen gebrannt wurden ,
und rührten kein Gericht an , was an diesem Feuer zubereitet worden war .
Wie ändern sich doch die Ansichten ! Doch müssen wir uns vergegen¬
wärtigen , daß matt in alten Zeiten am offene » Herdfeuer kochte , und daß
matt stets , wie auch noch heute in England , die Zimmer durch Kaminfeuer
erwärmte . Natürlich ist es eine gnttz andere Sache , ob in dem großen ,
geräumigen Kamin ein Stotz harten , funkensprühende » Holzes liegt , ober
ein Hcnifen analmettder , übelriechender Kohlen . Auch wir würden uns
für auf Steinkohlenfener gebratene , angerußte Beefsteaks bedanken .

* UMäe - NkN,ältnW . Der Poltzei -Commissar einer größeren
Stadt hatte die Emguartierungslisten während der Mauoverzeit anszu -
fertigen » üb zu diesem Zwecke die Runde in den Häusern seines Bezirks
zu machen . Er gelangte Unter Anderem auch zu einer adeligen Familie .
Die Mitglieder dieser Familie lagen » och in Morpheus ' Arme » und daher
mutzte er sich die Angaben von oer Wirthschafter !» des Hauses erbitten .
Es etttMiltt iich Nu » folgendes Gespräch ; Polizei -Commissar : „Wie steht
es Mit den Militärverhältnissen hier im Hause « ' — Wirthschafterin : „ In ,
V .hab

'» Trompeter von de Dragoner , wte 's aber mit unfern zwei gnädigen
Fräuleins steht , des weetz ich » Ich genau ; da kommen die Herren Öiftclere
von den Kürassier ' » von den Husar ' n , von de Infanterie , von de Artillerie ,von de Cavallerie und von 's Schenie inT9 Hans !"

* gitrn lierr . tr Etmd . Der „standhafte Zinnsoldat "
hat be¬

kanntlich schott in Andersens Märchen eine liebreizende poetische Verklarung
erfahren , Und nebenher macht wohl so manches Kittdergemüth den Zinn¬
soldaten noch tagtäglich z» M Helden urtaufgezeichneter Gedichte . Was
Wunder , daß auch die Wissenschaft sich des Objectes bemächtigt ? Ser
französische Biee -Cortsnl ttt Nürnberg , Herr Lövtt Duplessis . hat im
Bulletin Consulrtire eine Beschreibung der SPielwaaren -Fabrikation in
Nürnberg und Fürth veröffentlicht . Die Geschichte dieser Industrie datirt
nach der Auffatzung . Duplessis ' vom siebenjährige » Kriege utid vom Ein -
ffug des preußische » Militärgeistes , sowie von der Begeisterung für
Fttedtich bett Große » her . Einzelne Angaben über den Gewerbebetrieb
sind , sehr interessant , z. B . diejenige , daß die Skizze » für die Bleisoldaten
in emigen Faktum (u . A . in der Heinrichsen ' scheil zu Nürnberg ) von be -
Mnrtten Malern angefertigt werde » . Die Skizze » für den trojanische,l
Krieg hat Wanderer entworfen ; die Figuren ans der Zeit des „Prinzen
Eugen des edlen Ritters " stammen von dem taubstummen Zeichner Paul
Ritter ; andere Modelle habe » Camphauseu und Herdelof geliefert . Das
Zinn kömmt vo » . England , die Holzschachteln werden ( das Hundert für
etne deutsche Reichsmark ) ans Sonneberg t » Thüringen bezogen . Das
Bemaien bet Zinnsoldaten besorgen bie Frauen .; sie verdienen fünf bis
sechs Mark die Woche , ihre MäNtter etwa 19 -Mark , dabei müssen sie die
yerben unb Pinsel selbst stellen .

* Zrv Ga « e » mtep ist in ganz Frankreich als sangesfrettdig und
redselig — redselig bis zur Ausschneiderei — bekannt ; über die in der
Gascogne votksthümhche Art zu sabulire » , ist bisher indessen nur wenig
ttt wettere Kreise gedrungen . Es giebt dort sogar noch berufsmäßige
Eizahler , die nach Art der alten Rhapsoden von Dorf zu Dorf wandeln
und ihre Geschichte » , Märchen , Legenden , Sagen , Schwanke u . s. w . her¬
sage » , und zwar i » einem gewissen Rhhthmus der Sprache . Das cdtre -
spoudtrende Mitglied des Instituts Francois Vlads hat diese Geschichten
im sährelattger eifriger Arbeit gesammelt und nunmehr in den „litteratures
hhpuläires “ von Maison -ttenve und Seelerc irt Paris erscheinen lasse »
Eine besondere Eigenthümlichkeit der Gascogift ist , wie die „Franks . Zig "
diesen Studien entnimmt , daß dort noch der Glaube an die Flttchmesseweit verbreitet ist . Mit dieser Verhält es sich folgenbermaße » . Nicht jeder
Priester ist M sie geeignet Sie wird M einer zerfallene » oder verrufenen
Kirche nm Mitternacht - gelesen ; eilt Weibsbild muß Ministrantendienste
vernchtci !, die Hostie ist schwarz » nd dreieckig , statt detz Weines wird Wasser
hn «

in ein MtgetaufteS Kind ertrunken ist ,das Kreuz wird auf dem Bollen und mit dem linke » Fuße -gemacht , die
N wstll verkehrt gelesen, d . h . teile Missa est zuerst Und bas Staffel¬
tet zulcht u s. 18. Gegen wen diePiesse gelesen wird , der muß sterben ,vdekesAfft ihn sonst ein Unheil . Die Geistlichkeit soll viele Muhe haben
diese » Aberglauben auszurötte » , der in der naiven VolkSanschauung sich
logisch gefestigt hat : was zunt Segen , das muß auch zum Schaden ver¬
wendet werden küttne » , und wenn der Priester so mächtig ist , wie er be -
hauptet , so Muß er eS z>tt» Schlimmen ebenso sein , luic zum Guten !

Zahlreich sind die Geschichte » , die eine volksthümliche Erfahrung oder
Lehre , »ttssprechen ; manchtNÄ geräth dabei etwas recht Profanes t » die
ehrwürdige Form derLeaendtz , wodurch judeffen die Wirkung der Geschichte
verstärkt wird . Em Bei,viel dafür ist Folgendes : Der liebe Gott machteeinmal der Gascogne entetl Besuch, um Land und Leute naher kennen zulernen . Er steckte Geld m tzh Tasche , weil er wußte , daß man das aut
brauche » könne und nahm den heiligen Petrus als Begleiter mit . Als
die Beiden so die Laudstrahe dahin wandelten , stießen sie auf eine » itm -
mallenen Heuwagen ; am Wege kniete der Fuhrmann Nttd betete ittbriinftiq
zum Himmel , Gott möge sich doch seiner erbarmen und ihm ben Wagenwieder ausstellen . Das H ein braver Mann , sagte Sanct Peter , „dem
mußt Du helfen , hebet Hetthott !" Aber das war nicht die Meinnnq des
lebe » Gottes . „Nein , hebet Sauet Peter, " erwiderte er , „ wer sich nicht

seibst hilft , der verdient Nicht , daß Mart ihm helfe ." Sie überließen den
frommen Mann seinem Schicksal und ginge » weiter . Nicht lange , da be¬
gegneten sie abermals einem nmgestürzte » Heuwaaen . Der Fuhrman »
nÄ sem Möglichstes , den Mage » wieder aus die müder zu bringen ; er
9 ‘e° auf seine Ochse » et » , simte selbst mit Hand an , und dabei fluchte er
^ Psch - „ Komm , hebet Herrgott,

"
sagte Sauet Peter , „machen wir ,daß wir fortkommen . Der Mensch flucht ja wie ein Heide ; der verdient
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kein Mitleid !" ' Aber der liebe Gott erwiderte : „Schweig , Sanct Peter ;
wer sich selbst hilft , der verdient , daß auch Andere ihm helfen !" Und
der liebe Gott legte Hand an und stellte dem Fuhrmann den Wagen
wieder auf die Räber .

* Eine tragische Geschichte spielte in Chester . Die acht ^ hn -
jährige einzige Tochter des Gutsbesitzers Jeoman verliebte sich leiden¬
schaftlich in ihren Klavierlehrer . Der seit Jahren leidende Vater war
außer sich über diese Neigung , umsomehr , als der junge Mann in mancher
Beziehung übel berüchtigt war . Das Mädchen jedoch drohte mit Selbst¬
mord und schließlich gab der Vater seine Einwilligung zur Verbindung .
Die Hochzeit war für -, den 1. October festgesetzt . Am 15 . August starb
Mr . Jeoman und in seinem Testamente vermachte er fein ganzes Ver¬
mögen seiner Gattin , da er , wie er ausdrücklich bemerkte , bei der Ver¬
schwendungssucht des Bräutigams fehler Tochter für deren Zukunft in
Augst sei . Als nach dem Begräbnisse das Testament verlesen ward , drückte
das Gesicht des anwesenden Klavierlehrers große Wuth aus , wenige Tage
darauf löste er das Verlöbniß und am 20 . v . M . ließ er sich in aller
Stille und Heimlichkeit — mit der Mutter seiner Braut trauen . Nellie
Jeoman hat

'
sich am Abend des Hochzeitstages am Grabe ihres Vaters

erschossen und wurde mit zerschmetterter Kinnbacke ins Haus der Neu¬
vermählten gebracht .

* Gin Nisfenbanm . Ein herrliches Exemplar von einem Noth -

Holz - Baum , der in Tulare County , Cal . , von Herrn Van Doorman
verladen wurde und bestimmt ist , auf der Chicagoer Weltausstellung gezeigt
zn werden , ist dieser Tage in San Francisco angekommen . Drei Plattform -

Wagen waren nöthig , um nur einen Theil der ungeheuren Holzmasse zu
transportiren . Diese Masse wiegt 70,000 Pfund . Die Theile des Baumes
stammen aus dem Walde von

"
Baumriesen , der 35 Meilen nördlich von

Porterville in Tnlare County gelegen ist . Der betreffende Baum war
312 Fuß doch . Die gesammte Holzmasse besteht aus Folgendem : Der
untere 28 Fuß über dem Boden abgeschnittene Theil ist einen Fuß hoch
und 20 Fuß im Durchmesser . Dieses solide Stück Holz wiegt 19,728 Pfund .
Dasselbe wird den Fußboden eines für die Ausstellung geplanten Baues ,
der auf neun colossalen aus demselben Baume angefertigten Säulen ruht ,
bilden . Der nächste Abschnitt ist sieben Fuß hoch und ebenfalls 20 Fuß
im Durchmesser . Diese Masse wird ausgehöhlt und dann dem vorerwähnten
Boden aufgesetzt . Darauf kommt eine neue ein Fuß hohe Schicht von
gleichem Durchmesser wie das Uebriqe . Das Ganze bildet eine Art von
Halle , in welcher 100 Personen Platz finden können . 250 elektrische Lampen
sind bestimmt , den Bau von innen nnd außen zu beleuchten . Der Aussteller
hat eine Anzahl von Holzschneidern in seine Dienste genommen , welche aus
den enormen Resten des Niesenbanmes allerlei Gegenstände verfertigen
sollen , mit welchen der Aussteller „Riesengeschäfte

"
zu Machen hofft .

* Krauen -Moden in China . Es zieht wohl keine Nation , die

ihre Kleider so reich verziert als die Chinesen , eine Eigenthiimlichkeit ,
welche namentlich in den Gewändern der reicheren Frauenwelt deutlich zn
Tage tritt . Stickerei bildet nämlich einen wesentlichen Theil der weib¬

lichen Erziehung in China . Jeder Theil des Franeugewandes ist reich
und geschmackvoll bestickt , namentlich der Kragen , die Aermel nnd die
Borte , sowie auch die Schuhe . Zum Sticken dient sehr häufig Gold - und

Silberzwiru , während die Seidenstoffe mit Medaillons von Schmetter -

liugen u . A . broschirt sind . Dem Hatipt wird besondere Aufmerksamkeit
geschenkt ; außer durch eilte äußerst sorgfältige und oft verwickelte An¬

ordnung des Haares wird der Kopf durch wirkliche ober künstliche
Blumen aus Gold , Silber , Perlen , Nephrit , Edelsteinen und aus
Glas verfertigte Verzierungen geschmückt . Das Schminken des Ge -

sichts ist bei
"

jungen Mädchen und Frauen , bis sie das mittlere
Alter erreicht haben , allgemein ; aber , obgleich die chinesische Damenwelt
bei ihrer Toilette viel Zeit auf das Schminken verwendet , so ist sie in

dieser Hinsicht doch nicht so erfolgreich wie mit dem Haarschmuck . Die
drei Kennzeichen einer Fraucn -Schöuheit sind vom chinessichen Standpunkte
aus : Corallen - oder Pfirsich -Lippen , Augen , die wie Mandeln geformt
sind , und dunkle hochgcschwnngcne Augenbrauen . Diese sucht man nun
auf künstlichem Wege sich anzueignen . Das Gesicht der Chine¬
sinnen ist sehr häufig durch Pockennarben ( „himmlische Blumen "

,
wie das Volk die Krankheit nennt ) verunstaltet , auch ist die
natürliche Hautfarbe ineistens ein solch ' schmutziges Gelb , däß
Schminken fast zur Nothweudigkeit geworden ist ; die Art des

Schminkens weicht aber von derjenigen , zu welcher die Damenwelt des
Westens ihre Zuflucht nimmt , bedeutend ab : große Klexe von rother
Schminke werden auf dem mittleren Theile der Unterlippe und den oberen

Augenlidern angebracht . Jede chinesische Hausfrau , sowie auch bte , iitngc
Damenwelt verfertigt sämmtliche Kleider im eigenen Hanse , was freilich
nur dadurch ermöglicht wird , daß das Znschnciden sehr leicht ist und daß
es kaum Aenderungen in der Mode giebt . Daß die Mode im Reiche der
Milte keine Heimstätte gefunden hat , steht ganz im Einklänge mit den
conservativen Anschaunngen der Naüon .

* Moderner Lebenslauf .

Schule : flüchtig , Bummeln : tüchtig ,
Wesen : schneidig , arbeitsueidig ,
Lackschuh , Loge , Meine - Deine ,
Schulden , Wechsel , Ehrenscheine ,
Vater gänzlich tuiniren ,
Schauderös sich ennuyiren ,
Rennbahn , Wetten , Ganl , Sekt , Mädel ,
Ende : Kugel vor den Schädel .

* Humoristisches . Das Wichtigste . In einer reichsländischen
höheren Mädchenschule gedachte dieser Tage der Lehrer in der Geographie -
stunde der berühmten Erforscher des „dunklen Welttheiles " . Als eine
Schülerin nun gefragt wurde , was . sie von Stanley wisse , erfolgte die
prompte und vielsagende Antwort : „Erhatsich kürzlich verheirathet ."

— Durch die Blume . Corpora ! : „Was ist Ihr Vater ? " Rekrut :

„Fleischermeister .
" Corpora ! : „Das ist leicht gesagt , das muß man

beweisen können !"

Ketzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Essen , 30 . Sept . Nach der „Rhein .-Westf . Ztg .

" gestattet der
günstige Abfchluß des Bochumer Vereins für Bergbau und Guß¬
stahl - Fabrikation die Savona -Actien nur mit 40pCt . des Nominal -
werthes in die Bilanz einzustellen und 10 pCt . Dividende zu Vertheilen .
Die Bestellungen betragen gegenwärtig 90,000 Tonnen gegen 65,000
am 1 . Juli .

* Wien , 1 . Oct . Kaiser Wilhelm ist heute , Vormittags 9 Uhr ,
hier eingetroffen . Derselbe wurde vom Kaiser Franz Josef und den Erz -
Herzögen Albrecht , Wilhelm und Reiner am Bahnhofe empfangen . Die
Majestäten umarmten nnd küßten sich zwei Mal auf das Innigste . Kaiser
Wilhelm begrüßte die Erzherzöge durch Händedruck und sprach dem Bürger¬
meister von Wien seinen Dank aus . Sodann fuhren beide Kaiser unter
enthusiastischen Kundgebungen der Bevölkerung nach der Hofburg .

* Mion , 1 . Oct . Kurz nach 11 Uhr erschien Kaiser Wilhelm in der
Kapuzinergruft und besichtigte einzelne Särge , namentlich den der Kaiserin
Maria Theresia . Hierauf legte er einen schönen Kranz auf den Sarg des Kron¬
prinzen Rudolf , kniete am Fuße des Sarges nieder und verbrachte daselbst
zehn Minuten in stillem , mehrmals durch Schluchzen unterbrochenen
Gebete . Beim Verlassen der Gruft sagte der Kaiser , welcher verweint aus¬
sah , zu den Kapuzinern : „Dies war mir ein sehr schwerer Gang .

"

* Krüssel , 1 . Oct . Das Wahlbündniß der Liga der gemäßigten
Liberalen mit der Association der Fortschrittler wurde wieder aufgelöst ,
weil die Association in ihre Candidatenliste zwei Socialisten aufnahmen ,
ohne daß dieselben ihr socialistisches Programm abgeändert hätten .

* Cherbourg , 1 . Oct . Auf einer Dampfschaluppe der Kriegs¬
marine explodirte der Dampscyliuder , wobei drei Personen schwer
verwundet wurden .

* Washington , 1 . Oct . Der Senat genehmigte den Bericht der
Tarif -Conferenz . Die Annahme des Tarif - Projcctes erfolgte
mit 33 gegen 27 Stimmen .

* Zchiffs - zlachricht - n . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen
in Philadelphia D . „Belgenland " der Äcd Star Line von Antwerpen ;
in New - Dork der Nordd . Lloyd -D . „ Eider " von Bremen .

Für den arnren Studenten find noch bei uns eingcgangen : Von
zwei Schwestern 3 Mk ., Ungenannt 1 Mk ., H . S . 3 Mk ., N . N . 10 Mk .,
N . F . 1 Mk . 50 Pf ., N . N . 2 Mk ., M . O . 3 Mk . Dieses bescheinigt
dankend Icr Fcrkag des , ,Wiesbadener Hagökatt " . *

bW Theater u . Cmrreete
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Königliche s Schauspiele .

Donnerstag , den 2 . October . 197 . Vorstellung .

von Kawwermsor .

Heroische Oper in 3 Akten . Musik von Donizctti .

Personen :

Lord Henri Asthon . . Herr Müller .
Miß Lucia , seine Schwester Frl . Schickhardt .
Sir Edgard von Ravenswood Herr Heuckeshoven .
Lord Arthur Bucklaw Herr Schmidt .
Raimund Lidcbeut , Erzieher Lucia ' s . . . . Herr Aglitzky .
Alice , Lucia ' s Kammerfrau ....... Frl . Schneider .
Gilbert , Befehlshaber der Reisigen von Ravens -

wood Herr Börner .

Anfang « ' /z Uhr . Ende gegen 9 Uhr .

Samstag , bett 4 . -October . 198 . Vorstellung .

Der 53tutb der Kabinerinnen .
SS-- ;-------- ------------------- -— ----- V

Mainzer Ktadttheatcr .
Donnerstag , 2 . October : Die beiden Leonoren .

Frankfurter Ktadttheater .
Donnerstag , 2 . October :

OPcrnlmnS : | Schauspielhaus :
Undine . | Gin Tropfe » Gift .

Die heutige Nummer enthält 40 Keite « .
" Mit
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